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EINLEITUNG 



Rosarote Wochenenden 
gibt's nicht nur bei der 
Bahn, sondern neuer- 
dings auch bei POWER PLAY- 
RedakteurAratol. Nach tiefem 
Meditieren über seitenlangen 
Kontoauszügen war's soweit: 
Ein Auto mußte her. Anatol 
kaufte einen 18 Jahre alten Kä- 
fer — in einer doch etwas un- 
gewöhnlichen Farbe. Die rei- 
zende Vorbesitzerin meinte: 
"Er war nikotintarben, 'ne 
ziemlich häßliche Kutsche. Ich 
hab' ihn umspritzen lassen...". 
Anatol grinste und zahlte, der 
Wagen wurde umgemeldet 
und kam glatt durch den TÜV. 




Erst spielte er "Stunl Car Racer", dann mei- 
sterte er seinen rosaroten Käfer... 

Bis dahin keine Komplikatio- 
nen, doch dann... 

Eines Tages begann es im 
Käfer merkwürdig säuerlich zu 
riechen. Anatoi öffnete die Mo- 
torhaube und brütete verständ- 
nislos über öligen Metallteilen. 
Nichts. Es wurde schlimmer: 
terroröser Husten, plötzlicher 
Schwindel und dumpfer Druck 
auf der Lunge stellten sich ein. 
Anatol legte sich unter den Wa- 
gen, klopfte den Unterboden 
ab und fummelte an schmutzi- 
gen Auspuffrohren. Nichts. 
Längere Fahrten wurden trotz 
offener Fenster und aufgekur- 
beltem Schiebedach zur Qual. 



Es ist nicht 
alles rosarot... 



Anatol riß die Rückbank raus 
und suchte nach verkohlten 
Leichen. Nichts. Also preßte 
er ein Tuch vor Mund und Na- 
se, schnappte an jeder Ampel 
tief Luft und fuhr keuchend 
zur Werkstatt. Nach diversen 
Checks, Tests und Probeläufen 
stellte sich heraus, daß nicht 
nur die Auspuffanlage einen 
derben Schaden hatte, sondern 
auch die Batterie kochte. Da- 
durch war ein "Schwefeisäure- 
Kohlenmonoxid-Cocktail" be- 
trächtlicher Konzentration ins 
Wageninnere gelangt. Der Me- 
chaniker kommentierte: "Wie 
derdieASU {Abgas-Sonderun- 
tersuchung) geschafft hat, ist 
mir schleierhaft". Jetzt läuft er 



te, Stühle, Tastaturen, Telefon- 
anlagen, Testgeräte und natür- 
lich — ein "paar" Spiele. Nach 
dem 43283, eingepackten 
Testmuster bemerkte ein über- 
mütiger Layouter: "Habt Ihr 
aber viele Spiele...". 

An einem Freitag war's dann 
soweit. Die Kisten wurden ge- 
packt und in ein angrenzendes 
Gebäude geschafft. Ein spe- 
zieller Testraum wurde einge- 
richtet, Pinwände an die Wand 
genagelt, Monitore spiegelfrei 
plaziert, Stereoanlagen auf- 
gebaut. Das putzige Foto 
stammt von der "Wir-räumen- 
die-43283-Spiele-wiecier-ein"- 
Aktion. Der Rest der Redaktion 
steht auch schon wieder, Hein- 




18:24: Team Atari I liegt gegen Atari II knapp in Führung 




43283 Spiele wollen ausgepackt werden 



wieder, Gott sei dank. Doch 
Anatol meint, seit einer Woche 
ein Zittern an der Lenkung be- 
merkt zu haben... 

Rosarote Zeiten auch in der 
Redaktion. "Räumt endlich 
mal in Eurer Redaktion auf, da 
sieht'sja schlimm aus!" — den 
Leserbrief von Thomas Kamm 
haben wir uns 
zu Herzen ge- 
nommen. Statt al- 
lerdings zu Mop 
und Besen zu 
greifen, zogen wir 
lieber gleich um. 
Drei Tage räumte 
die Redaktion al- 
les in Kisten, was 
nicht niet- und na- 
gelfest war: Ami- 
gas, Ataris, Dis- 
ketten, Disketten- 
boxen, Floppies, 
Formulare, Foto- 
archive, Hi-Fi- 
Boxen, Kaffeetas- 
sen. Leserpost, 
PCs, Poster, Stif- 



rich vermißt allerdings seinen 
Schnurrbart — lassen wir das. 

Noch ein kleiner Schnapp- 
schuB von der anderen Seite 
der Welt: Als Anatol Atari Ga- 
mes im kalifonischen Milpelas 
besuchte, brüllte die Sonne (42 
Grad im Schatten). Doch das 
beeindruckte die Durchhalte- 
Protis kein bißchen: Sie spiel- 
ten Volleyball, bis der Ball 
schmolz. Das Team aus Atari- 
Programmierern, Lagerarbei- 
tern, Grafikern und Managern 
erklärte auf Anfrage: "Jaja, wir 
spielen jeden Tag." Was die 
sportlichen Atarianer machen, 
wenn sie sich vom Netz tren- 
nen, lest Ihr unter der Rubrik 
"Story" in dieser Ausgabe. 

Einen rosaroten, giftfreien 
Monat wünscht Euch 
das 

-Team 
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^ei' kennt Sie nicht, die tollen Geschichten vom Wilden 
Westen mit ihren Helden und Bösewichten. Und wer wollte 
nicht schon immer mal ein Cowboy sein? Tynesoft macht's 
möghch und bietet mit RODEO GAMES gleich 6 action- 
geladene sportliche Disziphnen an. Die neue Simulation 
bringe flotte und amüsante Unterhaltung für die ganze 
Familie. Machen Sie mit bei den wilden Spielen, nicht nur 
für harte Männer. Alles was Sie brauchen ist ein bißchen 
Mut und entweder einen AMIGA, ATARI ST, 
COMMODORE C 64 oder PC. 



ASM-Hit Ausgabe 8 u. 9/89 
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Coupon ausffiili'ii und absei: ickcii 
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Passing Shot 
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Dominator 


19 


Vorschau 


62 


Xenon II — Megablast 
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Lizenz zum Töten 
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Mr. Hell 
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Kurz-Tesfs 




Stridor 
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Quartz 
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Hard'n Heavy. Dominator, FOFT, 
The Champ, Hanse, Red Heat, 
Fast Break, Dataslorm 




SIeeping Gods lie 
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Verminator 
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Tank Attack, Genius, Hellraiser 
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Tim und Struppi auf dem Mond, 








Buffalo Bill's Wildwest-Show, 

Forgotten Worlds, 

Curse of the Azure Bonds 
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Rowei^Tips — Hilfen für 
sihweie Spiele 



New Zealand Störy, Vigilante, Caveman 
Ugh-Lympics, Motocross, Wizard Wars 



Tip des Monats: 

The Games; Summer Edition 
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Hallo Freaks: Leser helfen Lesern 
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So entsteht ein Spielautomat 


58 




J ^ Rassig rasen ohne Reue: Stunt Car 



Racer gibt Gas 



O/l '^'^ brutzeln, der Joystick 



glüht: Action mit Xenon Ii 
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ff Indiana Jones ist der Held eines 
f 1/ 1 



neuen Abenteueispiels 





Rock'n Roll (Rainbow Arts) 




POWER PLAY bWm den Programmierern 
über die Scliuiter: Wir zeigen Eucli erste Blider von 
Spielen, die erst in den näclisten Monaten erscheinen werden. 

Midwinter (MicroStatus) 

Im November, wenn der Schnee wieder leise rieselt, steht die 
Veröflentlichung eines eiskalten Rollenspiels für Amiga, ST und 
MS-DOS-PCs an. "Midwinter" spielt im 21. Jahrhundert. Durch 
heftigste Umweltverschmutzung hat die Menschheit einen globa- 
len Klima-Kollaps herbeigeführt. Im ewigen Winter, der jetzt auf 
der Erde herrscht, sind die alten Staatsgefüge zusammengebro- 
chen. Ein Nachwuchsdiktator namens General Masterman ent- 
wickelt finstere Weltbeherrschungs-Ambitionen. Das Rollenspiel 
soll durch ausgefüllte 3D-Grafik überzeugen. hl 

Space Ace (Readysoft) 



Kugel-Kummer bei Rock'n Roll: Wo ist der Ausgang? (Amiga) 

Die Mannen von Rainbow Arts haben für Oktober die Veröffent- 
lichung einer vielversprechenden Geschicklichkeits-Knobelei an- 
gekündigt. Bei "Rock'n Roll" muß eine Kugel durch 32 Levels ge- 
steuert werden. Die Levels sind nicht nur lästig lang, sondern 
auch mit Fallen, Extras, Teleportern, Schlössern und anderen Fi- 
nessen gespickt. Die Extras müssen bezahlt werden. Fürs liebe 
Geld erhält man so schöne Sachen wie einen Fallschirm (Lebens- 
reltung, wenn die Kugel vom Spielfeld plumpst) und Spikes (freie 
Fahrt auf Eisflächen). Einige Spielstufen sind mehr action- 
orientiert, bei anderen dominieren wiederum logische Puzzles. 
Zündende Rock'n Roll-Musik begleitet das Geschehen; Warps 
und Bonus-Leveis dürfen nicht fehlen. Das Programm soll für 
Amiga, Atari ST, C 64, CPC, MS-DOS-PCs und Spectrum erschei- 
nen, hl 




Beach Volley (Ocean) 




Das "Space Ace" im Ireien Fall (Amiga) 

Die Machervon "Dragon's Lair" arbeiten an einem neuen Spiel 
mit spektakulärer Zeichentrick-Graftk. "Space Ace" handelt von 
einem furchtlosen Helden, der hinter dem Weltraumschurken 
Borf her ist. Besagter Borf will die Erde mit seinem "Infanto- 
Strahier" berieseln und alle Bewohner damit in Wickelkinder ver- 
wandeln — Ideen muß man haben. Fünf pralle Amiga-Disketten 
mit edler Grafik soll das Spiel füllen, das wahrscheinlich im No- 
vember erscheinen wird. hl 



Contact (Firebird) 



r/lit dem Voileyball um die Weit: Zwlsclienslatlon In London (ST) 

Ocean wagt sich wieder ans Sportspiel-Genre, in diesen Tagen 
soll mit "Beach Voliey" eine Volleyball-Simulation erscheinen; für 
den Herbst ist außerdem ein Fußballspiel angekündigt. Bei Beach 
Volley wird aber nicht nur am Strand gehechtet und gebaggert. 
Von Match zu Match wird man mit immer wieder wechselnden 
Hintergrundgrafiken bedacht; die Partien finden in verschiede- 
nen Ländern statt. Das Programm ist für Amiga, Atari ST, C 64, 
CPC und Spectrum angekündigt. hl 



Ein einsames Alien-Raumschiff dockt an eine Kommuniira- 
tions-Station der Erde an. Wenige Minuten später sind die 
menschlichen Besatzungsmitglieder ausgeschaltet — nur der 
Bordcomputer ist noch nicht unter dem Einfluß der Außerirdi- 
schen. In Firebirds Science-fiction-Drama "Contact" nehmen Sie 
Kontakt zum Stationscomputer auf und steuern über ihn einen 
Roboter. Die Erforschungdergekaperlen Weltraumstation wird so 
manche grausige Überraschung mit sich bringen — aber erst im 
Oktober, wenn dieses Programm erscheinen soll. hl 

Anrufen in der POWER PL4K-Redaktion 

Es gibt feste Telefon-Zeiten für Leser-Anrufe in unserer Re- 
daktion: Jeden Montag zwischen 15 und 17 Uhr. Wählt die 
Telefonnummer (0 89) 46 13-2 89. Ihr landet dann direkt bei un- 
serer Redaktions-Assistentin Ulli und könnt ihr sagen, wel- 
chen Redakteur Ihr sprechen wollt. Ganz wichtig: Spiele-Tips 
am Telefon können wir nicht geben. hl 
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Mtcroprose Soccer 



TV Sports Football 




Manlac Manslon 



Leisure Suit Larry II 



Emlyn Hughes lntemallona[ Soccer 



Greal Giana Sisters 



Superstar Ice Hockey 



The Last Nlnja II 



Hawkeye 



Test Drive II — The Duel 



Pool of Radlance 



Kick Ofl 



Wie lang 
plai^iert 



Lucasiilm Games 



Electronic Arls 



Microprose 



Firebird 



Speclrum Hoiobyle 



Accolade 



FTL 



Electric Dreams 



Cinemaware 



Lucasfilm Games 



Sierra 



Audiogenic 



Mictoprose 



Rainbow Arts 



Mindscape 



System 3 



Thalamus 



Accolsde 



SSI 



Anco 



3. Monat 



e. Monat 



31. Monat 



6. Monat 



5. Monat 



1 3. Monat 



5, Monat 



4. Monat 



20. Monat 



1 . Monat 



3. Monat 



22. Monat 



18. Monat 



18. Monat 



8. Monal 



6. Monat 



2, Monat 



6. Monat 



2. Monat 



Welche Spiele sind die 
beliebtesten im ganzen 
Und? Die POWER 
PMV-Leserhits geben die Ant- 
wort. Diese Software-Hitliste 
wird von Euch ermittelt; jeden 
Monat stimmen die POWER 
PLAY-Leser darüber ab, wer in 
die Top 20 kommt. Neben der 
Gesamtwertung, in der alle Sy- 
steme berücksichtigt werden, 
ermitteln wir die individuellen 
Top 5 für die einzelnen Compu- 
ter, Zusätzlich stellen wir jeden 
Monat fünf "Bubbler" vor: Das 
sind neue Spiele, die von Euch 
noch nie in die Top 20 gewählt 
wurden und dieses Mal nur 
knapp gescheitert sind. Die 
Bubbler sind die Favoriten auf 
einen Top 20-Plat2 in einer der 
nächsten Ausgaben. Außer- 
dem werfen wir einen Blick ins 
Ausland und drucken mal die 
englischen, mal die amerikani- 
schen Hitlisten. 

Um bei den Leser-Hits mit- 
zumachen, müßt Ihr uns eine 



in die C 



Grand Monster Slaiti 

(Goiden Goblins) 
' Super Mario Bros. II 
(Nintendo) 

Postkarte mit Euren drei ak- 
tuellen Ueblingsspielen 
schreiben (unterteilt in 1., 2. 
und 3.). Jeder sollte nur eine 
Karte schicken, damit das Er- 
gebnis nicht verfälscht wird. 
Gebt außerdem an, welchen 
Computer oder welches Video- 
spiel Ihr besitzt. Diese Informa- 



— Hard'n Heavy (Reliiiel 

— Circus Attractions 

(Golden Goblins) 

— RVF (MicroStyle) 



lelS^^ 



tionen brauchen wir, um Euch 
im Falle eines Gewinns das 
richtige Spiel zu schicken. Un- 
ter allen Einsendungen wer- 
den jeden Monat zwölf 
Computer- und Videospiele 
verlost. 

Der Rechtsweg ist ausge- 
schlossen, hl 



Heinrich R. Aieni, Fcanktun 
Roman Diolil. Franklurl 
Kolger Faupel. Trolsdorl 
Michael Gauglit?, Ludwigshaten 
Theo Jansen, Kammern 
DirK Kellurkal, Bielefeld 
Peter Malland, Nagold 
Marco Mierko, Hamburg 
Sascha Müller, H&ohingen 
Michael Pieper, Lüchow 
Philipp Regen fuB, Oldenburg 
Rudolf Schranlhal, Oussendorl 



Die Gewinner in diesem Monat. 
Herzlichen Glückwunsch! 



E N e I. A 

Vollpreis-Spiele: 

1. Robocop (Ocean) 

2. Microprose Soccer (Microprose) 

3. Populous (Electronic Arts) 

4. Dragon Ninja (Ocean) 

5. Run the Gauntlet (Ocean) 

6. Emlyn Hughes International Soccer (Audiogenic) 

7. Indiziertes Spiel 

Billigspieie und Compilations: 

1. Treasure Island Di'zzy (Code Masters) 

2. Turbo Esprit (Encore) 

3. 720 (Kixx) 

4. Fast Foot (Code Masters) 

5. Ghostbusters (Mastertronic) 

6. SAS Combat (Code Masters) 

7. Indiziertes Spiel 
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Leser-Hits 
(nach Computern) 



1. Populous 

2. Zak McKracken 

3. F-16 Falcon 

4. Elite 

5. TV Sports Football 

Atari ST 

1. Dungeon Master 

2. Populous 

3. Zak McKracken 

4. Leisure Suit Larry II 

5. F-16 Falcon 

C 64/128 

1. Zak McKracken 

2. Microprose Soccer 

3. Grand Prix Circuit 

4. E. Hughes Soccer 

5. Manlac Mansion 

MS-DOS-PCs 

1. Zak McKracken 

2. Leisure Suit Larry II 

3. Grand Prix Circuit 

4. Circus Attractions 

5. Space Quest III 

1. Phantasy Star 

2. R-Type 

3. Golvellius 

4. Wonderboy III 

5. Power Strike 

1. Super Mario Bros. II 

2. Zelda II 

3. Gradius 

4. Super Mario Bros. 

5. Legend of Zelda 



Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Hitparade 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar 



Schielet Eure Hitparaden-Karten 
bitte an diese Adresse 




Bei BEACH VOLLEY sind alle Sportler gefordert. Die neue 
Volleyballsimulation von OCEAN lädt zur großen 
Weltmeisterschaft ein. 8 Länder streiten um die Trophäe. 
Schnelle Action, von Anfang bis zum Ende, mit allen VoUey- 
ball-Regeln. Sonnenschein und Rock'n ' Roll-Musik machen 
dieses Spie! zu einer Strandparty. Um teilnehmen zu 
können, brauchen Sie eigentlich nur gute Laune und einen 
Amiga, Atari ST, Commodore 64 oder Schneider CPC. 



Pünktlich zum Deutsch- 
land-Start des dritten 
Indiana-Jones-Films er- 
scheint jetzt das "Indy"- 
Abenleuerspiel von Lucasfilm 
Games. Basierend auf dem 
Adventure-System, das "Ma- 
niac Mansion" und "Zak 
McKracken" zu Welterfolgen 
machte, könnt Ihrjetztauf dem 
Computerbildschirm in die 
Rolle von Indiana Jones 
schlüpfen. Hier ein rascher 
HandlungsabriB: Indiana Jo- 
nes ist gerade von einer ge- 
fährlichen Forschungsexpedi- 
tion an die heimische Universi- 
tät zurückgekehrt. Der schwer- 
reiche Walter Donovan will ihn 
überreden, sich auf die Suche 
nach dem heiligen Gral zu ma- 
chen. Indy lehnt zuerst dan- 
kend ab; schließlich gilt sein 
Vater Henry Jones als der er- 
fahrenste Grals-Forscher der 
Welt. Doch Papa ist in Venedig 
spurlos verschwunden. Indy 
packt noch schnell seine Peit- 
sche ein und macht sich 
schleunigst auf die Socken, 
um der Sache nachzugehen. 

Das Programm füllt bei der 
PC-Version satte sechs 5-%- 
Zoll-Disketten. Neben einer all- 
gemeinen Spielanleitung und 
einer Übersetzungstabelle {sie 
dient als Kopierschutz, um ei- 
ne Abfrage im Programm rich- 
tig zu beantworten) findet man 
ein gut 60 Seiten starkes Büch- 
lein in der Packung. Es ist das 
Grals-Tagebuch, in dem Indys 
Vater Henry Jones wichtige 
Notizen über den Gral festhielt. 
Diese Informationen sind ein 



Indiana Jones and 



'"^The Graphit 




MS-DOS (Amiga, Atari ST) 

zirka 80 Mark (Diskette) * Lucasfilm Games 



Grafik: 63 Sound; 69 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 90 |3 




Indy laB die Peitsche knallen, dieses Spiel kann gut gefallen 



schirm umher, um den Befehl 
auszuführen. Die meisten Ver- 
ben kennt man schon von frü- 
heren Lucasfilm-Adventures. 
Neu sind "Travel" und "Talk". 
Leuchtet "Travel" grün auf, 
kann Indy den Schauplatz 
wechseln. Mit "Talk" werden 
Gespräche mit anderen Spiel- 



I hayen't finished translating it, but I think it's a ujarning 
about aliens in disguises. 




Das Arbeitszimmer von Indiana Jones Fiat lange kein Reinigungspersonal mehr gesehen (MS-DOS/EGA) 




Was unter EGA klar und deutlich aussteht... 



.kann unter CGA nur wenig begeistern 



figuren geführt. Kommt es zu 
einem Dialog, erscheinen 
mehrere Sätze, unterdenen Ihr 
einen auswählen könnt. Je 
nachdem, ob eine höfliche 
oder sehr ruppige Formulie- 
rung gewählt wird, ändert sich 
der Verlauf des Gesprächs. 
Das Grals-Tagebuch taucht 
auch im Programm auf. Durch 
"Look Diary" bekommt man in 
einigen Räumen zusätzliche 
Informationen. 



wichtiges Hilfsmittel, ohne die 
das Spiel nicht gelöst werden 
kann. 

In diesem Abenteuerspiel 
müßt Ihr kein einziges Wort ein- 
tippen. Ähnlich wie bei Zak 
McKracken werden alle Befeh- 
le, die man eingeben kann, in 
einer Menüleiste angezeigt. 
Diese Kommandos könnt Ihr 
ebenso anklicken wie Gegen- 
stände und Personen. Um bei- 
spielsweise ein Fenster zu öff- 
nen, klickt man erst auf das 
Verb "Open" und dann auf das 
Fenster. Schon flitzt Indiana 
Jones auf dem Computer-Bild- 



Indy in Deutsch 

Um Euch bereits in dieser 
Ausgabe einen ausführli- 
chen Test liefern zu können, 
haben wir die englische 
Version des Spiels bespro- 
chen. Alle Versionen von 
"Indiana Jones and the 
Last Crusade" werden in 
Kürze komplett übersetzt 
erscheinen. Sämtliche 
Handbücher (sogar das 
Grats-Tagebuch) sowie alle 
Texte auf dem Bildschirm 
werden in Deutsch sein. 




Nalk to staircase 
Pusb Oper 
Pull, Close 
6iue Look 
P3intin9 
graii diartj 



Nalk to 
Pick (jp 
What is 



Turn on 
Turn Off 

uhip 



Wer eine oTfene Tür will sehen, muB die drei Statuen richtig drehen 
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the Last Crusade 



A d V e n t u r e 



In zwei Action-Sequenzen 
müßt Ihr auch ein wenig Ge- 
schick beweisen. Bei Konfron- 
tationen mit bösen Buben 
kommt es mitunter zu Box- 
kämpfen. Das Programm kann 
auch durchgespieit werden, 
ohne einen einzigen Kampf zu 
bestreiten — das ist dann aber 
der schwierigste Losungsweg. 
Außerdem steht eine Flucht 
per Flugzeug im Drehbuch: Ihr 
steuert den Flieger, während 
Henry Jones gleichzeitig ver- 
sucht, die Verfolger mit MG- 
Salven vom Himmel zu holen. 
Indiana Jones, muß ein paar 




Das Tageliucli uon Henry Jones 
enthält ott entscheidende Hinwel- 
se (MS-DOS/EGA) 




umfangreiche Labyrinthe er- 
forschen, die in viele Fläume 
münden. Die Grafik wird — 
Übersicht sei Dank — hier von 
oben gezeigt. Eine Punktewer- 
tung verrät Euch, wie weit Ihr 
bisher im Spiel gekommen 
seid. Sie trägt den Namen "IQ" 
("!ndy-Quotien1"). Maximal 
800 Punkte könnt Ihr errei- 
chen, wenn Ihr das Spiel opti- 
mal löst. Es gibt verschiedene 
Lösungswege, um einige 
Puzzles zu knacken. 

Die getestete MS-DOS-Ver- 
sion spielt sich am schönsten, 
wenn sie auf Festplatte instal- 
liert wurde. Das ständige 
Wechseln von sechs Disketten 
ist auf Dauer ziemlich lästig. 
CGA-, EGA- und VGA-Grafik- 
karten werden unterstützt und 
der Speicherbedarf beträgt 
mindestens 384 KByte RAM. 
Die Steuerung erfolgt wahlwei- 
se über Maus (am flottesten), 
Joystick oderTastatur. Besitzer 
von Adlib-Karten bekommen 
besseren Sound geboten. h\ 




Keine Frage: Indiana Jones 
ist das bislang beste Lucasfilm- 
Abenieuer, Die Grafiken sind fei- 
ner denn je, die Animationen wir- 
ken wunderbar echt und der Spiel- 
komtort wurde entscheidend ver- 
bessert. Und das wichtigste: Das 
Flair des Films ist auch in dem Ad- 



venture zu spüren. Aliein wenn 
man in Venedig durch die Kata- 
komben schleicht, befällt einen 
ein sanftes Gruseln. Nach der 
Gänsehaut, die das schlappe 
Indy-Actionspiel produzierte, bie- 
tet das Adventure endlich das, 
was den Film auszeiohnel; Aben- 
teuer, Witz und Spannung, Gratu- 
lation. Lobenswert ist die Idee mit 
dem Indy-Quolienten: Vi/enn man 
das Spiel schnell durchspielen 
will, hält man sich an die "norma- 
len" W/ege, um die Rätsel zu lö- 
sen. Kommt man jedoch auf die 
ungewöhnliche llösung eines 
Puzzles, gibt's mehr Punkte, 




Größer, schöner, komplexer: 
Das Spiel zum neuen Indiana- 
Jones-Film ist das dritte Ad- 
venture uon Lucasfilm Games 
und schickt sich an, den Erfolg 
der beiden Vorgänger zu übertref- 
fen. Technisch läßt die PC- Version 
kaum W/ünsche offen. Unter EGA 



sieht die sehr detaillierte, far- 
benfrohe Grafik prima aus. Wer 
nur eine CGA-Grafik karte in sei- 
nem PC hat, leidet ganz schön un- 
ter der Farbarmut. Die Geschwin- 
digkeit ist flott und selbst auf lang- 
samen XTs erträglich. 

Die spielerischen Neuerungen 
haben mir ganz gut gefallen, aber 
sie bringen auch Nachteile mit 
sich. Ungeduldige Naturen wer- 
den die Labyrinlh-Erforscherei 
nicht sonderlich lieben. Bei dön 
Kämpfen ist ein wenig Glück im 
Spiel. Spieliogik, Benutzertüh- 
rung und Story sind auf jeden Fall 
traumhaft gut. 
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Intocom baut ab: Greuliche Gralssuche ohne rechten Pep 




Arthur war ein starker 
Mann. Als pubertieren- 
der Knabe zog er ein be- 
rühmtes Schwert namens Ex- 
calibur aus einem Stein; auBer- 



dem war er ein unehelicher, 
ausgesetzter und verheimlich- 
ter Sohn des letzten Königs. Al- 
les in allem zeigten sich die Bri- 
ten beeindruckt und gaben Ar- 




Tut mit leid, das Ist nicht mehr 
mein Fafl. In der letzten Zeit er- 
schien bei Infocom nichts, was 
mir nachts den Schlaf geraubt 
hätte (außer vielleicht dem Licht- 
blick "Zork 2ero"). Die Abenteuer 
spielen sich beileibe nicht 
schlecht, doch der Pfiff ist weg. 
Vielleicht liegt'san den neuen Au- 
toren, denen der rechte Biß fehlt. 



Auch Arthur ist nur guter Durch- 
schnitt. Manche Rätsel sind pri- 
ma und der Spielkomtorl unge- 
schlagen. Dafür sind die engli- 
schen Texte schlapp geschrie- 
ben, das eingebaute Tip-System 
mit Hillen zum Spiel ist ein un- 
verzeihliches Verbrechen für Ad- 
vent ure-Profis und bei den Bil- 
dern läuft Magnetlc Scolls schon 
lange Intocom den Rang ab, 

Werdas Flair um Gral (seit Indy 
III wieder groS in Mode), Schwert 
und Ritler mag, bekommt ge- 
schichtlich gut aufbereiteten 
Stoff. Süchtige Adventurespieler 
und Infocom-Freaks sollten erst 
lestspielen, bevor sie zum Geld- 
beutel greifen. 



had been, d torque hangs in mid-air ftr » s«con<i ai«l thtn falls *o 
the grotmd. 

>examine sword 

Ttw magnificwit, jevelled svord has rurws on the shaft that 
read, "VHOSO PULLETH OUT THIS SVORD OF THtS STONE, IS 
RIGHTVISE KING BORN OF ALL ENGLAND." 

>pull sword I 



Arthur ist ein starker Mann, kein Kraftprotz kommt da so schnell ran... 



thur den Thron, eine saftige 
Rente und ein feines Schloß 
(leider ohne Zentralheizung). 
Den Rest kann man in diversen 
Sagen nachlesen. In "Arthur 
— The Quest for Excalibur" 
wird nur die Jugend des Sa- 
genkönigs behandelt. Der Zau- 
berer Merlin spielt bei Arthur 
eine große Rolle: Ihm müssen 
Sie beweisen, daß Sie des 
Throns würdig sind. Er stattet 
Sie mit Zauberkräften aus, mit 
denen Sie allerlei Unfug an- 
stellen können. So buddeln Sie 
sich als Maulwurf durch Tun- 
nelsysteme oder halten als 



Krähe ein Schwätzchen mit ei- 
nem käfig-kasernierten Vogel. 
Wie bei Infocom üblich, kommt 
man selten in Verlegenheit, 
sich dem Programm verständ- 
lich zu machen, Arthur versteht 
900 englische Wörter; komfor- 
table Funktionen wie "Oops", 
"Undo" oder Auto-Mapping 
bieten dem Spieler viel Kom- 
fort. Wer nicht weiterkommt, 
läßt sich von den eingebauten 
"Hints" einen Tip geben. Im 
Spiel werden viele Bilder ge- 
zeigt, eingefleischte Textad- 
venture-Freaks können eine 
"Text pur"-Version spielen, al 



Kingdoms of England 
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Willst Du meine Länder klauen, werd' ich Deine Ritter hauen 



Schwerterklirren, Fanfaren 
ertönen und dicke Burg- 
mauern zerbersten unter 
einem Steinhagel aus den Ka- 
tapulten. Die Einwohner 
schwenken eine weiße Fahne 
und ergeben sich den Truppen. 
Und wieder wurde ein Schloß 
erfolgreich unseren Länderei- 
en einverleibt... 

In dem Strategiespiel "King- 
doms of England" geht es um 
die Eroberung des mittelalterli- 
chen England und um den Kö- 
nigstitel. Die Britischen Inseln 
sind in 63 kleine Provinzen zer- 
fallen. Ihre Aufgabe ist es, mit 
Ihren Armeen genügend die- 
ser Länder zu erobern, um Kö- 
nig von England zu werden. 
Natürlich gibt es noch andere, 
die dieses Ziel erreichen wol- 
len: bis zu drei menschliche 



Mitspieler und vier Computer- 
gegner. 

Jede eroberte Provinz führt 
Steuern an Sie ab. Mit dem 
Geld können Truppen, Katapul- 
te oder dickere Burgmauern 




Ganz schön abgekupfert! 
"Kingdoms of England" ist im 
Pnnzip nichts anderes als eine 
Variante des guten allen "Defen- 
derof the Crown". Bei den engli- 
schen Königreichen wurden aber 
mehr spielerische Ideen unterge- 



bracht. Neben den obligaton- 
sctien Befreiungsaklionen und 
dem Bogenturnier sind die takti- 
schen Elemente etwas verfeinert 
worden. Hier gibt es jetzt Gelär- 
deunterschiede und sogar Wille- 
rungseinflüsse auf die eigenen 
Truppen. Vor allem der eingebau- 
te Uehr-Spieler-Modus trägt er- 
heblich zur Steigerung des Spiel- 
spaBes bei. Die Grafik ist sehr gut 
gezeichnet und der Sound stim- 
mungsvoll. Leider ist die Benul- 
zerführung manchmal etwas kniff- 
lig und die Anleitung ein wenig 
knapp. 



gekauft werden. Auseinander- 
setzungen mit dem Computer 




laufen alle im Schnelldurchlauf 
ab, hierbei entscheidet die An- 
zahl der Truppen. Bei Schlach- 
ten mit Mitspielern i<ann zwi- 
schen Schnellkampf oder takti- 
schem Kampf gewählt werden. 
Hier müssen Sie die Katapulte 
und Ihre Männer dann richtig 
bewegen und einsetzen. Um 
den Spielablauf aufzulockern, 
findet alle paar Runden ein 
zünftiges Bogenturnier statt, 
das Ruhm und Geld für den 
Sieger bringt. mh 



Mächtige Katapulte 

und wehrhafte Ritter beim 

Angriff (Amiga) 
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...und der 
Bildschirm lebt! 
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ach einem guten halben 
Jahr Wartezeit ist sie 
1 endlich da: die erste 
Missions-Diskette für das Pro- 
gramm "F-16 Falcon". Sie läuft 
nur zusammen mit dem Fal- 
con-Hauptprogramm. 

Der Hobbypilot wird im zwei- 
ten Teil dieser Simulation mit 
einigen feinen Neuheiten bom- 
bardiert. So gibt es eine kom- 
plett neue Landschaft mit Stra- 
ßen, Flugplätzen, Fabriken, 
Kraftwerken, Seen und sogar 
einer Eisenbahnlinie. Auch an 
den Gegnern wurde einiges 
geändert. In der Luft bekommt 
Ihr es jetzt mit dem sowjeti- 
schen Superflieger Mig-29 zu 
tun. Der ist erheblich schneller, 
wendiger und besser bewaff- 
net als die lahmen Enten im 
Falcon-Hauptprogramm. Am 
Boden machen sich LKW-Ko- 
lonnen und dicl<e Panzer breit. 
Das ist aber noch nicht alles; 
Im Laufe der Simulation tau- 
chen auch noch Landungs- 
boote und ein Eisenbahnzug 
auf. Zusätzlich zu den bekann- 
ten SAM-Stellungen gibt es 
hier nun auch Infanterie, die 
Euch mit l<leinen Boden-Luft- 
raiteten angreift. 



Natürlich findet der Heim- 
Kampfflieger einen komplett 
neuen Satz Missionen, die 
diesmal alle logisch aufeinan- 
der aufbauen. Zum Beispiel 
besteht die erste Mission darin, 
den eigenen Flugplatz vor an- 
rollenden Panzern zu schijt- 
zen. Die nächste Mission wäre 

Ein dicker feindlicher Panzer 
im Fadenkreuz (AmIga) 





"Oha!" dachte ich zunächsl: 
Knapp 70 Mark nur für eine Zu- 
satzdisketle schien mir ganz 
schön happig zu sein. Beim Spie- 
len stelile sich dann aber raus, 
daß Spectrum Holobyte im Prin- 
zip ein komplett neues Programm 
gemacht iiat. Und für das, was 
hier geboten wird, lohnt sich diese 
Mission Disk I auf alle Fälle. Einen 
ganzen Schwung neuer und ver- 



dammt kniffliger Aufträge, ziem- 
lich harte Gegner, ein neues Flug- 
gebiet und leicht verbesserte 
Flugeigenschaften lassen kaum 
noch Wünsche offen. Wer bisher 
große Probleme mit dem ILS- 
System und der Landung hatte, 
kann aufatmen. Gerade der in 
F-16 Falcon recht gemeine Lande- 
anflug wurde noch mal ent- 
schärft. Das ILS funktioniert jetzt 
ziemlich genau. Was mir leider 
immer noch abgeht, sind solche 
Dinge wie Witterungsverhältnisse 
und Nachteinsätze. Davon abge- 
sehen gehört die Mission Disk un- 
bedingt in jeden Softwareschrank 
jedes Falcon- Besitzers. Ich hoffe, 
daB noch einige dieser Zusatzdis- 
ketten erscheinen werden. 



dann, die Landungsboote, die 
die Panzer heranbringen, aus- 
zuschalten. Später sind dann 
Nachschubeinheiten, Kraft- 
werke, Verkehrswege und die 
Fabril<en des Gegners im Hin- 
terland zu zerstören. Je nach 
Erfolg oder Mißerfolg einer 
Mission verhält sich der Geg- 
ner bei den nächsten Aufträ- 
gen entsprechend anders. Alle 
anderen Features wie Spei- 
chern der Piloten und Zwei- 
Spieler-Modus sind geblieben. 

Auf einen extra Wertungska- 
sten haben wir diesmal ver- 
zichtet, da es sich hier "nur" 
um eine Zusa1zdisi<ette han- 
delt und nicht um ein eigenes 
Programm, mh 
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Venl, vidi, vtci ~ Julius strikes back 



In der Wirtschaftssimulation 
"Julius Cäsar" hat der Spie- 
ler die Aufgabe, die auf- 
müpfigen gallischen Stämme 
dem Römischen Reich anzu- 
schließen. Dazu können Sie Ihr 
diplomatisches Geschick oder 
eine von vier Legionen einset- 
zen. Ziel ist es, mit allen Völ- 
kern in Gallien einen Freund- 
schaftsvertrag zu schließen. 
Im "Verhandlungsmenü" kön- 
nen Informationen über die 
Stämme abgerufen werden. 
Sie finden dort Daten über die 
Stärke der gallischen Truppen 
und die Stimmung gegenüber 
den Römern, Um die Stämme 
zu befrieden, gibt man ihnen 
am besten Geld. Wenn Sie auf 
friedlichem Weg nicht weiter- 



kommen, geht es auch anders: 
Mit Ihren vier Legionen ziehen 
Sie durch Gallien und nehmen 
sich die Kerle vor, die Sie nicht 
mögen. Sie dürfen Ihnen dann 
Tribut zahlen und Geiseln stel- 




JuliuE Cäsar ist eine ordentli- 
che Mischung aus Strategie- und 
Wirtsciiaflsspiel. Ähnlichkeiten 
mit "Kaiser" und Co. sind nicht 
von der Hand zu weisen. Einen 
Haken hat es allerdings: Es ist 
spielerisch nicht viel Neues da- 
bei. Zwar können Sie während der 
Feldzüge ein niedliches Legions- 



Sprile über den Bildschirm steu- 
ern, aber das Spiel selber wirkt 
nach einiger Zeit etwas fad. Hier 
wurde keines der beiden Spiel- 
prinzipien klar hervorgehoben: 
Ein bißchen Strategie hier, ein biß- 
chen Wirtschaft da. 

Recht komfortabel ist die 
Steuerung: Mit dem Joystick steu- 
ern Sie alle Aktionen. Die Grafi- 
ken, die die Spielmenüs verzie- 
ren, sind stimmungsvoll und or- 
dentlich gemacht. Julius Cäsar ist 
sicher nicht der Renner der Sai- 
son, dazu fehlen wirklich neue 
Ideen und Spielwitz. Dennoch — 
besonders durch das historische 
Thema hat das Spiel seinen Reiz. 
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len — vorausgesetzt, Sie ha- 
ben sie besiegt. 

Am Ende des Jahres müs- 
sen Sie vor dem romischen 
Senat Rechenschaft able- 
gen. Danach bekommen Sie 
Nachschub für Ihre Legionen. 
Die Menge des Nachschubes 
hängt davon ab, wie erfolg- 
reich im Kampf die jeweilige 
Legion war. go 

Er kommt, sieht und will siegen — 
Julius Cäsar (C 64) 
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Schön anzusehende Comic-Adaption mit gebremstem Spielwilz 



Ein böser Zauberer, ge- 
nannt Ramor, ist seit Jahr- 
tausenden eingesperrt. 
Nun schickt Ramor sich an, 
sein Gefängnis zu verlassen, 
um die Welt mit Furcht und Ter- 
ror zu überziehen. Die einzige 



Person, die dem Zauberer Ein- 
halt gebieten könnte, ist die 
Magierin Mara. Sie braucht al- 
lerdings den "Vogel der Zeit", 
um den Bösewicht zu erledi- 
gen. "Ouest for the Time Bird" 
ist das Spiel zur Comicserie 




Ich muß sagen, daß ich die Co- 
micalben mit dem mürrischen 
Bragon und der niedlichen Pelis- 
sa in mein Herz geschlossen ha- 
be. Leider ist die Atmosphäre der 
Comics bei der Com puler- Umset- 
zung verlorengegangen. Zuge- 



geben, die Grafik ist wirklich toll 
und die Musik auch, aber das al- 
lein macht noch kein gutes Spiel. 
Denn spielerisch bietet "Quesl 
for the Time Bird" unterstes 
Abenteuer-Niveau. Ab und an mal 
auf ein Menü klicken und eine vor- 
gegebene Antwort aussuchen, ist 
einfach zu wenig, um mich länger 
an den Monitor zu fesseln. Ganz 
schön dreist, dafür knapp 90 Mark 
zu veNangen. Wenn man sich hier 
in nicht ganz so engen Abmes- 
sungen bewegen und mit richtigen 
Texte ingaben arbeiten könnte, sä- 
he das Ganze sction anders aus. 



"Auf der Suche nach dem Vo- 
gel der Zeit". Im komplett deut- 
schen Gratik-Adventure steu- 
ert Ihr den alten Krieger Bra- 
gon und Maras wohlgeformte 
Tochter Pelissa. Das Spielprin- 
zip ähnelt dem des Comic- 
Abenteuerspiels "Reisende im 
Wind". 

Auf einer Landkarte könnt Ihr 
mit der Maus die beiden Hel- 
den in Bewegung setzen und 
an einen Ort reisen lassen. Per 
Mausklick steuert Ihr auch die 
einzelnen Aktionen der Figu- 
ren. Veränderungen und Vor- 



gänge während des Spiels 
werden in einem oder mehre- 
ren Extrafenslern angezeigt. 
Gespräche mit anderen Spiel- 
figuren laufen alle nach dem 
"Multiple Choice" -Verfahren 
ab: Aus verschiedenen vorge- 
gebenen Antworten und Fra- 
gen darf man sich jeweils eine 
aussuchen. Neben den an- 
klickbaren Icons für Reden, 
Kämpfen. Schmeicheln, und 
Nahrungsaufnahme gibt es 
auch noch die Option, Spiel- 
stände zu speichern oder zu 
laden. mh 




Bragon und Pelissa auf der Suche nach dem SpielspaD (Amlga) 
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Stunt Car Racer 



Atari ST (Amiga, C 64, MS-DOS, Specirum) 

39 Mark (Kassette), 49 bis 79 Mark (Diskette) * lUlcroStyle 



Grafik; 85 


Sound: 45 


Sctiwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 81 O 




Furiose Berg- und Talfahrt mit exzellenter 3D-Grafik 




dreimal und liegt dann zertrüm- 
mert am Rande einer 30 m hohen 
Rampe, Ich hätte doch nicht mi! 
200 Sachen in diese Kurve raus- 
chen sollen... 

Der kernige Sound, die höllen- 
schnelle 3D-Grafik und die kniffli- 
gen Strecken lassen einen fast 
vergessen, daß man nur am Com- 
Funken stieben, Reifen quiet- puter sitzt. Schade, daß es nur 
sehen: Mit einem lauten Krachen acht unterschiedliche Strecken 
überschlägt sich mein Wagen gibt. 



Geoff Crammond ist einer 
der wenigen Kult-Pro- 
grammlerer: Jahrelang 
tüftelt der Brite an einem neu- 
en Titel, doch der hat's dann in 
sicti. Crammonds bislang letz- 
tes Werk war das hochgelobte 
3D-Strateglespiel "Tfie Senti- 
nel". Dreidimensional geht es 
aucti in seinem allerneuesten 
Spiel zu: "Stunt Car Racer" ist 
eine Mischung aus Autoren- 
nen und Achterbahnfahrt. Die 
Duelle um Sieg und beste Run- 
denzeit finden auf Rennbah- 
nen statt, die reichlich mit ge- 
waltigen Steigungen gesegnet 
sind. Wer von der Bahn ab- 
kommt, fällt tief... 

Es gibt vier Rennfahrer-Li- 
gen mit je zwei Strecken. In der 
untersten Liga, in der Eure 
Rennfahrer-Karriere beginnt, 
sind die Pisten noch relativ 
harmlos. Könner-Strecken ver- 
raten schon durch Namen wie 
"Ski Jump" und "Roller Coa- 
ster", daß es hier besonders 
wild zugeht. Um in eine höhere 
Liga aufzusteigen, müßt Ihr 
mehr Punkte sammeln als zwei 
computergesteuerte Konkur- 




Kurz nacti dem Start: Links zieht der Computerrenner an unserem Wagen vorbei (ST) 




Geradezu schwindelerregend, 
wie sich der Stunt-Car-Flitzer in 
Kun/en legt und über Abgründe 
hechtet. Die sehr schnelle Grafik 
der ST-Version sorgt für feinsles 
Fahrgefühl. Doch nicht nur tech- 
nisch wird geklotzt: auch das 



Spieldesign ist fein ausgetüftelt. 
Die vier Ligen, Auf- und Abstieg 
sowie die Computergegner sor- 
gen für Motivation. Es gibt zwar 
"nur" acht Strecken, doch für je- 
de muß man bestimmte Taktiken 
entwickeln. Auf Dauer hätte ich 
mir etwas mehr Abwechslung ge- 
wünscht wie 2. B, Zusatz-Ausrü- 
stung, um den eigenen Wagen zu 
lunen. Aber auch so macht Stunt 
Car Racer mächtig viel SpaB, Das 
"Im-Kreis-fahren" wird durch die 
aufregende Grafik und das prik- 
kelnde Fahr-Feeling zu einem 
echten Erlebnis. 



renten. Es gibt nur Duelle ge- 
gen einen anderen Wagen; 
insgesamt sind also nie mehr 
als zwei Wagen gleichzeitig 
auf der Piste, 

Pro Liga fahrt Ihr auf jeder 
der beiden Pisten je einmal ge- 
gen jeden Gegner; das macht 
unterm Strich vier Rennen ä 
drei Runden. Eine Punkte- 
wertung entscheidet über Auf- 
und Abstieg. Für jeden Sieg in 
einem Rennen werden zwei 
Punkte gutgeschrieben. Außer- 
dem gibt es einen Sonder- 
punkt für denjenigen, der die 
schnellste Rundenzeit schafft. 




-4 Taktik: 
Vorm Start 
ein Blick auf 
die Strecken- 
führung (ST) 



Talfahrt: ► 
Schwindeler- 
regende 3D- 
Ftasereien (ST) 




Das Rennen wird in rasant 
schneller 3D-Grafik gezeigt, 
die bei den vielen Rampen, 
Steigungen und Kurven gut zur 
Geltung kommt. Die Steue- 
rung des Rennwagens ist ein- 
fach: Lenken, Gas geben und 
Bremsen erledigt Ihr mit dem 
Joystick. Der Feuerknopf 
schaltet den Turbo ein, der für 
einen strammen Schub nach 
vorne sorgt. Wer hemmungs- 
los auf dem Turboknöpfchen 
verharrt, wird bald ein langes 
Gesicht machen: Der Sprit für 
diesen Muntermacher ist be- 
grenzt und will wohldosiert ein- 
gesetzt sein. 

Neben dem Solo-Spieler- 
Modus könnt Itir auch eine spe- 
zielle Liga mit bis zu acht Spie- 
lern einrichten. Hier fährt jeder 
nacheinander gegen die Com- 
putergegner. Nur wer zwei 
Computer verkabelt, kommt in 
den Genuß eines "Zwei-Spie- 
ler-gleichzeitig"-Duells. Die 
Bestzeilen für alle acht Renn- 
strecken können auf Diskette 
gespeichert werden hl 
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Im Jahr 2999 haben ein verrückter Wissenschaftler genannt "The 

Muddy", und seine Anhängereinen erdähnlichen Planeten, der reich an 

Wasservorkommen und üppiger Vegetation ist, besetzt. 

Mit seiner bösartigen Intelligenz und seinen psychischen Kräften hat es 

Muddy fertiggebracht, das empfindliche Gleichgewicht der Natur zu 

zerstören. 

Ihre Aufgabe ist es, den Planeten zu befreien. 

Es gilt, insgesamt sieben Zonen.zu säubern - unter anderem die der 

"schwimmenden grünen Inseln, die der "sich bewegenden Felsen" und 

auch eine Zone von unterirdischen Uhrtürmen. 

Enttarnen Sie ' 'The Muddy", der sich irgendwo tief im Untergrund 

verborgen hält — und retten Sie den Planeten! 

Mr. Hell ist in allen guten Software -Läden erhältlich. 

ab: Rushwate Microhandelsges. mbH. Bruchweg 128-132, 4044 Kaarsl, Tel.: 021 01/607- 
Milvertrieb: mi(RO-wfir.Ri-:K GmbH • Vertrieb Öslerreich: Karosolt ■ Schweiz: Thali AG 



Licenced from IREM CORP, Copyright 1987 IREM CORP, All rights reserved. 
FIREBIRD, ROONSTRABE 5, 6503, MAINZ-KASTEL. TEL: 06134/22235 



Gotcha 



C 64 (Amiga, Atari ST, MS-DOS) 

29 Mark (Kassette), 39 bis 49 Marl( (Diskette) * KingsQft 
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Ball bewegender Geschicklichkeitstest mit feinem Editor 



Ein altbekanntes Spietprin- 
zip: In "Gotcha" räumen 
Sie Blocl<e mit einem Ball 
ab. Doch wer meint, den 
SOOslen "Pong"-Verschnittvor 
sich zu haben, irrt sich, denn in 
diesem Spiel steuert man den 
Ball und keinen Schläger. 
Noch eine Tücke: Man bewegt 
den Ball zwar nach links und 
rechts, aber nicht nach oben 
oder unten — das macht er 
ganz alleine. Er pendelt be- 
harrlich zwischen "Decke" 
und "Boden", auf Knopfdruck 
wird er sogar beschleunigt. Es 
gibt Blöcke in verschiedenen 
Farben, die sich auflösen, 
wenn man sie mit dem entspre- 
chend eingefäfbten Ball be- 
rührt. Außerdem im Angebot: 
"Stationäre" Totenköpfe in ver- 
schiedenen Farben. Stimmt 
die Farbe des Balls und des To- 



tenkopfs überein, ist bei einer 
Kollision der Ball futsch. Natür- 
lich gibt's noch diverse Tier- 




Gotcha hat fast den Suchl-Ko- 
eflizienien eines "Boulder Dash". 
W/enn man knurrend vor dem 
Computer sitzt, weil manche Le- 
vel derart hinterfolzig aulgebaut 
sind, vergehen die Stunden wie 
im Flug. Programmierer Oliver 



Kirwa hat uns eine völlig neue 
Spielidee beschert — und das 
passiert in dieser Branche be- 
kanntlich seilen. 

Neben einer guten Portion 
Spielwitz bietet Gotcha eine Men- 
ge Komfort. Vom Editor über High- 
Score-Lislen für jeden Level bis 
zur pixelgenauen Steuerung ist 
alles da, was das Herz begehrt. 
Ob man im Zwei-Spieler-Modus 
miteinander oder gegeneinander 
antrill, SpaB bringt's allemal. 
Endlich wieder ein tolles Ge- 
schicklichkeits-Spiel für den C 64 
— und das zu einem fairen Preis. 



^THEeFIRST^ÜÜTCHH 



000180 001 



Auf und nieder, immer wieder (C 64) 



MMyo 



000000 



chen, die frei auf dem Bild- 
schirm herumschwirren und 
gemieden werden müssen. 

Drei Spielvarianten stehen 
zur Wahl. Da wäre zuerst die 
gewöhnliche Kopfnuß für Solo- 
Spieler Sie besieht aus 20 
happigen Levels, die man frei 
anwählen kann. Wenn man die 
geschafft hat, gibt's noch mal 
20 als Zugabe. Sitzt man zu 
zweit vordem Computer, so hat 
man die Wahl, miteinander 
oder gegeneinander zu spie- 
len. In je 40 Levels kann man 
sich entweder raffgierig Boni 
wegschnappen oder galant 
aus der Patsche helfen. Ein 
Editor ist ebenfalls im Pro- 
gramm integriert, a\ 



Citadel 



CB4 

35 Mark (Kassette), 49 Mark (Diskette) * Electric Dreams 



Grafik: 63 Sound: 68 Sctiwierrgkell: schwer 
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Ungewöhnliches Action/Tüftelsplel mit raffinierter Steuerung 



Acht Städte, doch keine 
Spur von ihren Bewoh- 
nern — anscheinend ha- 
ben diese den Planeten schon 
vor langer Zeit verlassen. Ihre 
Zivilisation war der unseren 



weit überlegen, ihr techni- 
sches Wissen wäre für die irdi- 
schen Wissenschaftler ein 
Leckerbissen. Leider gibt es ei- 
nen klitzekleinen Haken: Die 
Bewohner der Städte haben 




Citadel ist zwar ein Actionspiel, 
doch Überlegung und der ge- 
schickte Einsatz eingefangener 
Roboter spielen eine wichtige 
Rolle, Einige Levels sind außer- 
dem recht verzwickt und laden 
zum Karten zeichnen ein. Die 
Steuerung ist gut — nach einer 



gewissen Gewöhnungszeit hat 
man Sonde und Anhängsel unter 
Kontrolle. Leider spielt sich Cita- 
del nicht so aufregend, wie man 
angesichts der interessanten Idee 
hoffen mag. Der Schwierigkeits- 
grad ist recht happig; der Spiel- 
fluB etwas zäh. Verliert man in 
einer der späteren Städte ein 
Leben, muß man danach immer 
wieder in der ersten Stadt be- 
ginnen — das nervt. Wer Lust auf 
ein ungewöhnliches Action-Tüf- 
tel spiel zum Fest beißen hat, 
möge einen Blick riskieren. Bei 
mir sprang der Funke nicht so 
recht über. 



vergessen, die Verteidigungs- 
anlage auszuschalten. Ver- 
schiedene Roboterlypen sind 
darauf programmiert, Jagd auf 
jeden Eindringling zu machen. 
Damit kein menschliches Le- 
ben gefährdet wird, schickt 
man eine Sonde vom "Moni- 
tor" -Typ auf den Planeten, um 
die Städte zu erforschen. 

"Citadel" vom C 64-Spezia- 
listen Martin Walker ist ein un- 
gewöhnliches Actionspiel mit 
taktischer Note. Sie steuern die 
Sonde, die in den acht Komple- 



xen immer wieder auf Behälter 
stößt, die sich beim Näherkom- 
men öffnen. Meistens verbirgt 
sich dahinter ein Wachroboter 
oder ein Geschütz; es kann 
sich aber auch um Schalter, 
Bonus-Energie oder eine von 
vier Extrawaffen handeln. Per 
Doppelklick gelangt man in 
den "Capture"-Modus: Im Aus- 
tausch gegen ein paar Einhei- 
ten Energie kann die Sonde ei- 
nen Gegner einfangen, mit 
sich herumschleppen und als 
Schild venwenden. hl 




Mtt einem gefangenen Roboter im Schlepptau pirscht die Sonde durch 
die erste Stadt (C 64) 
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Passing Shot 



Amiga (Atari ST, C 64, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 39 bis 79 Mark (Diskette) * tmageworks 



Grafik: 61 Sound: 48 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 55 B 
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Einmal der liebe Boris sein: Hier würg" ich Dir den Aufschlag rein! 



w 



o Aufschläge auf 
Asche donnern, Bälle 
ins Netz gelupft wer- 



den und Schiedsrichter stren- 
gen Auges über zweiten Auf- 
schlag und Doppelfehler wa- 




In lauer Luft die Bälle zischen, kann ich den Topspin noch erwischen? 



Dominator 



C 64 (Amiga, Atari ST, C 64, CPC) 

35 Mark (Kassette), 39 bis 79 Mark (Diskette) * System 3 



Grafik: 71 


Sound: 67 | Schwierigkeit: sehr schwer 
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Im Weltraum nichts Neues: Fade Action für Joystick-Masochisten 



Freunde von unfreiwilliger 
Komik kommen kaum an 
der Bedienungsanleitung 
zu "Dominator" vorbei: Was 
hieran Klischees und Platthei- 
ten geboten wird, ist für einige 
Lacher gut. Held des Gesche- 
hens ist ein Weltraum-Veteran 
der steinharten Sorte; eine Art 
John Wayne fürs Sonnensy- 
stem. Er ist der letzte Überle- 
bende einer Armada, die einst 
in einem wilden Weltraum- 
kampf die Erde rettete. Viele 
Jahre sind vergangen und die 
dummen Erdenbewohner ha- 
ben in dieser friedlichen Phase 
keine neue Flotte aufgestellt. 
Wie gut, daß der kämpferische 
Frührentner immer sein "Do- 
minator" -Raumschiff blitz- 
blank poliert hat, denn eines 
Tages muß er wieder ran: Ein 
Riesenvielfraß taucht auf und 



nimmt Kurs Richtung Erde. 
Dem Monster gelüstet es nach 
dem ganzen Planeten. Der Do- 
minator fliegt los, um das Un- 
tier mit Laserkraft zu stoppen. 
Hinter dieser ulkigen Ge- 
schichte verbirgt sich ein 
höchst gewöhnliches Baller- 
spiel. In vier Levels, die mal 
vertikal, mal horizontal ge- 
scrollt werden, steuern Sie das 
Dominator-Raumschiff. Das 
Weltraum-Scheusal schickt Ih- 
nen jede IWenge Gegner entge- 
gen, die schleunigst abge- 
schossen werden sollten. Kolli- 
sionen mit der Hintergrundgra- 
fik sind tödlich. In der lulitte und 
am Ende jeder Spielstufe war- 
ten besonders üble Ober-Ivlon- 
ster. Ab und zu können Sie ein 
Extra ergattern und so zu bes- 
seren Geschützen und Smart 
Bombs kommen, h\ 




Passing Shot ist recht leicht zu 
spielen (auch wenn bei den ersten 
Aufsah lag versuchen so ziemlich 
alles getroffen wird, nur nicht der 
Ball). Die Steuerung hat man 
schnell raus, doch gibt es nicht 
viele technische Feinheilen. Das 



Programm erfordert nur wenig 
Taktik und Überlegung, was bei 
einer Sport-Simulation schade 
ist. Die Flugbahn des Balls ist mit- 
unter ein wenig rätselhaft. Der 
Ausgang von Nelzangritfen wirkt 
immer etwas zufällig. Und so 
schön der Doppel-Modus auch 
sein mag — daß zwei Spieler nicht 
gegeneinander antreten können, 
ist ein arger Schnitzer. Passing 
Shot hat einige Schönheitsfeh- 
ler Es ist für diejenigen empfeh- 
lenswert, die ein aktionsreiches, 
unkompliziertes Computertennis 
suchen. 



chen, ist Tennis angesagt. Oh- 
ne teure Trainerstunden und 
schmerzhafte Blessuren könnt 
Ihrmil "Passing Shot" auf dem 
Computer die Rackets schwin- 
gen. Die Umsetzung des Sega- 
Spielautomaten bietet Bild- 
schirm-Tennis für einen oder 
zwei Spieler (gleichzeitig im 
Doppel). 

Es gibt sechs Levels, in de- 
nen jeweils ein anderer Com- 
putergegner auf Euch wartet. 
Nachgespielt werden die gro- 
6en Turniere von Paris, Mel- 
bourne, Flushing Meadows und 
Wimbledon. Wimbledon ist 
gleich dreimal als Schauplatz 
vertreten. In jedem Match wird 
nur ein Satz gespielt, der über 



den Sieg entscheidet. Von die- 
ser Vereinfachung abgesehen 
werden die Tennisregeln recht 
ordentlich berücksichtigt. 

Unspektakulär, aber über- 
sichtlich ist die Grafik. Die Ball- 
wechsel werden oben gezeigt, 
wobei man an der Größe des 
Balls gut erkennen kann, wie 
hoch er fliegt. Um den Ball zu 
treffen, müßt Ihr den Feuer- 
knopfdrücken und gleichzeitig 
den Joystick in eine von vier 
Richtungen bewegen, lullt je- 
der Richtung löst man eine an- 
dere Schlagart aus: entweder 
Fiat (Stop-Ball), Slice (ange- 
schnitten), Topspin (angeris- 
sen) oder Lob (ebenso heim- 
tückischer Heber}. h\ 
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Spielerische Einfalt dominiert bei Dominator (C 64) 




Wenn sich die System 3-Pro- 
gram mierer an ein Act ionspiel wa- 
gen, darf man einiges enwarlen. 
Schließlich lieferte dieses Soft- 
warehaus in der Vergangenheil 
starke Programme wie "IK +" 
und "The Last Ninja II" ab. Do- 



minator ist aber eine dicke Enl- 
läuschung. Scrollende Weltraum- 
Ballerspiele mit Extras gibt es in 
Massen und dieser Nachzügler 
macht eine schlechte Figur Nur 
vier Levels: schwach. Die Extras: 
tauchen nur sporadisch auf und 
bieten nichts Neues, Die Gra- 
fik: auf C 64 ganz nett, aber 
man hat schon Besseres gese- 
hen. Dominator ist von Anfang 
an recht schwer; Gegnerische 
Schüsse in D-Zug-Tempo und 
plötzlich von hinten auftauchende 
Raumschiffe treiben den Frust- 
Pegel rauf. 
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Xenon II — Megablast 
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Sctiwierigkelt: mittel 


POWER-Wertung: 81 ü 


n n nn n n n i 


Da glüht der Joystick: Wilde Ballerei voller Extras 



Die Xenites, eine Rasse 
von galaklischen Böse- 
wichtern, haben in fünf 
verschiedenen Zeitabschnit- 
ten je eine dicke Bombe ver- 
steckt. 

"Xenon II — Megablast" ist 
das neue Action-Spektakel 
vom Program mier-Team "Bit- 
map Brothers". Euer Auftrag 
klingt ziemlich simpel: Ballert 
alles ab, was sich in irgendei- 
ner Weise bewegt. Ihr fangt im 



taucht eine kleine Kapsel auf, 
die ein Extra entfiält. Das ist 
aber nicht der einzige Weg, um 
das eigene Raumschiff aufzu- 
rüsten: Ade Aden-Formationen 
hinterlassen beim Abschießen 
kleine gläserne Kugeln, die 
aufgesammelt werden kön- 
nen. Je größer die Glaskugel, 
desto mehr Geld wird auf Eu- 
rem Konto gutgeschrieben. 
Am Ende jedes Levels gibt es 
einen Laden, in dem Ihr aus 
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Extrawaffen-Einkaufsbummel: (ST) 

dem reichhaltigen Extra-Ange- 
bot das richtige aussuchen 
könnt. Hier wird die Wahl zur 
Qual: Je nach Eurer Finanzla- 
ge bietet Euch der Laden zirka 
30 verschiedene Gegenstände 
an. Neben Extraieben und 
Energie gibt es Minen, Seiten- 
laser, Smartbombs, zieisu- 
chende Raiteten und extrastar- 
ke Breilstrahllaser. Viele dieser 
Waffen sind kombinierbar, so 



daß Ihr ein gutes halbes Dut- 
zend Extras gleichzeitig haben 
könnt. Die Extras können auch 
zum halben Preis wieder ver- 
kauft werden. 

Wer ein Leben verliert, 
braucht nicht gleich in den Joy- 
stick zu beißen, denn man muß 
nicht wieder zu Beginn des Le- 
vels anfangen. Und wenn alle 
Leben futsch sind, habt Ihr 
noch drei "Continues". mh 




Variier — nachher: Extrawaffen wirken Wunder (ST) 



ältesten Zeitabschnitt an und 
müßt Euch dann in die neueren 
Epochen vorarbeiten. Wenn 
Ihr das Endmonstrum einer 
Epoche erledigt habt, ist auch 
die Bombe futsch und es geht 
eine Stufe weiter. 

Was aus diesem Programm 
etwas Besonderes macht, sind 
die vielen spielerischen De- 
tails. Xenon II scrodt zum Bei- 
spiel nicht nur von unten nach 
oben, Ihr könnt mit dem Raum- 
schiff auch rückwärts fliegen. 
Wenn Ihr an den unteren Bild- 
rand kommt und nach unten 
steuert, wird rücl<wärts ge- 
scrollt. Auch die Extrawaffen 
haben es in sich. Ab und zu 

Mit Lasern, Kanonen und 
Raketen heizen wir den Aliens 
ein (ST) ► 




Hier getit aber die Post ab! Aus 
meinem so bieder aussetienden 
ST haben die Bitmap Brothers ei- 
ne acliongewaltige Spielmaschi- 
ne gemach!. Wahnsinn, was sich 
da an edelster Grafik und Anima- 
tion auf dem Monitor tummelt. 
Und keines der Sprites traut sich 
zu flackern oder zu ruckeln. Aller- 



dings wird das Programm bei zu 
vielen Objekten langsamer, doch 
bei der totalen Aclion fällt das 
kaum auf. Auch der Sound ist vom 
feinsten. Meinen allerhöchsten 
Respeld für diese Programmier- 
leistung. 

Vor aliem l(onnte mich Xenon II 
Spielensch überzeugen. Beson- 
deres Lob verdienen die Extrawaf- 
fen und die Läden. Die Idee, Ex- 
tras auch wieder verkaufen zu 
können, ist prima. Auch die ver- 
schwenderische Auswahl an Zu- 
satzwaffen hat es mir angetan — 
das Programm trägt nicht um- 
sonst den Beinamen "Mega- 
blast", 





XENON II - MEGABLAST isE da. Die Bitmap Brothers 
haben das anscheinend Unmöeüche wahr gemacht und 
einen Nachfolger entwickek, der das Original in die Ecke 
stellt. Das vertikale Scroiüng ist jetzt um die volle Bild- 
schirm -Paraleaxe erweitert worden, was eine 25 % größere 
Spielfläche bedeutet. Die Gesamtgröße hat mit sechs zu 
räumenden Schichten statt vieren sogar um 50 % zu- 
genommen. Hinzu kommt der phantastische 3D-Effekt 
und einer der heißesten Soundtracks, die es gibt. 
Originalkommentar von Heinrich Lenhardt/Powerplay; 
„ Das Programm trägt nicht umsonst den Namen 
MEGABLAST". 




inforniaiionen? 
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Lizenz zum Töten 



Ämiga (Atari ST, C 64, CPC, MS-DOS, Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 39 bis 65 Mark (Diskette) * Domarl( 



Gratik: 70 


Sound: 61 Schwierigkeit: setir schwer 
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Tödlich frustrierende Ballerel zum jüngsten Bond-Film 



Was untersctieidet Su- 
peragent James Bond 
von einem Durch- 
Schnittsmenschen? 007 besitzt 
nicht nur einen fäischungssi- 
cheren Personaiausweis und 
einen Angelschein, sondern 



sogar eine Lizenz zum — rich- 
tig geraten — Töten! 

Der neue Bond-Film "Lizenz 
zum Töten" ("Licence to Kill") 
macht gerade unsere Kinos 
unsicher: Gut zwei Stunden 
lang ist Timothy Dalton als 007 




An ordentiictier Grafik haben 
die Macher des neuen Bond- 
Spiels nicht gespart: Auf dem 
Amiga sind die meisten Levelsop- 
lisch gut gelungen und übersicht- 
lich. Für Aüwechslung ist auch 
gesorgt, da gleich fünf action- 



hallige Film-Szenen umgesetzt 
wurden. Beim Spielprinzip hat's 
aber ein jähes Ende mit der Quali- 
tät. Einfallsloses Geballer domi- 
niert; das Ganze spiellsich furcht- 
bar wirr und ist wenig motivie- 
rend. Schon im zweiten Level wird 
das Programm nahezu unspiel- 
bar schwer. Fans des "Lizenz 
zum Töten"-Films werden an 
dieser Umsetzung eine beschei- 
dene Freude haben. Wer je- 
doch ein gutes Actionspiel sucht, 
hat auf dem Amiga von "R-Type" 
bis "Sifkworm" bessere Alter- 
nativen. 



Nr. Hell 



Atari ST (Amiga, C 64, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 49 bis 79 Mark (Diskette) * Firebird 



Grafik: 73 Sound: 66 


Schwierigkeit: scfiwer 


POWER-Wertung: 54 || 


n n HQ 1 


Ein Hell macht noch keinen Hit: Dürftige Umsetzung 



Immer auf die Kleinen: Ein 
böser Bube aus der Nach- 
bargalaxis hat sich als Pla- 
neteneroberer unbeliebt ge- 
macht. Keine neue Situation 
für abgebrühte Actionspieler, 
doch dem kleinen Hubschrau- 
ber "Mr. Hell" zittern vor Angst 
die Rotoren. Er muß ganz allein 
iospropellern, und mit Feuer- 
Itraft und Geschick die Invaso- 
ren vertreiben. 

Mr. Hell machte als Spielau- 
tomat bereits Furore. Es ist ei- 
nes der wenigen "niedlichen" 
Ballerspiele: Trotz permanen- 
tem Geschieße geht es keines- 
falls martialisch zu. Zu Beginn 
ist Mr. Hell mit einem Schuß 
nach vorne und einer Rakete 
ausgestattet, die nach oben 
abzischt. Wenn er nicht 
schwebt, sondern auf dem Bo- 
den steht, wirft Klein-Heli statt 



der Raketen Bomben ab. Ne- 
ben den umherwuselnden 
Gegnern solltet Ihr öfters auf 
Gestein und Felsen schießen. 
Dahinter verbergen sich oft Kri- 
stalle, die beim Einsammeln 
für Geld sorgen. Mit ausrei- 




Dieses Spiel iiat die Lizenz zum Anöden (Amiga) 



zu sehen, wie er schubkarren- 
weise Bösewichte erledigt und 
die haarsträubendsten Situa- 
tionen überlebt — mit unver- 
rutschtem Scheitel und makel- 
loser Bügelfalte. Das Spiel 
zum Film hält sich grob an die 
Drehbuch-Story: Der Super- 
schurke ist diesmal der Dro- 
genhändler Sanchez. In insge- 
samt sechs Spielstufen ist pau- 
senlose Action angesagt. Zu- 
nächst steuert Ihr einen Hub- 
schrauber, mit dem Bond ei- 
nen Jeep verfolgt. Nach der 
Landung steigt 007 aus, um 



sich als niedliches Sprite 
(schätzungsweise viereinhalb 
Pixel hoch) eine Schießerei mit 
Sanchez' Spießgesellen zu lie- 
fern. Dann geht's an die frische 
Luft: Auf der Tragfläche eines 
Flugzeugs mu8 James ein Seil 
befestigen. Der nächste Level 
bietet eine Messerstecherei 
unter Wasser, gefolgt vom Har- 
punieren eines Wasserflug- 
zeugs. Im Finale winkt eine wil- 
de Auloverfolgungsjagd mit 
dicken LKWs, bei der ebenfalls 
kräftig geballert wird. Waid- 
mannsheil! hl 




Extras zum Kauten: Wer soll das bezahlen, wer hat soviel Geld ... (ST) 




Der Spielautomat ist göttlich, 
die ST- Um Setzung nicht schlecht. 
Wieso nur "nicht schlecht"? Sehr 
unangenehm fällt auf, daß das 
Heli-Sprile überproporttonal groß 
geraten ist. Man wird so leichter 



ein Opfer gegnerischer Schüsse, 
die zudem mächtig schnell ange- 
rauscht kommen. Schade, denn 
an guten Ideen mangelt's Mr Hell 
nicht. Dadurch, daß Geld und Ex- 
tras versleckt sind, werden ver- 
schiedene Spieltaktiken gefor- 
dert. Grafisch holt das Programm 
viel ausdam ST heraus und macht 
selbst im Vergleich zum Automa- 
ten eine gute Figur Mr. Hell hätte 
eines der schönsten Aclionspiele 
des Jahres werden können, fällt 
aber durch den oben erwähnten 
Schnitzer ins fulittelmaB zurück. 



chend Barem kauft sich Mr. He- 
ll wiederum Extras, die eben- 
falls hinter Geröll versteckt 
sind. Bessere Schüsse, Bom- 
ben sowie Zusatzenergie wer- 
den unter anderem geboten. 
Besonders praktisch sind Lenk- 
raketen, die sich selbständig 
auf die Suche nach einem 
Gegner machen. 

Jeder Level ist in mehrere 
Abschnitte unterteilt. Es gibt 
die obligatorischen Supergeg- 
ner und leichte Bonusrunden, 
die sich gut zum Geldsammeln 
und Einkaufen eignen. hl 
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'MarW&Tecfinlk' 




MarklÄTechnik-Produkle 
erhalten Sie bei Ihrem Buch- 
oder Compulerfach handle; 



BiHe ausschneiden und einsenden an: MarWSTecfinik Verlag AG, Buchverlag, 
Frau Brosien. Hans-Plnsel-Slrafie 2. 8013 Haar bei München 



00^ 



Die Sonne brennt nicht mehr 
so höllisch, die Sommerferien 
gehen zur Neige und der Com- 
puter hat nach dem llalienur- 
laub Staub angesetzt. Zeit, um 
abzustauben, sich an den Mo- 



Wie immer 
bunt gemischt: 
die Power Tips 



nitor zu schwingen und den 
Joysticl* krachen zu lassen. 
Auch in dieser Ausgabe sollten 
für jeden Computerlyp ein 
paar gute Tips dabeisein. Die 
restlichen Tips "Wasteland", 




pulous? Wir suchen keine Co- 
dewörter oder Bytefummlerei- 
en, sondern handfeste Strate- 
gien, wie man in höheren Le- 
veln mit dem Computer fertig 
wird. Wie wird man schnell die 
lästigen Ritter los? Wo läßt man 
die Erde beben? Wann sump- 
fen und wann nicht? 

Einen schönen Monat 
wünscht 



"Legend of Blacksilver" und 
"Kings Quest IV" kommen 
übrigens in einer der nächsten 
Ausgaben. 

Hat jemand von Euch eigent- 
lich gute Strategie-Tips zu Po- 




Verlag Markt & Technik 
Redaktion Power Play 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 



Tip des Monats: 



The Games: 
Summer Edition 

Unter "Basier Eggs" verste- 
hen amerikanische Spiele-Pro- 
grammierer kleine, witzige Se- 
quenzen oder Bilder, die aus 
diversen Gründen nicht den 
Weg in die endgültige Version 
des Spiels geschafft haben. 



Sie schlummern meist verbor- 
gen in einem unbenutzten 
Restchen RAM und werden 
über eine bestimmte Tasten- 
kombination ausgelöst. Volker 
Eschweiler aus Jülich ist auf 
die Easter Eggs zum C 64- 
Sport-Drama "The Games/ 
Summer Edition" gestoßen. 
Dafür hat er unserer Meinung 
nach die 500 Mark Prämie red- 
lich verdient. Volker schreibt: 
"Zuerst gibt man für alle acht 



Athleten die selben Namen 
und die selbe Nationalität ein. 
Dann drückt man die Taste 
<F7>, um ins Menü zurück- 
zukommen und wählt dort den 
Punkt 'Return to Village' an. 
Anschließend einfach die 
Fackel anklicken." Jetzt steht 
im Menü "Opening Ceremo- 
nies" das verlockende Sätz- 
chen "Display Easter Egg". 
Wählt es an und laßt Euch 
überraschen... al 



Hard'n Heavy 

Geheimlevel gefällig? Phillip 
Beyer und sein Freund Mark 
Matzas aus Bovenau spielten 
sich bei "Hard'n Heavy" auf 
dem C 64 zu fünf Terminals 
durch. Netterweise druckten 
sie eine Hardcopy aus, mit der 
Euch sicherlich geholfen ist. 
Ihr findet sie auf der nächsten 
Seite. Schreibt uns, wenn Ihr 
mehr entdeckt. al 





POINT 



Floshpoint Elektronik u, 
Spiele Vertriebs GmbH 
Im Giefenacker 4 
5400 Koblenz 
Telefon 26 06/ 331 
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SEC 



PC-Engine (RGB/PAL) 

inclusive Spie! 524,94 
Joystick XE-1 Pro 184,94 
Turbo Joystick 134,94 
ASCII Joystick 134,94 



Bloody Wolf 


114,94 


Double Dungeon 


114,94 


Out Run 


114,94 


Altered Beast 


114,94 


Rock On 


114,94 


Darius 


114,94 


Mr. Hell 


114,94 


Break In 


114,94 


Afterburner 


114,94 


Robocop 


114,94 


Super 




Tnunderbtade 


114,94 


Bullfight 


114,94 


Digital Camp 


114,94 




Mastersystem incl. Spiel 



SEGAMEGA-Drtve 
RGB-Version 
inclusive Spiel 534,94 
Thunder Force II 129,94 
Ken North 129,94 



»Hang On- 
California Games 
Cyborg Hunter 
Time Soldier 
Alex Kiddill 
Vigilante 



239,94 
79,94 
69,94 
79,94 
69,94 
79,94 



©VIDEO 
SHOOTER 

IIIS[flUCIIDH MlKUll 



C Nintendo' ) 

Konsole und Fitness- 
Center inclusive Spiel 
(aus Rücknahmen) 
zusammen nur 279,94 




Super Mario 2 
Xevious 
Top Gun 
Galaga 

Ghosts'n Goblins 
Alpha Mission 



85,94 
82,94 
89,94 
82,94 
82,94 
82,94 
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Herstellerbedingte Lieferengpässe möglich • Versand erfolgt nur per Nachnahme oder Vorkasse zzgl. 8.- DM 
NEU: Hohmarkt, große Auswahl an gebrauchten Spielen und Zubehör ■ Fragen Sie nach NINTENDO-Neuheiten 



Video-Shooter 
(infrarot) 

Video-Shooter 
und Top-Spiel 
»Gumshoe« 
zusammen 

»WilüGunmari" 



79,94 



119,94 
49,94 




Konsole incl. Spiel 
"IceClimbef" 239,94 

Konsole ohne 
Spiel 199,94 

Fitness- 
Center 159,94 
Joystick 

"Advantage- 103,94 



10/89 Gutschein 

für den neuen, kostenlosen Spez'mikalalog 
von FLASHPOINT 
Sofort ausschneidan -f- einsenden I 

Nsme „ 

Vomamo 

Ort 

SlraßB „ 
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Hier warpt man zu Level 6 




Ljp:LiT\.l...:I.:U- 
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Weiler geht's in Level 11 




In Level 14 wird's happig 




Unter der "Brücke" steht der Eingang zu Level 18 




Dark Side 

Verzweifelle "Darl< Side"- 
Spielersoiiten mal einen Blick 
auf die Tips von Markus Korb 
aus Brebersdorf werfen. Ne- 
ben einer Beschreibung der 
einzelnen Sektoren hat er auch 
noch eine feine Karte einge- 
schickt, die wir Euch natürlich 
nicht vorenthalten wollen. Die 
jeweiligen Nummern auf der 
Karte geben die Bezeichnung 
der Abschnitte an. Hier schon 
mal die Tabelle der einzelnen 
Stufen mit den Namen und 
Nummern. 



1: 


Umbriel 


2: 


Nereicl 


3: 


Titania 


4: 


Antares 


5: 


Oberon 


6: 


Tethys 


7: 


Ganymed 


8: 


Triton 


9: 


lapetus 


10: 


Dark Side 


11: 


Psyche 


12: 


Sirius 


13: 


Regulus 


14: 


Ligfit Side 


15: 


Proycon 


16: 


Pollux 


17: 


Fomalhaut 


18: 


Monoceros 



Allgemeines: 

— Der Wächter erscheint im- 
mer in einer Höhe von 2978 
Einheiten. Wenn Ihr auf glei- 
cher Höhe oder über ihm seid, 
hört er auf zu feuern. 

— Möglichst viel Treibstoff be- 
sorgen, erst dann das Schild. 
Am besten auch noch die 
Schildreserve in Fuel umwan- 
deln (aber nur bis der Schild- 
balken ca. einen Zentimeter 
lang ist). Denn Ihr werdet mehr 



Treibstoff als Energie fürs 
Schild brauchen. 
— Wenn Ihr einen Sektor mit 
einem Panzer betretet, wenn 
möglich, diesen sofort zerstö- 
ren. 

Jetzt kommen die Tips zu den 
einzelnen Sektoren: 
Umbriel 

Dieser Bereich ist nur über 
das Tunnelsystem zu errei- 
chen, da ihn zwei Generatoren 
nach Westen und Osten ab- 
schotten. Nach deren Zerstö- 
rung könnt ihr ihn auch von Ti- 
tania oder Fomalhaut betreten. 
Nereicl 

Hier ist der ECD nur sehr 
schwer zu finden. Er steht links 
neben dem Vorbau. Ihr seht 
das Ding erst, wenn Ihr nah auf 
der linken Seite des Sektors an 
das unsichtbare Feld heran- 
fahrt. 
Titania 

Nichts Besonderes. 
Antares 

Die schwebende Plattform 
kann über die Treppe im Süden 
betreten werden. 
Oberon 

Hier gibt es einen Ein- und 
Ausgang zum unterirdischen 
Gangsystem. 
Thethys 

Vorsicht vor dem Panzer, der 
ist ziemlich versteckt. Die drei 
Treibstoffsäulen möglichst als 
Resen/e stehenlassen. 
Ganymede 

Der Panzer im Westen ist un- 
zerstörbar, ballern nützt nichts. 
Da müssen schon andere Kräf- 
te walten. Die Tür beim Turm ist 
verschlossen. Wenn Ihr eine 
der Säulen, die einen Stein- 
block trägt und unter der ein 
Panzer steht, abschießt, fällt 
der Block auf den Panzer und 
stampft ihn den Boden. 




D - Dork Tunnel 
L = Light Tunnel 
■ = Ausgang 



Nur echte Könner bestehen in Level 22 



Zwei unterirdische Gänge verbinden die Sektoren 
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Reinhard Schuster Computer 



OBERE mJNSTERSTR. 33-35 ■ TEL. (02305) 3770O BTX 023053770 ■ 4620 CASTROP-RAUXEL 



Schneider 


A ATARI 




AMSTRAD r^Tef 


Vertragshandtei 


Sy s tem-Fachhändl e i 


dar CompuleiDrudffip 





Amiga 






Police Quest 2 


Amiga Alan ST 
76.90 


Atari ST 




Populous 


69.90 


69.90 








Powers tyx 


48.90 






Amiga Atari ST 


Precious Matal 


77.90 


62.90 


Battlehawkl942 


59.90 




R-Type 


76.90 


58.90 


Bio Challenge 


55.90 


65.90 


Rünthe Gauntlet 




58,90 


CaptainBlood 


61,90 


61.90 


Skweek 


51.90 


51,90 


CaptainFizK 


4Z.90 


42.90 


Space Ouestl 


76.90 


58,90 


Chaos Strütes 






Space Quest 2 


76,90 


58,90 


Back 




59,90 


Space Quest 3 




89,90 


Crazy Cars3 


69,90 


54,90 


Spherical 


59.90 


59,90 


Dakar89 


53.90 


53,90 


SuperHangon 


76,90 


58,90 


Double Dragon 


58,90 


58,90 


Super Quintett 


61,90 


61,90 


Dragon Ninja 


77.90 


58,90 


Technocop 


58,90 


58,90 


Dungeon Mästet 


76,90 


76,90 


Teenage Queen 


53,90 


53,90 


Dungeon Master 






The Real 






Editor 


30.90 


29,90 


Ghostbusters 


57 90 


53 90 


Expansion Kit f. 






Times of Lore 


73,90 


73.90 


Fool ball Man. 2 


39.9D 


39.90 


Tin Tin 


53.90 




r 1 u ^Ljjiiudii 






Titan 


69.90 


54,90 


Pilot 


69.90 


69.90 


Tom und Jerry 




58,90 


F-16Falcon 


S7.90 


76.90 


Turbo Cup 


57.90 


57.90 


Foft 


S7,90 


87.90 


Universal Mili- 






Football 






tary Scenery 1 


39.90 


39.90 


Manager 2 


57.90 


57,90 


Universal Mili- 






Forgotten 






tary Scenery 2 




39.90 


VVOIluS 


54.90 


54.90 


Universal Mili- 






Freedom 


53,90 


53.90 


tary Simulator 


73,90 


73.90 


Fugger 


53,90 


53,90 


Vigilante 


41.90 




Galaclic 






Vindicators 


54.90 


54,90 


Congueror 


69 .90 


54.90 


Volleyball 






viarneiQ 


65,90 


53.90 


Simulator 


59,90 


51,90' 


Gaifield W/inte rs 






Wall Street 






1 die 


65.90 


53.90 


Wizzatd 


61,90 


61,90 


Grand 






WarinMiddle 






Monsterslam 


59.90 


59.90 


Earth 


53.90 


S8.9Q 


uiand rrut 






WecLe Mans 


76.90 


58.90 


Circuit 


87,90 




Xybots 


53.90 


53.90 


1 LudicriiS 


54,90 


54.90 


YuppiesRevenge 


77,90 


63.90 


JeanneD Aic 


51,90 


51.90 


Zak MacKracken 


69.90 


69.90 


Jug 




54.90 








fkicn urj 


45,90 


45.90 








Kings Quest 
aer racK 


/D,9U 


/b.su 


CPC 






Kings Quest 4 




90,90 




Kbss. 


Disk, 


Kult 


58,90 


58.90 


4x4aff-Road 






Lsisure 






Racing 


Z9.90 


45,90 


Suil Larry 


58,90 


58.90 


Dschungel buch 




39.90 


Leisure 






Echelon 


39,90 


43.90 


Suit Larry 2 




87.90 


EmilynHughes 






Leonardo 


53.90 


53.90 


Soccer 


29,90 


41.90 


Lombard Rae 






Football Manager 


28,90 


43.90 


Rallye 


73.90 


73.90 


ForgottenWorlds 


26,90 


41.90 


Lotdsofthe 






Hate 


29,90 


44.90 


Rising Sun 


37,90 




Last Duell 


29,90 


45.90 


Menace 


54.90 


51.90 


Last Ninja 2 


39,90 


43.90 


Microprose 






Night Rai der 


29,90 


44.90 


Soccer 


73.90 


73.90 


Out Run 


26.90 


41.90 


Oil Imperium 


59.90 


57.90 


Pink Panther 


28,90 


43.90 


Operation 






Robocop 


31,90 


44.90 






Neptun 


6S.90 


65.90 


Silkworm 


30.90 


45.90 


Police Quest 


76,90 


58.90 


Technocop 


29.90 


45.90 




CPC 



CPC 



CPC 



29.90 


45,90 


26.90 


41,90 


44.90 


57,90 


29.90 


44,90 


31,90 


47,90 


28.90 


39.90 



The Real 
Ghostbusters 
Thunder Blade 
Trivial Pursuit 
Vindicatot 
WecLe Mans 
Xybots 



Game, Set & Match II 

Supei Hancr du, Di-ivia' Snoaker, BaslmL 
Mas [Ol, Su^jecball. TtEick & Fipld. Mülch- 
day II. Championchip Spiinc 
K,is5elte 39.90 DLsJta»G54.90 

Karate ACE 

Lee. Aung Vu Masloc, Cxploding Pisl, 
Auengei, Uchi Maia 

xo^smu 39.90 Di^b^irs! 43.90 
Six-Pack 3 

CitiD^Ln GDbLi]i5, Livino DdV)j^;hl5, Escape 
lioru Singer CaGtItr jnichi auf Disc). Dtd- 
gonc Laif. Papccbay. End u cd Raer>i 

K^stirL. 28.90 DicK,^.!,, 42.90 

Top Ten Collection 

SatiaEaür I. Sabolo^r IL, Sv^nia III, Cnlical 
Maü^. Aiivj(jll, Uv^ii Sinke. Cumüat Lyi«. 
Turbo E&pnC, Thsnslm Bamhjacli ü 

to5eT.^31.90 pi5i.ü™47.90 
Supreme Challenge 

Eilte. Söhlihcl, SEDiglidoj, ACE 13, Tema 
KEibieU!. 39.90 Diikelle 49.90 



Giants 

CiLlilDmia Clarno^. Gaunclel El. Ohl Run. 
Rollihg Thundoc, 720" 

KosssLit 35.90 DistetTt 41.90 
Ten Mega Games 

Nonn Sljjr C/bcino]d, Doncctor. Trüilbla- 
zec, BloQdbraEhoj. MASK [1. Tour cie Force, 
HDiculea, ol Ihe Univejse. BbtxJ 

Volloy 

Kielte 39.90 t]|9kell8 43.90 

Par3 

LGadQrbD:ird, Luadorboarü Tauiticm^riT, 
Warldclas^ Leadfetboaid 
KaE£Olt241.90 Di&hetce 51.90 

Ten Great Games III 

lOrh Flame. FireSord, Raniiiama, Fightei 
PÜDi, LcadüTboard, liidiE AL]>h:i, Eaglos, 
Pchotinder, AllwyCflC. l^^t MuiPiPn 
K0»eltE'39.9O Diskette 43.90 

FUght ACE 

Advanced Tactical FighCoi, TomBliawh. 
Suike Fuffe Haiiier, Sptuldri^ 40. ACE. 
AirtcuKic, CouibHC 

K.i^^!.lw 45.90 Dj5h«(>. 57.90 
Space ACE 

Xgviue, Vonon S[ii)ir>s Bach, Cyb^moid. 
Nonh Siat.Zynaps Trancoi. Ewolon 
Ka««[ic 39.90 □■skeiT^43.90 

EPYX 

Woild Ganips, Winlei Games, Impos^ibli? 
Misüion. Supurcyclfl 

KiisEel<f2S.90 DiEhet.!. 51.90 



Fürst's iiH« Throttles 



K^jM>.Lü36.gO Di.hc<.c40.90 
Arcade-Power 

Stieei Fighiei, HLonm Commflnda. HoFir; 

Ble^wi!, 1919.S>Ll<^Aims 

Ka£.e.<e 39.90 CHi^helle 54.90 



PC 



3 D Helicopter 
BatlleHawks 1942 
Battietech 
Billard Sim. 
Chessmaster ZOOO 
Crazy Cars 2 EGA/VGA 
Dakar 39 

F-1 6 Combat Pilot 

F-16 Combat Pilot EGA 

F-16Falcori 

F-16FalconAT/ 

EGA Version 

F-19StealthFightei 

Goldrush 

Grand Prix Circuit DT 

Heroes ot the Lance 

Hillsfar 

Hostages 

Kult 

Leisure suit Larry 2 
Lombard Rae Rallye 
OU Imperium 
Operation Neptun 
Pool of Radiance 
Quest of Time Bird 
Sentmel Worlds 
Slipheed 
Skweek 
Space Quest 3 
Star Trek EGA+AT 
Sub Baltle Simulator 
Technocop 
Teenage Queen 
Tertific Land 
Test Drive 2 
Titan 

Turbo Cup mit 
Automodell 
Ultima Trilogy 
Wall Street Wizzard 
War in Middle Earth 
Waterloo 
Yuppies Revenge 
Zak MacKracken 



-5a.9n 

■59.90 
■87.90 
■65.90 
■77.90 
'66.90 
•53.90 
•69.90 
■69.90 
■96.90 

109.90 
129.90 
•87.90 
•69.90 
•76,90 
•76,90 
■65,90 
•58,90 
■77.90 
•73,90 
■59.90 
•65.90 
'69,90 
73.90 
69,90 
■87.90 
■51.90 
•87.90 
■76.90 
•60.90 
58.90 
'53.90 
53,90 
77,90 
69,90 

77,90 
79.90 

•66,90 
73.90 
77.90 
77.90 

■69.90 



' = auchin3':"erhälUicb 



DiB Spiele Hüid 2ü einem großen 
Teil mil deutscher Anleitung, 
teilweise hompletf in deutsch 
geschrieben. Einzeifaeiten ertra- 
gen Sie bitte teiofoniich. 



TELEFONISCHE 
BESTELLUNG 

02305/3770 



Ladenge Echäftszeiteni > 
Montag-Freitag 9.00 - 13.00 Uhr | 
15,00 - 18.30 Uhr ' 
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr I 
Langer Samstag 9,00 - 18.00 Uhr | 

Versand per Nachnahme zuzügl. Versandkosten. Oder Vorkasse j 

auf Psch.-Kto. Nr, 69422-460 PschA Dortmund zuzügl. 5,- DM Ver- I 

sand kosten, I 

Ausland nur per Vorkasse auf Psch.-Kto. zuzügl. 10,- DM Versand- | 

Kosten. Bitte bei allen Bestellungen Computertyp angeben! j 

Besuchen Sie unser Ladengeschäft und lassen Sie sich durch j 
unser Fachpersonal beraten. Wir haben laufend günstige I 
Angebote und stark reduzierte Vorfübrgeräte. I 

I 



O Senden Sie mir bitte Ihren Katalog 
(2,— DM irr Briefmarken hegen bei) 
Hiermit bestelle ich 

O per Nachnahme O per Vorkasse 

O Incl. kostenlosem Katalog 

Vorname. Name 
Straße, Hau.<:n Ummer 



Computei-. Monitortyp und Disksltenformäl 



BESTELLSCHEIN 



ipowßmmsi 




Eine gute Übersichtskarte zu "Dark Side" 



"mton 

Außer der niedlichen Sphinx 
keine Besonderheiten, 
lapetus 

Unter der Platte im Westen 
ist ein Zugang zum Tunnelsy- 
stem. Vorsicht vor dem Fluß, er 
zieht Schüdenergie ab. Wenn 
Ihr den Schalter beschießt, der 
vor dem Eingang zu Centauri 
Store ist, müßt Ihr Euch beei- 
len, in den Store zu liommen. 
Der Schalter taucht ziemlich 
schnell wieder auf und schließt 
den Eingang, Die zweite Tür 
könnt Ihr überlisten, wenn Ihr 
übers Dach kommt und Euch 
von dort abseilt. Im Store sind 
vier Telepod blocke: Dark Side, 
Fomalhaut, Ganymede, Tita- 
nia. Nach Sirius kommt Ihr, 
wenn Ihr durch das dunkle 
Dreieck an der Wand fliegt. 
Dark Side 

Hier findet Ihr den Planeten- 
strahler und den letzten ECD. 
Psyche 

Hier befindet sich die 
Teleport-Station. Habt Ihr den 
Telepod Crystal 2, könnt Ihr 
Euch teleportieren lassen. 
Sirirus 

Den Panzer dreimal treffen, 
damit er in seine Bestandteile 



zerfällt. Der Callisto Store: 
Auch hier gibt es einen 
Telepod-Block. Wenn Ihr ihn 
beschießt, kommt Ihr in lape- 
tus wieder raus. Aber Obacht: 



vorher die Jets einschalten, da 
Ihr auf der Überführung steht. 
Regulus 

Den Panzer fünfmal treffen. 
Der Schalter im Süden läßt die 



Mauer verschwinden. Die ko- 
mische "Eieruhr" im Südwe- 
sten hat zwei Funktionen: 
einen Energieumwandler 
(Shield in Fuel) und einen Tele- 




NEWS! NEWS! m\GA st 

Indiana Jones III 54, 9D 54,90 

Lizenz zum Tölen (0071 54.90 54,90 

Oullalos RodBD Games 69.90 59,90 

Rick Dangerous 69,90 69,90 



TITEL 



AMIGA ST 



19« 


54,90 




Populoiis 


54.90 


64,90 


Pop. Challenge Erw. Qlsk 


29,50 


29,50 


F-16 Falcon Mission Enw. 


59,50 


59.50 


Waterloo 


69,50 


69.50 


GranilPri* Circuit 


67,90 




Test Drii/e 1 1 


69,90 




Test Di'm II Gar Disk 


32.79 




Test Drive II Seen. Disk 


33.79 




Spherical 


57.80 


57,30 


KICK OFF 


43,90 


43,90 


Microprose Soccer 


6B,50 


69,50 


Foft 


78,50 




Oll Imperium 


57,90 


57.90 


Elite 


69,50 


69.50 


Gunship 


74,50 


73.90 


Silkworm 


56,90 


56.90 


Bionic Commando 


64.90 


49,50 


Forgoüan Worlds 


56.90 


56,90 


Bio od Moneii 


72.90 




R,V.F. Honda 




72,90 



Übrigens: 

Es ist unser Gewinn, wenn 
Sie zufrieden sind, 
deswegen 
prompte Beiieferungü 



Versandkasten: Vorkasse -i- 4,00 DM 
Per Nactinahme -t 6,00 DM 

Auslandsbeslellunpen nur gegen Vorkasse 
Com puterpreis liste eegen Frelumsclilag 



C 64! NEWS! IBM! NEWS! 



Indiana Jones II 
Lizenz I. Tüten 
nadee 
Kostage 



I 39 ^0'"'"''"°'''"'^^"^ ^^."^ 
^ gp'LIZDnz j. Tclirn mo 

44!80.,.„ 
44,80 Äi 191 aifia- 



TITEL 



CB4 \m 



Waterloo (IBM 5, 
Oll Imperium (IBM 5,!5-(3,5-| 
□emon's WinlerilBM5,Z5') 
Test Drive II (IBM 5.25-t3,5'| 

Ultima Trilogy (IBM 5,25'| 
Hilslar (iBtii 5,25') 
Splierical (3,5-) 
Times of Lore [IBM 5,25-t3,5-) 
Kick Off 



72.50 

39,95 59.80 

49,50 59,80 

49,50 75,90 

49.50 58,50 

57.50 75.90 

39.95 59,80 

44.90 75,90 
29.90 



PC ENGINE PC ENGINEPC ENGINE 



PC-Engme RGB'PAL + i Spiel 469,00 

Durgeon Explorer (Aclion+Adv.) 109.00 

GunHead Action) 119.00 

Meto RoatJer (Autorennen) 109.00 

Neclaris (Kriaflssim.) 109.00 

SonSon2 Plattform S) 109.00 

World Court Ten, (Tennisl 89,00 

AchtjEigl Wir* haben ca 50 ver. Module aul Lager!! 



HOTLINE! 



i^ 067 22/60 84 

24-Stij.-8estellannalime 

(AnmlbeanfwDrter) 
News Inlo von 18 bis 19 Uhr 



lg Da =KI ä ff SDflware Versand 

Inh. Järg Anlrenbrand 

Postlach 1333, 6222 Geisenheim 



AMIGA 


DM 


Balance of Power 1990 


79.90 


Basitelball 


7« .80 


Banlelech 


73.90 


BisinarK (englfscti) 


74, BO 


CItcüe Games 


74, SO 


Cieate.a.Sliape 


98,00 


Deja Vu Z 


74.80 


Dungean Master 


74.80 


□ungeofi Maslei Edrlor 


34 .so 


F-1S Falcon 


84, BO 


F. 16 Falcon Missfon Disk 


59,90 


Flighl SmuläWi II 


9B,O0 


Grand Prrx Circuil 


74,80 


Gunship 


79.90 


Hard'n Hoavy 
Klngdüm of England 


49.90 


74.80 


Licansa lo kill 


59.90 


Mantiunrar 


89,90 


Oil Iniperlum 


59,90 


Rick DangerDus 


74, BO 


RodBO Garrias 


74, BO 



ATARI ST 


OM 


Cfrcus Ganes 


74, BO 


Creaie-a-5tiape 


9B,00 


Dark Fusion 


59.90 


Dungeon Master 


S4.80 


Final Legacy 


3-1 .BO 


Fliglil Simulator II 


9B.00 


Gunship 


74.80 


Leisure Suii Larry 


59,30 


LeisuraSuli Lany II 


B4,80 


Marihuniar 


B4.B0 


Orbiler 


74.80 


Rick Dangerous 


74,80 


Rrr>g of Zillin 


74.80 


RVF Honda 


74.80 


STOS 


89,90 


Tliunderwir^ 


59,90 


Toiai Eclypse 


74,B0 


UI^S 


74.80 


UMS-Scenaiy 1 


39.90 


UMS-Scenary 2 


39,90 



Gnelsenaustr. 29, 4330 Mülheim/Ruhr, Tel. 0208/4971 69 



DVNRTEX 

Mit fantastischem Seivice in ein neues Zeitalter 
PC-Engine AMIGA SEGA 

Pac Lsnd 84.95 Oil ImDerium 63,95 Ramoaae , 74,96 

Dragon Spiiil 99,95 Fo FT. 76.95 Rostan 74.95 

Tigpr Pilo! 99,95 Space Quesl Iii 76,95 A. BBasl 74.95 

Sor Son II 99,95 Silkworm 53.95 BomOaraid 74.95 

Vigilanie 99,95 TriundBibirds 66.95 Golvslius 74.95 

IBM ATARI ST 

Oll Imperium 63.85 Oil Imperium 53.95 

Archiperogos 56,95 nv(-Honda 66,95 

Milenium 2.2.. . , .66.95 Pead Heat 53.95 

Cilv (Borsei 76,95 Populous 59,95 

! Neu I 36 PC-Engine-Titel auf VHS-Video-Casselle I Neu I 

Service-Line: 23 01 / 41 34 

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten 
Inh, Hans-Jürgen Gfahl; Naiorper Str. 6; 4755 Holzwickede 
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podblock. Pro Schritt nach 
vorn oder hinten verändert Ihr 
die Funittion der "Eieruhr". Der 
Telepodblocl< bringt Euch nach 
Psyche. Ganymede Store: 
Durch das l^leine Loch rechts in 
der Wand gelangt man in einen 
Itleinen Nebenraum. SchieSt 
Ihr auf die Bodenplatte, so er- 
scheint ein Eingang. 
Light Side 

Auch hier ist ein Ein- und 
Ausgang zum Gangsystem. 
Proycon 

Den Panzer wieder fönfmal 
treffen. Sofort nach dem Betre- 
ten des Sektors solltet Ihr den 
Generator zerstören. Dieses 
vulkanartige Gebilde in der 
Nordost-Ecke ist ein Eingang 
zum unterirdischen Gangsy- 
stem. 
Pollux 

Außer der unsichtbaren 
Mauer keine Besonderheiten. 
Fomalhaut 

Keine Besonderheiten. 
Monoceros 

Wie Fomalhaut. Nichts los in 
dieser Welt. 
[O Conflnement 

Wenn Ihr In ein von Genera- 
toren gesichertes Gebiet 
kommt, werdet Ihr kurzerhand 



in das Gefängnis geworfen. 
Hier findet Ihr den Telepod- 
Cristal 2. Neben der Tür befin- 
den sich zwei Automaten. Der 
eine zapft Schild, der andere 
Sprit ab, wenn Ihr in die Öff- 
nung schießt. Habt Ihr genug 
Energie abgegeben, öffnet 
sich die Tür. Jetzt steht Ihr im 
Gangsystem unter dem Sektor 
Fomalhaut. 
Das unterirdische 
Tunnelsystem 

Das System ist ziemlich sim- 
pel aufgebaut und besteht aus 
einem Nord-Süd- und einem 
Ost-West-Tunnel. Der Nord- 
Süd-Gang ist noch mal in zwei 
Hälften unterteilt: in den Dark- 
Tunnel und den Light-Tunnel. 
Leider arbeitet in dem Nord- 
Süd-Gang der Kompaß nicht 
mehr. Die Lage der einzelnen 
Sektoren könnt Ihr aus der klei- 
nen Karte ablesen. 

Mit diesen praktischen Hin- 
weisen bringt Dark Side be- 
stimmt noch mal soviel Spaß. 

mh 



Sentinel Worlds 

Frank Hirsch aus Ludwigs- 
burg schrieb einen netten Brief 



und Tips zu "Sentinel Worlds" 
auf seinem MS-DOS-Compu- 
ter. 

— Immer auf den Funk hören, 
manchmal kommen interes- 
sante Meldungen. 

— Ab und zu bei den einzelnen 
Planelen vorbeischauen, ob 
sich etwas verändert hat. 

— Zu Beginn des Spiels Schif- 
fe oft anfunken. Auf einer 
Privat-Yacht befindet sich ein 
netter Herr, der die Programme 
auf dem Schiff ein wenig auf- 
peliert. 

— Mit allen Leuten reden, vor 
allem in der Western Town. Tür- 
kis markierte Personen sind 
meistens besonders auf- 
schlußreich. 

— In die Bars im 793ten Level 
der Caldorre Towers kommt 
man, indem man einen Cha- 
rakter auf dem verlangten Ge- 
biet auf Höchstleistung trai- 
niert. Stellt man ihn an die Spit- 
ze, wird man problemlos 
durchgelassen. Für Tower 1 
braucht man Charisma, beim 
zweiten Strength, beim dritten 
Dexterity. 

— In den Waffenlagern der 
Raider-Basis die EA-Pass- 
cards mitgehen lassen. Sie 



bringen viel Geld, mit dem man 
seine Leute trainieren kann. 
Am besten pendelt man zwi- 
schen den beiden Lagern hin 
und her, denn nachdem man 
das eine ausgeräumt hat, ist 
das andere wieder randvoll. 

— Fast alle Paragraphs sind 
Fallen, trotzdem sollte man die 
Nummern 1, 13 und 19 gelesen 
haben. 

— Beim "Special Battie Mode" 
nicht die Nerven verlieren. 

— Vor dem Duell mit dem 
OberboB den Spielstand spei- 
chern, al 



Elite (Amiga) 

Robert Gratza aus Düssel- 
dorf schickte uns einen Tip zu 
Elite: 

Wenn man in einer Raum- 
station ist und Waren einkau- 
fen will, hat man oft das Pro- 
blem, daß von einer günstigen 
Ware nur wenige Stücke vor- 
handen sind. In diesem Fall 
kauft man alles von dieser Wa- 
re, danach speichert man den 
Spielstand und lädt ihn wieder. 
Jetzt sind wieder so viele Stücke 
da wie vor dem Einkauf go 



PC ENGINE - SEGA MEGA DRIVE 
NINTENDO GAME BOY 

Wir liefern Ihnen: 
PC ENGINE 

PAL, RGB und PAU RGB Multiversion, sämtliche Spiele, Zubehör, 
Joysticks, Joypads, Adapter, CD - ROM u.v.m. 
SEGA MEGA DRIVE 

lieferbar als PAL oder RGB Version, sämtliche Spiele, Zubehör 
Nintendo GAME BOY 

neueste LCD Spielekonsole (handheld) mit hervorragender Auflösung, 
bereits viele Spielecartridges lieferbar z.B. Tetris, Super Mario Land etc. 
Verbindung zweier Geräte zum gleichzeitigen Spielbetrieb gegeneinander. 

Sämtliche Neuheiten sofort nach Erscheinen lieferbar 

Kataloge, Informationen und Preisliste von: 

EC ELECTRONICS 

Christophstrasse 8 - 8000 München 22 - Tel.: 089/299530 Fax : 089/291402 
Informationen und Lieferung nur an Händler mit Gewerbeschein 
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er Forum für Fragen und 
Antworten zu kniffligen 
Spielen. Falls Ihr an einer 
Stelle nicht weiterkommt 
oder jemand bei Proble- 
men weiterhelfen könnt, 
dann schreibt an Hallo 
Freaks. 



Maniac Mansion 

Michael Knezevic hat ei- 
nen Batzen Fragen zum 
Lucasfilm-Adventure "Ma- 
niac Mansion": 
— Wie öffnet man das Paket? slab" öffnen? 



— Wie kann man die Messer 
in der Küche nehmen. Wo 
braucht man sie? 

— Wo sind die unentwickel- 
ten Fotos? 

— Wie kann man die "cement 



~ Was nützt das Radio, das 
im Pool liegt? 

— Wozu ist der "Card Key" 
da? 

— Wie repariert man die ka- 
putte Leitung? 

— Wie öffnet man den Medi- 
zinschrank? 

— Wie kann man die Zahlen- 
kombination am Safe vergrö- 
ßern? 

— Wie öffnet man die Banda- 
gen des Toten? 

— Was hat es mit der Holzki- 
ste im Zeichenraum auf sich? 

— Was bedeutet die Zeich- 
nung im Zeichenraum? 

— Wo ist das Benzin für die 
Kettensäge? 

Bei so vielen Fragen 
scheint Michael ziemlich 
tief drinzustecken, vielleicht 
könnt Ihr ihm aus der Pat- 
sche helfen. al 



Guild of Thieves 

Jens Hermanns aus dem 
schönen Lübeck sucht ver- 
zweifelt nach Antworten zu 
seinen Fragen. Er spielt seit 
geraumer Zeit das Magnetic 
Scrolls-Adventure "Guild of 
Thieves" und hängt erbar- 



mungslos fest. Dabei hat er 
schon einen Score von 315 
Punkten erreicht. Hier seine 
Fragen, auf die hoffentlich je- 
mand Antwort weiß. 

— Wie kommt man an den 
Edelstein im Wachs? 

— Wie bekommt man den In- 
halt der Kiste im weiSen 
Raum? 

— Wie mopst man den Honig 
bei den Bienen? 

— Wo befindet sich das Auge 
für den Zaubertrank? 

— Wie kommt man zur Öff- 
nung in der Burgmauer (auf 
der nördlichen Seite des 
Burggrabens)? al 



Leisure Suit Urry 

Der Lümmel Larry aus dem 
Sierra-Adventure "Leisure 
Suit Larry in the Land of 
the Longue Lizards" läßt Le- 
ser Willy Hentschel aus Mai- 
sprach nicht los. Er schreibt: 

"Hilfe!! Wie komme ich an 
das Seit, um am Ostfenster 
der Bar die Pillen zu holen?" 
Kennt sich jemand mit dieser 
doch äußerst speziellen 
Form der Medikamentierung 
aus? al 



Ami g B/AI arl ST 

F-16 Falcon dt 84,90/ 7i| .90 

F-15 Falcon Miss. Diskdl. .59,90/59.90 

Gunship 0( Ü9.SQI 

Bfood^ch a,A,/ a.A. 

□ungeon Master dl 74.90/74,90 

KutI 4,90/64,90 

BuHalo Bills Rodeo Games 66,90/66,90 

SOfCommanO a.A./ aA. 

Oil Impürium 56,90/56.91) 

Liseni zum Tölen 56,90/56,90 

Indiana Jones (Adi/enturel ...a.A./ a.A. 

Indiana Jones ^Aclion) 54,90/54.90 

Populous dl 54,90/64,90 

PopuloUB Dala DisK 29.90/29,90 

SImCitydl 92,90/ 

Shool em up Con. Kit 79,90/ 

WaierlDO 69,90/69,90 

Honda RVF 69,90/69,90 

Grand Prii Circuil 72,90/ 

New Zealand Story 69,90/53,90 

C-64 DIak. 

BaitlsTecli ...54,90 

Bjltalo Bill Rodeo Games 42,90 

Ciladell 44,90 

Li?enz;um Tölen 44,90 

Indiana Jonas fAction) 42,90 

Pool ol Radiance,,.,, 64,90 

Cijrso Ol Vie Aiüie Bonds 66.90 

Hillslai 54.90 

Ullima Triofogy 64.90 

Wemre Neueiscneimingen vnriavgiti 
Biiie nach/ragen.' 
Ko^lenlose Preislisle anlofdern' 
Ami9aAlan-STC-64PCSeBaPC-Englne 

Ourckjoy 5 Supertoard = 36,90 
DSA Magie Bo> 39,90 
ADSD Calendar 1990 19,00 
The Graal Khan Game 26,00 
Brett- & Hallensplol-KBtatDB 
[jDsi 40 SBHan] 
gegen 3 DM in BnermailiDn anlordofn 

"PTÄYSOFT 

fnh. Roben Elmshauser 
Teich weg G • 3550 Marburg 7 
Tel. (06421)481972 
Fax. (06421) 47526 

Prfljsändarungon S Irrlünior vijrbeltal[en 
Ajsfa^aslrtSl^lung nur gg. VorkaKO - 1 DM 

Nochnalmie £.50 




Empüm 

MMJ 

PeinhBid Schiüae: Telelon 025J/532771 
ffie-Venai-SlraHe 16 Ts/e/ajr 025I/S32842 
4400 MUnslei BJi- 0251 532342 

ND-Nim0OISh.5l/4' 
2S2D tO SL 7,95 

ND-Nama DIsk. 51/4' „ 
HD2 10 SL |9|95 

349,- 
975,- 

279.- 

349,- 

279,- 

349,- 



Atarl Monitor SM 124 



AUri Mogatlla 30 
Golom Driva 3,5' 
f. Aliri ST 
Golom Oriva 5 1/4' 
f. Atari ST 
Golom Driva 3,5' 
t. Amlga 

Galam Orlvo 5 1/4' 
t. Amlga 

abschaltb. SpafchBrBnH. ___ 
r. Amlga 500 299,- 
Acllon Raplay « . » 

CanrlitgoMKV 119,- 
PhlllpE RBB ... 
Monitor CM 8833 398,- 

NEC P8 Plus (deutscli) 1449,- 

StarLC 24-10 (dt) 699,- 



' PfBlal'sJe mrf Angaöe des Comontenytis ge^en 
EinsBtiflupQ von 2.- DM rn Bnefistaiksn 

- LtEtetung ßei Naci'>ah'ne zzQl VBisanükoslsn. 




HARRY-COMPUTER SRECIAL 10/89 



Computershop und Gamesworld 
München/Nürnberg 

Versand oder im Laden erhältlich. 



ALLE REDEN DA VON: PC ENGINE 
die Super-Spielkonsole aus Japan. 

jBtzl anschfuflfertig an jeden Fe^nsphar. 
PC Engjne RQE - 1 Spiel 449,- Achtung neuer Preis! 
PC Engine PAL - 1 Spiel 499,- 
Neu: RGB-Cplaur Bocsier 



JpyboaFd 

CD- ROM 

PIghling Stieet 

S-Player-Aflapter 

Hon Commander Joypad 

BreaK In 

Chan S Chati 

Cybercross 

Dragon Spitil 

Dungeor Euplorsr 

Final Lap Twin 

Galaga 88 

Gunhed 

Molo Roader 

NaclariB 

Ninja Warriors 

Natal Open 

p-47 

Pac Land 

Power Göll 

R-Typel 

R-Type Ii 

Side Arms 

ScäCB Harrier 

Son Son II 

Tale of a Monstetpalh 
Tiger Helr 
Wresllirg 

World Court Tennis 
Yaksa 



79,- 
199.- 
900.- 
139,- 
59,- 
59,- 



119.- " 

99,- ■■ 

119,- — 

109,- ■■■ 

89,- ■ 

109,- ■■■ 

119,- 

119,- ■■ 

119.- ■■ 
99.- 

109,- ■ 



89,- ■■■ 

99,- ■■■ 
109,- ■■ 

99.- 
119,- ■■ 

69,- 

119,- — 
109,- ■ 
99,- ■■■ 
119.- ■ 



SEGA WEGA DRIVE Ansdiluß nur an RGB-Monlior 
bzw. RGB- Fernseher 

Neu: JeUL aucJi PAL- Version. Anschiun an leden 
Fernseher 



Konsole t- 1 Spiel 
Alo> Kid in MiracIa World 
Allered Saaat 
BaseDaii 

GhDuls and Ghostes 
Norlh Ken 
Space Harrier II 
Super Thunderbiade 
Thunder Force II 
World Cup Soccar 

Ankündigungen für 
bei Anzeigenschluß 

Beach Volley 
Bomber 
Black Tiger 

Bloodivych (23. Augusll 75,- 
Cabal 

Chaos Slrikes Back 
Confiict Egrope 
Farran Farmula One 
Fiendish Freddie 
Gemini Wing 
Groat Courl5 
Hawk 
Kaiser 

Indiana Jones (Adveniura) 

II Game From the Daserl 

ivanhoe 

Mr. Hell 

Passing Shol 

Ralnbow Island 

Soccer Managar Plus 

Slar Command 

Sluni Car 

Stridor 

Wondeiboy in Monslerianö 
Xenon II - Megablasi 



■149,- 

139.- 

139,- 

139,- 

139,- ■■■ 

139,- 

139,- 

139,- 

139,- ■■ 

139.- 

September/Oktober 

Amipa 

Atan ST/Amiga 
Atari STMmiga 
Atari ST/Amiga 
Atari ST/Amiga 
Atari ST/Amiga 
Alan ST/Amiga 
Alari ST/IBMfC 64 
Amiga 

Atari ST/Amiga/C 64 
Amiga 

Alari ST/Amiga 
Amiga 

Atari ST/Amiga/C 64/1 BM 
Amiga 

Atan ST/Amiga 
Alari ST/Amiga/C 64 
Alari ST/Amiga/C 64 
Alari ST/Amiga 
Alari ST/Amiga/C 64 
Alari ST/IBM 
Alari ST/Amiga 
Alari ST/Amiga 
Alari ST/Amiga/C 64 
Alari ST/Amiga 



Curse of the Azure Bonds 
HeaLwave 

Indiana Jones |Aaion) 
KicK Otl 
Leonardo 
LIcence ID Kill 
New Zsaiand Story 
Pomrerplay Cfaesics 
Rodao Games 
Soccer Squad 
Slonn Acfoss Eurcipa 
Xybot5 

Zapp Spzzler Comp, 



C 64 Disc-Bestseller-Classics 

Bards Tale III S9. 

Foolball Manager Elp. Kil 29, 

Curso ol Ihe Aijre Bonds 75, 

Grand PfiiCIrcuil 49. 

Hoslages 49, 

Kick OM 45, 

Project Fireslart 49, 

PoolofRatJiance 69, 

Silkworm 45. 

Sphericai 49, 

SlarTrek 49, 

Sieel Thunder 49. 

Ultima V 69. 

WasLeland 49, 

C64Disc 

Gunship 49, 

Kennedy Approach 49. 

Uicroprose Soccer 49. 

PiralES 49, 

Red Slorm Rising 49, 

Siianl Serjtce 49. 

Steailh Rgfiter 49, 

Bards Tale I 29. 

Bards Tale Ii 29. 

Dealh Lord 49. 

Demon Winior 59, 

Hills Far 49, 

Legacy of the Anclents 29, 

Uilima IV 59. 

Ballles Ol Napoleon fiB, 

Fugger 42. 

Oer Ron 69, 

Panzer Sinke 59, 
Hinibooks: 

Bards Tale l/ll/lil je 29, 

Ultima V 39, 

ZakMc Kraken 19, 

Atari ST Bestseller-Classics 

□ungeon Master 69, 

F-16 Faicon 75, 

F-T6 Faicon Mission Disc 59, 

F-16CombalPilol 75, 

Kuli 59, 

New Zealand Slory 59, 

PopulouE 69, 

Popuious Dala Disc piom. Land 29, 

RVF 75, 

Rick Dangerous 69, 



Atari ST 



C 64 Bisc-Neuheiten 

A.P.B. 

Chessmasler 210O 



Balance ol Power 1990 1 MB 

Bards Tale 1 

CasllB Warrior 

Hard "n Hea^ 

Kaiser 

Legend ol Djel 
Licence to Kill 
Microprose Soccer 
Murder in Venice 
Dil impenum 
Police Ouesi II 
Red Lightning 
Siikworm 
Space Quest III 
Sphericai 
Ultima IV 
Vulcan 





Walerloa 


75,- 




Weird Dreams 


75,- ■ 




STOS 


7B.- 




STOS Compllar 


59,- 




STOS Maesiro Plus 


229.- 




STOS Sprites 


3B,- 




TalBspin Adventure Creator 


79,- 




IBM 






683 Atlack Sub 


79,- 




Balance ol Power 1990 


79.- 




ChöSEfraslerSlOD 


69,- 




Cra^y Cats H 


75,- 




Cur^ qI t^ia Azuro Bonüs 


79,- 




Grand Pnc Circui) 


69,- 




Hills Far 


75,- ** 




Jel Fightor 


119,- * 




Kuli 


59.- ■ 




Leisuresült LofCf II 


79.- 




Legend ol DJal 


59,- 




ücence |o KlIE 


69,- 




Life and Death 


69.- 




Manhunter San Francisco 


89,- 




Murder in VeriJca 


75.- 




Uurdar Party 


89,- 




Oll Imperium 


59,- 




Police Quesi Jl 


79,- " 




Purple Saturn Day 


69,- 




Rad LIglilning 


79,- 




Red Sicrm Riding 


109,- 




Radeo Garnen 


89,- 




Space Ouest Iii 


85,- " 




Strika Eagle II 


99,- 




Swcrd of Aragom 


79,- 




Waiejioo 


75.- 




Sierra Lösurigsbucher je 


19,- 


■ 


Amias BBStsslIßF-Classics 






Dungeon Maslar 1 MB 


79,- 




F-16 Faicon 


79,- 




F-16 Mission Disc 


59," "■ 




F-16 Combat PiloL 


69,- " 


• 


FIre Brigade 1 MB 


89,- ■■■ 




Grand Prix Circuit 


79,- " 




KicX Ofl 


49,- "' 




Kuli 


S9,- "' 




Lords of Itie Risino Sun 


89,- "■ 




Wew Zealand Story 


69,- "" 




Populous 


69,- 




Populous Data Disc prom, Land 


29 - ■■■ 




Rieh Dangerous 


B9,- ■■■ 




RVF 


75,- ■■■ 




SilKworm 


59,- "'" 




Sim City 1 MB 


89,- ■■■ 




TV Sports Foolball 


89,- ■■■ 




Tosldrive IL 


79,- " 




Wayne Gratzky Icehockay 


69,- ■■■ 


*** 


Amiga 




... 


Balance ol Power 1990 


79,- ■ 




Bundesligamanager 


59," ' 




Castle Warrior 


69,- 


... 


ElUe 


69,- 




Fast Breels 


69,- 




Forgotten Worids 


59," 




Fugger 


59," 




Gunship 


79.- ■• 




Hard 'n Heavy 


59,- 




jDurney 


89,- 




KIngdom ol England 


69,- 




Legend of Djel 


S9,- 




Licence lo Kill 


59,- 




Micrcprose Soccer 


75,- ■■ 




Oll Im pari um 


59,- 




Omniplay BasKeU:iall 


69,- " 




Powerdrome 


69,- • 




Podeo Games 


69,- 




Sphericai 


59,- 




Talospin Advonlure Creator 


79,- 




Ultima IV 


69,- 




Waterloo 


75,- 




Zofli Zero 


89,- 



Anmerkung: Die so gekennzeichneten Spiele gelallen 
unseren Mitarbeitern besonders gut. 1-3 Sterne, 



VersandbsdinBungen: Gei Preis lisle na Öt jagen bitte trankierlen unfl adressierten Briefumsclilag beilegen, Versand per NN ofler Voitesse plus B,- DM Versaiidl(oslen (Inlanil). 

Auslands beste Illingen nur gegen Vorkassa plus 13,- DM VersantfkDsiEn. 

Wir sind auch in Nürnberg. Große Filiale am Jakohsplab 3. U-Balinhalieslelle Weißer Turm. 
Versand zentrale + Laden in München, S-Bahnhallestelle Donnersbergerbiücke. 

Versand ansctirift: Comp Uta rshop/Gamesv/oild, Landsberger Straße 135, BODO Münciien 2 
Telefon München + Versand; 089/5033463 Telefon [ilümberg (Kein Versand): 0911/203028 



089/5022463 




POKE-Ecke. 



Paranoia (Amiga) 

Schummeln bei "Para- 
noia"? Einfach zum Terminal 
gehen und Punkt "3" für "Ac- 
count" wählen. Jetzt die Ta- 
stenkombination 
"TVCU" 

drücken. Man bekommt eine 
beliebige Summe Geld. Die- 
sen Trick kann man sooft wie- 
derholen, wie man will. Der 
Cheat stammt von Jörg Frant- 
zen aus Bergisch Gladbach. 

al 



Populous (Atari ST) 

Hier ein Leckerbissen für 
alle Bytefummler: Burkhard 
Kirchner aus Marburg hat ei- 
nen Patch gefunden, der "Po- 
pulous" erheblich erleichtert. 

Wählen Sie im Anfangsmenü 
die Option "Conquest". Klicken 
Sie dann "NEW GAME" an 
und geben Sie den Namen des 
Level ein, den Sie erobern 
möchten. Sobald das Spiel ge- 
startet ist, wählen Sie die Op- 
tion "Game Setup" und klicken 
"Custom Game". Dann kön- 
nen Sie die eigenen Parameter 
und die des Computers belie- 
big verändern. Leider können 
Sie jetzt nicht mehr in den 
"Conquesl"-Modus zurück- 
kehiren, ohne alle Manipulatio- 
nen rückgängig zu machen. 
Hier hilft der Patch: 

Speichern Sie den "Custom- 
Game"-Spie)s1and mit den ver- 
änderten Parametern auf einer 
normal formatierten Diskette. 
Nehmer Sie dann einen Dis- 
kettenmonitor und verändern 
den Spielstand wie folgt: 

Die Bytes "01BC" und 
"01BD" müssen geändert wer- 
den. Normalerweise stehen sie 
auf "FF/FF". Ändern Sie diese 
Bytes in "00/00" und spei- 
chern Sie. Wenn Sie diesen 
Spielstand wieder laden, er- 
kennt der Computer nicht 



mehr, daß es sich um einen 
"Custom"-Spielstand handelt. 
Wenn Sie diesen Spielstand 
wieder laden, sind Sie im 
"Conquest-Modus", haben 
aber Ihren vorher geänderten 
"Wunschgegner". Bitte benut- 
zen Sie diesen Trick nur, wenn 
Sie wirklich nicht mehr weiter- 
kommen, go 



Welt 


Name 





Shisoding 


25 


Qazitory 


ö 1 


Douusick 


49 


Immpepil 




Shadogodon 


O 1 


Qazouter 


64 


Shiozer 


71 


Killqazed 


oo 


Corqazme 


ö / 


Sadgbond 


Mo 


Shadaslin 


1 1 / 


Corsoddon 


130 


Jn^a^inn 

Uli CUM \\j 


131 


Timsodord 


139 


Nimdicon 


153 


Qazdilow 


161 


Hurtaick 


170 


Morilas 


178 


Hobquet 


202 


Moroutliam 


207 


Alptmet 


236 


Bilpeal 


249 


Oaztout 


255 


Doumemar 


282 


Veryound 


300 


Bilqazout 


349 


Futusick 


361 


Buroutjob 


465 


Im moxin 



Aufmerksam, aufmerksam: 
Peter Knedelhans aus Neufarn 
hat alle Codes zu Populous 
ausprobiert und ist dabei auf 
einige Tippfehler gestoßen. In 
der Liste findet Ihrjetztdie rich- 
tigen Codes ohne Fehler (hof- 
fentlich). Falls jemand die rest- 
lichen 472 Codes suchen soll- 
te: Sie sind in POWER PLAY 
8/89 abgedruckt. al 



The Bam's Tale II 
(MS-DOS) 

Hannes Kruppa aus Tübin- 
gen hat eine pfiffige Methode 
gefunden, Charaktere des Rol- 
lenspiels "The Bard's Tale II" 
zu manipulieren. Er bedient 
sich dabei der Batchdaleien, 
die direkt vom DOS aus gestar- 
tet werden können. 

Die Spielcharaktere von 
Bard's Tale II sind als eigene 
Dateien gespeichert und ha- 
ben die Endung ".tw". Mit dem 
Befehl "type" können Sie sich 
diese Dateien ansehen und da- 
bei auch den Namen des Cha- 
rakters erfahren. So wissen 



Sie, welchen Namen Sie beim 
Aufruf der Batch-Datei schrei- 
ben müssen. Das Eingabefor- 
mat sieht so aus: "Name der 
Batchdatei; Name der Datei, in 
der der Charakter abgespei- 
chert ist". Achten Sie darauf, 
daß Sie zwischen beiden Na- 
men ein Leerzeichen haben 
und vergessen Sie die Endung 
".tw" nicht bei den Charakter- 
dateien. 

Die Batchdaleien benötigen 
das Programm "Debug", das 
auf jeder MS-DOS- Version vor- 
handen sein sollte. Wenn 



nicht, wenden Sie sich bitte an 
Ihren PC-Händler Sie können 
die Batchdateien mit jeder 
Textverarbeitung und jedem 
Editor eingeben. Sie müssen 
aber darauf achten, daSSiedie 
Batches unformatiert, also oh- 
ne Steuerzeichen speichern. 
Einfach ist es auch, den Batch 
mit dem Befehl "copy con »Na- 
me der Batchdatei"" zu schrei- 
ben. Die Eingabe beschließen 
Sie dann mit "CtrI-Z". 
Hier die Batches: 
HEALHERO.BAT (Heilt alle 
Wunden eines Kämpfers) 



eoho off 
eis 

rem BT2/He alhero.bat 

ectio e Dill 00 00 00 ) patch 

echo e 012^ E7 03 E7 03 )) patch 

eoho w )) patch 

echo q ) ) patch 

debug %1 (patoh 

del patch 

eis 

HEALMAGE.BAT (Heilt die 
Wunden eines Magiers und er- 
gänzt dessen Spellpoints} 

echo off 

eis 

rem BT2/Healiiiage. bat 

echo e Olli 00 00 00 ) patch 

echo e 0123 E7 03 E7 03 E7 03 E7 03 )} patch 

echo w ) } patch 

echo q ) ) patch 

debug ^1 (patch 

del patch 

eis 

HERO.BAT (Setzt alle Eigen- 
schaften eines Kämpfers auf 
die Maximalwerte) 

echo off 
eis 

rem BT2/Hero.bat 

echo e 0115 63 63 63 63 63 63 63 63 63 63 ) patch 

echo e 0123 E7 03 E7 03 )) patch 

echo w ) ) patch 

echo q ) ) patch 

debug Sl (patch 

del patch 

eis 

MAGE.BAT (Setzt alle Eigen- 
schaften eines Magiers auf 
Maximalwerte) 

echo off 
eis 

rem BT2/Hage,bat 

echo e 0115 63 63 63 63 63 63 63 63 63 63 ) patch 

echo e 0123 E7 03 E7 03 E7 03 E7 03 )) patch 

echo e OliD 07 07 07 ) ) patch 

echo e 0150 07 07 ) ) patch 

echo w ) ) patch 

echo q ) ) patch 

debug iSl (patch 

del patch 

eis 



Harte Charaktere, in zwei Minuten frisch gebacken 

HAPPY-COMPUTER SPECIAL 10/89 



ANLEITUNGEN (A); KOiyiPLEHLÖSUNGEN (L) UND PLÄNE (P) IN DEUTSCH 



2awa Meilen unler dem Kita L 
Ate 2 

Advenluie Dl Link IZelda II) 
AllErnalcReDlIly-City 
Allernale Rsallly- Dungeaa L 
Ameilcan Civil War II 
Baid'sTale I oder II 
Bard'sTsle III 
Batlle Ol AnllBlam 
- Ba\lle Tach 
Blacti CaulOmn 
Bubbls GhDsl 
Camer CDinmand 
Chrono Quest 
Curse Ol Ihe fnura Bondi 
Deallhlord 

D Blender nl the Crown 
Deja flu (Amlga^ST) 
DsjaVu II 
Dsmon's Winter 
DIgl View Gold Vefslon 3.0 
Drageii's Lair 



DungoDn Master 
Elite 

FaErvTnio AdvBnture 
FIre Brigade 
FIsti 

GairtreQor's Domain 
GalD 

Germany 19SJ 

Geldru:li 

Gm 10 DiTliieves 

GüfTSllip 

Heliowoon 
Hl II Star 
Kampigruppp 
Kingdoms ot England 
Klng's Duesll, II oder II 
King's OodSliV 
Kuli 

Lest Niria II 
Leisiire Sull Larry 1 
Leisure Sull Larrif Ii 
LuEhy Lulia 



L 


P 


A 


Lurklng Horror 


L 




- 


L 


- 


A 


Manhonler New Yotll 


L 


- 


A 


L 


- 


- 


Monlec Mansinn 


L 


- 


- 


— 


- 


A 


Mars Saga 


- 


- 


A 


L 


- 




Mewilo 


L 


- 


- 


- 


- 


A 


Millenium Z.2 


L 


- 


- 


- 


- 


A 


MiisclB Warrlors 


- 


- 


A 


- 


- 


A 


Navcom 6 




- 


A 








n dUF Ulli Uli IrDI 


L 






L 






Panier Strlta 






A 






A 


Pawn 


L 






L 






Phantasie III 


L 










A 


Piianlasy Slar 


L 


P 


A 






A 


PIrates 


L 




A 






A 


PlalDon 




P 




L 




A 


Police Quesl 1 oder II 


L 




A 


L 


P 


A 


PnllceGuest II 


L 




A 


L 






Rani ot Radlance 


L 


P 


A 


L 






Pool et Rad. Adv. Jnumal 






A 


L 




A 


POpOlOLTS 


L 




A 


L 


P 


A 


Paris dl Call 


L 






L 






PteiiOent Is M Ising 






A 



Questron II 
Reach ler llie Stars 
Reo Slorm H Ising 
Rod dl 
Russia 

S^nlinol {FIrDbIrdJ 
Sei Viiens from Space 
Sliadowgale 
Sliegun 

Space Questl, Moder III 

Slarglidei 

SIeallh Flglilar 

Eub BattiB SImulelor 

TeErls 

Ultima I oder II 
Ultima MI, IV oder V 
Unlnvited 
Up Petlscopo 
Waste In nd 

Waslelaitd Pa rag raptu- Book 

ZaclL Mc. Krachen 

Zorki 



DIE AKTUELLE TOP'TEN BEI CPS 




MAN SPRICHT DEUTSH! 


(PROGRAMME Mrr DEUTSCHER AHLEITUNCj) 




Bord'l Toio III 


G4 


£9,90 


BüttlelDCll 


AM, PC 


G9,90 


Bundeiliga Managor 


AM 


54,90 


D» Reicl< 


ST IMDna) 


69.90 


Pflinan^B Winlor 


G4, AM, PC, ST 


79,90 


Dai grUna Planel (Handel | 


AM 


34.90 


Ellle 


AM, PC, ST 


79,90 


F.ia Combat PMdI 


AM 


7fl,90 


F-l G Fatcon 


AH, ST 


79,90 


FlightBlmiilalor II 


AM, ST 


94,90 


FlIgniilirulMor III 


PC 


139,90 


FOFT 


AM 


69,90 


Fuggor 


AM 


59,90 


Galdrogan'B Damaln 


AU 


79,90 


Ounahip 


B4. AH 


79,90 


Harns 


AM 


70,90 


Indiana JcnoA |Ac(lon-Adv-} 


et, AM, PC, ST 


64,90 


Kaisoi (Inkl. Hntl) 


ST 


11B,9a 


Kevdcn GarTli 


64 


39,90 


Kingdoms Ol Engtxnd 


AM 


79,90 


Lord's ot Ihe Hiaing Sun 


AM 


79,90 


HIcrnproBD Soccor 


Ed, AM, ST 


64,90 




B4 


GB,9D 


Pool Ol Rpdlanco 


64, AM, PC, ST 


99,90 


Prajecl staallh FJghtor 


B4 


79.90 


naac'i for Iho Star» 


AM, PC 


BB,90 


Rod Slnnn RIbIiib 


S4 


69,90 


SIecptng Goda Uo 


AM, ST 


7e,BD 


Slar Trok 


G4 


04.90 


Ulllms TliloglB 


B4, PC 


79.90 


Ulllma III sdor IV 


84, AM. PC, ST 


99,90 


Ultima V 


G4. PC 


99,90 


Wadaland 


G4. ST 


e9,90 


Zak Mc Kracken 


S4. AU, PC, ST 


04,90 


PC - IBU-Hompalibal, ST - AUfi ST. AM - Amlgü. Sa > Ce4 



DEUTSCHE ANWENDER' & 
LERNSOFTWABE 



AKcGpy 

BnDl^Mahor V.1 .2 
Cybo- Palm V.2.0 
D«lüxePBln1 II 
Dviu» Palm III 
Ddupac Alf - V,^0 
Digi Palnl III 
Dacumantum V,1,0 
Fl nanzhuchhailung 
GeoB 2-0 
Giga-Palnt 
Maitcr Päse 
MaatarTOAt Plül 
Malhfl-T'aJner 
Mulllplan V.2.S 
Pradatol PC 
Protevt 

Superbace Prof. 
Turbo Priflt II 

X Ccpv II 



PC 


07.90 


AM 


34,90 


ST 


1f 9,90 


PC 


279,00 


AM 


239.00 


AM. ST 


130.00 


AM 


169.00 


AM 


1 39.00 


PC 


239,00 


04 


64,90 


64 


54,90 


64 


S4,90 


64 


54,90 


AM 


49,00 


PD 


219,00 


PC 


64,90 


PC 


1 69,00 


AM, PC, ST 


37B,0O 


AM 


BB,00 


AM 


49,90 


AM 


44,90 



SONDERANGEBOTE 

INUR SOLANGE DER VORRAT REICHT*) 

7M 

Apollo ie 

Earl Weairer Baseb. 
FODtballer ot ttie Vear 
Gauntict 
Hcllfiro Allack 
King'a Ouest I 
King's Que^l II 
Logacy a1 thc AnclantE 
Mini-Putt 
Nouromancar 
Roadrunners 
Super Cycle 
Test Driua 
Tsst Drive 
Ttic Train 

World Games 

Leerdisketten 2D/DD 3,G Zoll 10 St. 18,50 
Leerdisketten 2D/DD 5,2S Zoll 10 St. 7,90 

{erirager Sie unsere Flal)alie bei giüßerer MinatimerriengB!| 



64 


19,90 


C-64 9,90;PC 


19,90 


PC 


19,90 


B4 


19,90 


e4 


19,90 


AM 


19,90 


AM, PC, ST 


Z9,90 


AM, PC, ST 


29,90 


PC 


34,90 


04 


9,90 


64 


38,90 


64 


i9,eo 


64 


19,90 


64 


9,90 


AM, PC 


19,M 


c«4s,30ypc 


19,90 


64 


19,90 



L 



•SIERRA 

* _. Lötuitg und dctilnch^r 

IVlFrVV^HLJvr? Sedlenungiuinlajliing 

Gnldruih AM, PC, ST 99.90 

KiFia'a Gueit 1. II oder III AU. PC, ST 

Klng'i OuDIt Triplopack <l, II u. III) AM, PC, ST 

KIns'a Quell IV PC, ST 

Klng^l QuBBt I, II, III a. IV lüs. PC, ST 

Luinuio Sull Larry 1 AM, PC. ST 

Lciskir« Sull Larry II PC, ST 

Lüiiuro Sull Larry Duppclp. |l u. II) PC. ST 

ManliuniDr Nda Vork AM, PC, ST 

Polio QUDSI I AM, PC, ST 

Police Ouasl II PC, ST 

PodCD Ouett Doppeippck tl u. III PC, ST 

SOPCD Oue&t I AM, PC,ST 

SpncD Ouoit II AM, PC, ST 

Sapec Cue9l DoppclpHiik {1 u. II) AM, PC, ST 

SaacDOuott III PC, ST 

Space Ouail Trtplepauk (1. II, u. III) PC, ST 



PD'ClaSSiCS ^Bröker ^iÖM 
(Amiga) Kampf um Eriador 10,00' 
ausgesuchte Risk/Kaiser II 25,00 
sXÄ* Star Trek (3 Disk.) 20,00 
vifustrel Virus Control 10,00 



MBG£U Mir DEFEKTER SOFTWAHC? 
Wm SCHAFFEN ABHILFE. "'•w 
Erwähnen Sie emtach bei Ihrer Beslellang den . 
"Sollware-Test" und für elaeo Kostenhettrag vonBMS,- 
^fUB Spiel leslea wir Itit Piqgtamia ver dem VersapiS. , 




COMPUTER- 
PROGRAMM-SERVICE 
Frank Heidak 

Franzstr. 7 • 5000 Köln 41 
Tel. 022 1/40 7447 

HOTLINE für TOP-NEWS: 
Telefon 0221/406888 



Preise für LösungshHfen:_ 



KOMPLETTLOSUNGEN: , 

LAGE PLÄNE: , 

DEUTSCHE ANLEITUNGEN: 



, 15,— DM 

15,— DM 

25,— DM 



iuiügl, Vars.-Kosien tür Lösungshitlan Splele/Zub, 

Vorkasse Verr. -Schock 3,50 DM 6,50 DM 

Nachratimo Iriland 6,50 DM 9,— DtA 

Nachfiolinie Ausland 10,— DM 13,— DM 



Versa ndkoBtentrel ob: ^15, — 



99,— DM 



ermil bestelle ich für 



ü Komplsltlosung □ Software-Test 
ü Plan^Piane □ Programmbestellutig 

ü deulsclie Anleitung □ Sega-Monilorltabel 
Monilonyp angeben 

Auftraggeber 

Name: 

Straßo: 

Wohnort: 

Telefon: „ 

Computer; , 



Compuler-Programmservice Frank Heidak, 

l^ranzstr. 7, SOOO Köln 41, Tel. 0221M07447 | 



WIAL-VERSAND-SERVICE ^ 



CARRIER COMMAND DT 

CITADEL 

CURSEOFTHE 

AZURE BONDS DT 

CRAZYCARSa 

GRAND PRIX CIRCUIT DT. 

HILLSFAR 

HOSTAGES DT. 
INDIANA JONES 3ACTI(M 
LIZENZ ZUM TÖTEN DT 
OIL IMPERIUM 
RICK DANGE ROUS 
RODEO GAMES 
SILKWORM 
STARTRECK 
STEEL THUNDER 
STORHACft. EUROPE ■ 
SWORDOF ARAGON- 
TESTDRIVE 2 
T.D2SCENERYDISCSJE 
WEIRD DREAMS 



DT.' 

DT. 
DT, 
DT. 



C 64 C 64 
KASS DISK 

— 38,90 
37,50 

— 57,90 
27,30 37,50 
38,60 

— 47,50 
27,90 37.90 

— 37.50 

— 38,90 
27,90 36.90 
27,50 37,50 

— 37,50 
25,90 36,90 
27,50 37,50 

— 45,90 

— 59,90 

— 68,90 

— 47,S0 

— 33.50 
27,90 38.90 



DT. ■ 



DT. 



DT. 

□T, 



IBM 

688 ATTACK SUBMARINE EGA 73,90 

ARCHIPELAGOS EGA DT, 72,90 
CURSE OF THE 

AZURE BONDS DT. 76 90 

GRAND PRIX CIRCUIT DT. 59,00 

HILLSFAR ADSD 59,90 

INDIANA JONES 3 ADUENTURE ■ 59,90 

KING ARTKUR ■ 64 90 

KULT DT. 55 90 
MAN HUNTER 

SAN FRANCISCO ■ 74 90 

OIL IMPERIUM DT. 52,90 

QUeST FOR THE TIMESIRD DT. 62,90 

RICK DANGEROLS • 59.90 

RODEO GAMES DT. ■ 63 90 

SPACE0UEST3 59 90 



SPACE MAX ■ 
STEEL THUNOER 
WATERLOO 



ASTAROTH 
BATTLEHAWK 1942 
BLOODWVCH 
CASTLE WARRIQR- 
DAS REICH (MONO) 
DATASTOR M ■ 
F 16 FALCON 
SCENERY/M ISS. DISK DT. 
GRAND PRIX CIRCUIT DT. 
HANSE DT. 
11^ DIANA JON ES 3 
A OVEN TÜRE DT. 
KINGDOMS OF ENGL DT. 
KULT DT. 
LIZENZ ZUM TÖTEN DT. 
LORDO. THE RIS. SLNDT. 
MICROPROSE SOCC. DT. 
MR. HELI ■ 

NEWZE ALAND STORV DT. 
OIL IMPERIUM DT. 
POPULOUS DT. 
POPULOUS DATA D. DT. " 
OUEST F. THE TIMEB. DT. 



49,90 
48.90 
65.90 
49,90 
49.90 

67,00 
49,90 
67,90 



RODEO GAMES DT, 

R.V.F 750 HONDA DT 

SIM CITY (1 MS) DT 

SLEEPINGGODSLIE DT. 

SOCCER MAN. PLUS DT ' 
SILPHEED ■ 
STORMTROOPER ■ 
STUNTCAR RACE ■ 

WATERLOO DT. 

WAYNEGRETZKYH. DT 
WEIRD DREAMS 

XENON 2 MEG ABLAST DT. 

■ BtJ URUCMEGUMü NOCH KICKT LIEFE IfBftR 



59,90 
A.A. 
55,90 
55,90 

58,90 
59,90 
52.90 
48.90 
58,90 
29.90 
62,90 
63,90 
58,90 

57,90 
39,90 

49,90 
49.90 
66,90 

49,90 
64,90 



8590 
61,90 
63,90 

AMIGA 
52.90 
51.90 
65,90 
59,90 

59,90 
72,00 
49,90 
67,90 
59,90 

59.90 
59.90 
55.90 
55.90 
72,90 
58.90 
59.90 
59,90 
48.90 
58.90 
28,90 
62.90 
63.90 
58,90 
72,90 
57,90 
39.90 
72,90 
49,90 
59.90 
68.90 
61.90 
49,90 
64,90 



Liste gegen frankierten Rückumschlag! Bitte CoFTipulerlyp angeben! 
Montag bis Freilag 10.00-19,00 
Schriftliche Bestellungen an: WIAL- Versand-Service 
A. Albert + Partner, Sperbenweg 26, 8038 Gröbenzell 

Telefon 08142/8273 



VERSANDKOSTEN: Nachnahme plus 7,00 DM, Vorkasse plus 5,50 DM. 
Ausland: Euroscheck plus 10,00 DM. 



INTERNATIONAL /f^ 


SOFTWARE 


Inh. Elke Heidmülfer 
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Weilers NeuG^scheinungei^ vorrätgl Brüe rachkagei^i 

Computer Softwarevertrieb 


Postlacn 330110, 5000 Köln 80 
Ürfnungszeilen Md. -Fr. 10,00-19.00 Uhr 
ZT DZ21/G04493 und 004496, Fax 0ZZ1/G09003 



Ihr Firmenzelchen 




dient durch häufigere 
Wiederholung 
auch Ihrer 
Produkt Werbung. 





Dieter Ohlwein aus Marburg 
war der erste, der uns die kom- 
plette Lösung zu "Kult" schick- 
te. Zu Beginn des Spiels muß 
man unter Zeitdruck in fünf 
Räumen jeweils einen Toten- 
kopf suchen. Wenn man alle 
beisammen hat, gibt man sie 
dem Protozorq am Changer 
(dabei ist es egal, ob man ihm 
einen nach dem anderen oder 
alle hintereinander gibt). Man 
bekommt dafür von ihm ein 
"Ey", das eine An Ausweis dar- 
stellt. 

Zuerst die fünf Prüfungen: 
Die Profundis (Seil) 

— Warten, bis der Haken an 
der Decke erscheint. 

— Das Seil an den Haken wer- 
fen und sich einhängen. 

— Auf das Granitmonster 
springen, dann das Seil wieder 
nehmen (es kann gegebenen- 
falls getauscht werden). Der 
Rest läuft automatisch ab. 

Da man später noch ein Seil 
bekommt, kann man dies ent- 
weder bei dem Changer tau- 
schen (vorher aber sicher- 
heilshalber speichern) oder 
man sucht sich einen Aspiran- 
ten zum Tauschen. 
In Gegenwart des Skorpions 
(Fliege) 

— Mit der Statue reden 

— Durch die "Spinnentüre" 
gehen, auf den Spinnweben 
kriechen und der Herrin die 
Fliege schenken. 

— Den Kuß der Spinnenfrau 
ablehnen. Danach bekommt 
die blaue Spinne eine Fliege 
und man selbst die rote 
Spinne. 

— Verlassen Sie den Raum 
und legen Sie die rote Spinne 
in den offenen Mund der Sta- 
tue. Eine Klappe erscheint und 
gibt die "Kehle" frei. 

— Passieren Sie die Klappe. 
Die Zwillinge (Becher) 

— Gehen Sie in den Raum mit 
dem Brunnen und inspizieren 
Sie ihn. Wenn Sie das Auge 
entdeckt haben, drücken Sie 
darauf und füllen Sie den Be- 
cher an. 

— Gehen Sie in den Raum, in 
dem sich die Zwillinge befin- 
den. Öffnen Sie beide und lee- 
ren Sie den Becher in die linke 
Figur. Danach holen Sie den 
Würfel und geben ihn in die 
rechte Figur. Wiederholen Sie 
diese Prozedur dreimal. 

— Die Würfel können bei ei- 
nem Aspiranten eingetauscht 
werden. Die beiden anderen 



Würfel dürfen Sie aber nicht 
der Schlange geben. 

— In den Raum "Wer wird er- 
rettet?" gehen, 

— Heben Sie alle Hände bis 
auf die vorderen zwei an und 
drücken Sie den Knopf im 
Schlangenkopf. Neben dem 
Schlangenkopf befindet sich 
eine Platte, auf der genau 
steht, welche Bodenplatte im 
Brunnenraum zu drücken ist. 

— Im Raum mit dem Brunnen 
nimmt man den sechsten Wür- 
fel. Becher und Würfel werden 
anschließend nicht mehr ge- 
braucht und können getauscht 
werden. 

Die Wand (Dolch) 

— Auf dem Boden sind drei 
Pfeile, die in Richtung Türe 
weisen. Gehen Sie auf den hin- 
tersten, dann schließt sich die 
Wand zur Hälfte. 

— Gehen Sie in einederlüren, 
dann schließt sich die Wand 
zur Gänze. 

— Stellen Sie sich auf die Stufe 
und stecken Sie den Dolch in 
die Spalte. 

— Gehen Sie in die Nische und 
stecken Sie die Hand in das 
Loch — fertig! 

— Den Dolch dürfen Sie nicht 
vergessen, Sie brauchen ihn 
noch später im Spiel. 

Der Gehängte (Lampe) 

— Machen Sie Licht. Besitzen 
Sie keine Lampe, benutzen Sie 
einfach die "PSI-Solar". 

— Mit der "PSI-Fliege" 
auf die Plattform 
fliegen und den 
Hebel umlegen. 




Wenn Sie die Ausbuchtung un- 
tersuchen, werden Sie einen 
Tolenl<op{ finden. 

— Wenn Sie kein Seil haben, 
benutzen Sie das, das links an 
der Plattform baumelt. 
Nach den Prüfungen 

— Drückt man auf das Auge, 
gelangt man In den Berg und 
somit zu den anderen Räu- 
men. Nehmen Sie sich den 
Ring und zeigen Sie dem Pro- 
tozorq das Ey. 

— Man begibt sich in den 
"Ring" und kommt in einen 
Vorhof, in dem vier Protozorqs 
vier Türen bewachen. Den hin- 
ten rechts nebelt man mit dem 
"PSI-HirnwIscher" ein — 
schon ist der Durchgang frei. 
Mit Telekinese kann man sich 
auch noch den Zapstick des 
Protozorqs mopsen, dann muß 
man allerdings fliehen. 

— Wenn man Pech hat, wird 
man vom Programm in einen 
Seitengang vom Vorhof beför- 
dert. Geht man zurück, bedeu- 
tet das das Spielende. Geht 
man durch die Klappe, findet 
man seinen Tuner im Wasser- 
becken bei "Deilos" wieder. 
Diesen bearbeitet man mit 
"PSI-Gewalt", worauf er auf 
die Plattform kriecht. Nehmen 
Sie der Leiche im Wasser ei- 
nen Gegenstand ab. Danach 
gehen Sie auf Tauchslation. 
Unter Wasser setzt man den 
"Zonenscanner" ein, worauf 
ein Durchgang im Höhlensy- 
stem frei wird. 

— Wenn man den weniger be- 
schwerlichen Weg ohne Zap- 
stick gewählt hat, steht man vor 
einer "Krötenwand", die man 

untersuchen sollte. Drücken 
Sie auf das Auge, 
dann werden Sie 
hinter die Wand 
befördert. 




Werfen Sie dort das Seil über 
den Hebel, so gelangen Sie 
durch das Gitter in den Berg. 
Sie werden dort dem Tuner Ash 
und seiner Tochter Nromajeen 
begegnen. Legen Sie Ihre Waf- 
fen ab und setzen Sie den Zo- 
nenscanner ein. Daraufhin 
werden Sie in einer Mumie ei- 
ne Bohne und eine Phiole fin- 
den. Die Bohne weckt Tote auf, 
wenn Sie gegessen wird (was 
muß das für ein Kaffee-Aroma 
sein . . .); die Phiole enthält 
zwei Schluck eines Tranks, der 
die PSI-Energie auffrischt. 
Stecken Sie die Gegenstände 
ein und gehen Sie durch den 
linken Gang. 

— Durch die Klappe kommt 
man ins "Refektorium", von 
dem aus man sich in den Raum 
"Schwelle der Wahrheit" be- 
gibt. Dort bekämpfen Sie die 
Protozorq-Priesterin. Sie müs- 
sen dazu nicht PSI-Kräfte ein- 
setzen; es geht auch mit roher 
Gewalt (kein schöner An- 
blick..). Jetzt legt man das 
"Ey" in den offenen Mund der 
linken Statue. Inspizieren Sie 
den Altar. Nehmen Sie die 
"Statue von Saura", die unter 
der Decke hängt. 

Laufen Sie über den Raum 
"In Gottes Gegenwart" zu 
"Sauras Ruhe". Stellen Sie die 
kleine Figur neben die ande- 
ren in die Nische. Es öffnet sich 
eine Klappe; die gehen weiter 
in den Raum "Befriedigung 
der Mächte". 

— Nach der Opferzeremonie 
bekämpft man die Priesterin. 
Geben Sie der Hoheprieslerin 
eine satte Portion "Hirnwi- 
scher" und einen Schluck aus 
der Phiole. Dadurch verwan- 
delt sich die zänkische Dame 
in die gesuchte Schwester Sai- 
Fai. Packen Sie Ihr transfor- 
miertes Schwesterlein und 
nehmen Sie den Affen gleich 
mit. Zurück in den Raum "Sau- 
ras Ruhe" setzen Sie den Affen 
in die Klappe. 

— Im Raum "Gottes Gegen- 
wart" hat sich inzwischen die 
Sternenwand gehoben und er- 
öffnet einen Blick in den Raum 
"Laichomat". Jetzt wird's ernst: 
Wenn Sie den Raum betreten, 
erscheinen die Protozorqs 
"Qriich" und "Harssk", Den er- 
sten können Sie mit PSI-Power 
lahmlegen, doch der andere 
nimmt darauf das eben befreite 
Schwesterchen als Geisel. Be- 
arbeiten Sie den Miesiing mit 
einem knackigen Hirnwischer, 
dann wirft sich das Tentakel auf 
ihn. Nun schließt man noch die 
Klappe mit Telekinese und war- 
tet, bis Harssk Sai Fai losläßt, 
um die Klappe zu öffnen. Jetzt 
nehmen Sie den Dolch und 
werfen ihn auf Harssk. al 



KoroSoft 



Jürgen Vieth 



AMIGA 



Archiceiagos, dl, AniBilung 69,- 

Amencan Icehockey, ül. Anllg. 6d,- 

Balanceot Powei 1990 64,- 

BalhBl« 53,- 

Basheiball 67,- 

BatllBhawks 1942 59,- 

SlDQüWoney 63,- 

BlDoiIwrch 68,- 

Bjltäto Bill's Rofleo, dl. Anitg. 89,- 

Bundesllga Manager, kpl. dGutGCh 55.- 

□ ragon's Lair 90,- 

Dragon NIma 69.- 

Dungeon Masler, kpl. dl, 1 MB 72,50 

Eiiie.di. Handbucli 69.- 

Firebrigads 72,50 

F leCombal Pilot, dl. Hardbucn 67,50 

F 16 Fslcon.dl-Handnucti 79,- 
F 16 Falcon-Misslon-Disli, dt, Hdb. 55,50 

FllgW Sim. II, kompl. deuKcli 89,- 

F,Ö.F.T., dl. Handbuch 82,50 

ForgoKen Worlds, dl, Anleil. 49,- 

Fugger, kpl. dBUtscfi 55,- 

Grand Pni Cifcuil, dl. Arllg. 69,- 

Giard Monsler Slam, dt, AnItg. 5S,- 

Gunship, deulsches Handbuch 74,50 

Hard nHeai/y. dl. Anleiiung 49,- 

Hollyday Maker. dl. Anleitung 69,- 

Inlem. Kiarale Plus, dl, AnItg. 69,- 

Joiirney 79,- 

Klch Olt. dl. Anleitung 44,- 

Ktngdoin ol England 64,- 



lndlanaJanes(G(afikAdv.)kpl.dl. 59.- 

Kings Ouest 3er Pack. 69,- 

Kult, kpl. deutscil 55,- 

Lizenz zum Tölen, dl. Anleitung 53,- 

Lomtiard RAC Railay, kpl, d8ul6ch 69.- 

Loidso. Ide RisingSun, dt AnItg. 78,- 

Millenium 2 2, deulsctie Anleitung 69,- 

New Zealand Story, dt. Anleitung 69,- 

Ölrniperium, kpl. deutsch 53.- 

Personal f^iglilmate, dt. AnItg. 79,- 

PopülDUS, dt. Handbuch 65,- 

Populous, Daiadisk (The pr. Landsl 29,- 

Powerdrome, dl Handbuch 55.- 

Piecious Metal, dt. Anllg, Al^ 500 69,- 

Rick DangeiDUS, dt Anlailg. 66.- 



R-Type, dt. Anleilo. 
RVF - Honda, dl. Handbuch 
Siikworin, dt. Anllg. 
SIMCITV, deWschBB Hb., 1 MB 
Skweek 

Splierical, dl. Antsitg 

Test Diive 2.0, Tlie Ouel 

Scenery D. f, dl, Calil./S.Cais le 

The Daop. ül. Anleitung 

Thjnd^rblade, dl. Anleilg. 

Walerfao. dt. Anleitung 

Wall Sueel Wizard, kpl. deutsch 

WaynB Grelsky Hockey, dt. AnItg. 

XVBOTS.dl Anita. 

Zak Mc Kracken, kpl deutscb 

Joystick "ZOOMErf' 



ATARI ST 



Adlon Figtiler, dl. Anleitung 63,- 

Arctiipelagos, dt. Anleitung 69,- 

AmericanlceliodiBy, dl. Anllg. 65.- 

Backgammon, kpl. deutsdi 56,- 

Balanceol Powej 1930 64.- 

Bio Ctiallenge 66,- 

Bailistii, dt. Anllg. 52,50 

Baltlehawks 1942 59,- 

BlDodivych 69,- 

Bulfato Bill 's Rodeo, dl. Anitg. 55,- 

CraiyCajsll 53.- 

Demons Winler 64,- 

Dung^pn Mästet, kpl, deutscli 69,- 

Elile. dt. Handbuch 69,- 

F 16 Combat PiiPl, dl. Handbuch 67,50 

F16Fa1con,dl Handbuch 74,50 
F 16 Falcon-MisBion-Oisk, dt. Hdb.SS,5D 

Flight Sim. II, kompl. deutsch 99,- 

Funbailnianagefll,kpl.dt. 57,50 

Elp. Kitt. Fulibatlmanagoröt. 39,- 

Fugger, kpl. deutsch 55,- 

G. Ntus, dt. Anllg. 45,, 

Kich Ott, dl. Anleitung 44,- 

Indiana Jonas (Gralik Adv.) I^li- dl 59,- 

Kings Ouest 3Br Pack. 69,- 

KingsQuestlV 79,50 

Kult. kpl. deutsch 55,- 

Lasl Ninjä II, dl. AnItg. 69,- 

Liienz zom Toten, dt. Anleitung 53,- 
Lombaid RAC Ralley, Kpl. deutsch 69,- 

LordB ol Cpnquasl, dt. Veision 55,- 



t^illenium 2.2, deutsche Anleitung 69,- 
Micioprose Soccsr, dl. Handbuch 66,- 
Murdeis in Venice, dl Handbucli 55,- 
New Zealand Story, dt. Anleitung 55,- 
Ohmperium,kpi, deulscb 53.- 
Personai Nighimate, dl. Anllg. 79.- 
Police Quest II 69,- 
Popuious, dt- Handbuch 65,- 
Populous, Daiadisk (The pr. Lands) 29.- 
Powerdrome, dt. Hand buch 69,- 
Precious Molsi, dt. Anitg. 69,- 
OuesU. Tirae-Blrd, kpl. dl. (760 KB) 71,- 



Ftick Oangerous, dt. Anleilg, 
RVF-Hpnda, öl Handbuch 
Siihwotm, dt AnItg. 
Skweek 
Space Ouest III 
Sphencai, dt, Anleilg. 
Starglider II, dt. Handbucli 
Slormtrooper 

STOS - The Tarne Crealor 

STOS - Compiler 

STOS - Sprites 

STOS - Maestro 

STOS -Maestro Plus 

TalBspin. Adventure Creator 

Times Ol Lore, dt. Version 

Waterloo, dt Anleitung 

Wall Slreel Wiiard, hpl. deutsch 

Zak McKracken, kpl. deutsch 

Joystick -Konii NAVIGATOR" 



65,- 
65.- 
53,- 
49,- 
79.- 
56.- 
69.- 
51,- 
79,- 
49,, 
39,- 
62,- 
199,- 
75,50 
75.- 
69,- 
65.- 
67.- 
4B,- 



IBM 



Archipeiagos 


75.- 


Kings Ouest iV " 


95.- 


6BB Altacfi Sub EWGA/H/CGA ' 


81,, 


Kult, dl- Anleitung ' 


55,- 


American Icahockey 


64,- 


Last Ninja II 


69,- 


Balance ot Power 1990 


64,- 


Leisure suil Larry-.- " 


57,- 


Bald 's Täte II, dt. AnItg. 


64,, 


Leisure suit Larry-... II ' 


79,- 


Baltlobawks 1942 ■ 


59,- 


Lile and Death (Chirurgieprgr.) 


67,- 


Gainer Command 


69,- 


Lizenz zürn Tölen, dl Anieil. 


67.- 


Chuck Yeagei'a 2,0, dl. Anleilg. 
CiazyCaiEll" 


77,- 


Lombard RAG Ralley. dt. Version 


■ 69,- 


61,- 


Manh unter "San Francisco" " 


79,- 


Curse Ol the Aiur Bbnds, dl, Anllg 


75,- 


Murder Club 


72.50 


Demons Winter 


64,- 


Ol Imperium, dt. Anleitung " 


53.- 


Double Dragon ' 


69,- 


Plraies " 


69,- 


Elite 


69.- 


Police Ouest 2 ' 


72,50 


Emmanuelie, kpl, dt. " 


53,- 


PT109 


79,- 


F15il 


89,- 


Quest tor the Timebitd, dt. ' 


71,- 


F 16 Coir bat Pilot " 


67.- 


Red Stotm Rising. dt. Handbuch 


99,- 


F 19 Stealth Finhier EGA/Hercul ■ 


109.- 


Sonlinel Worlds 


64,, 


F 16 Falcon. AT u. norm. Vers, le "95,90 


Space Ouest III ' 


79,- 


Flight Sim, III. deutsche Vers. " 
Alle lieleib. Scenery Disks je 


126.- 


Star Trek, AT;EGA 


72,50 


49.- 


Test Drivfl 2-0. The Du ei 


85,, 


First Over Germany 


75,- 


Sceneiy D. (. dt.: Ca1if.;S-Cars|B 


39,- 


Gotdrush " 


S4.- 


Times of Lore, dt 


79,, 


Grand Prin Circuit, dl. Anllg. ' 
Gunship, Heltcopter Sim. " 


67,- 


Thunderchopper ' 


65,- 


109,- 


Ultima Trilogie 1, II-III 


69,- 


Hi Uslar, dt. Anllg. ■ 


69,50 


Waterloo, dt- Anleitung ' 


72,50 


Horse Racing 


67.- 


Wall Street Wizard, Kpl, daulsch " 


65,- 


Indiana Jones (Grat. Adv.) kpl. dl. 


59.- 


Zak McKracken, kpl deutsch " 


69.- 


Jel Fighler 


99.- 


ZanyGolLcft Anitg-" 


69,- 


Pool of Radiance ' 


64.. 


Super Joystick: "Ptywheel 4000" 


189,- 


Kings Ol the Seacb ' 


72,50 


|Maxc-ahni. SleueiKnüppel) 




Kings Ouest 3er Pack. ' 


69.- 


■ auch auf 3. 5"- Di skalier 





sp ie leuste kostenlos (bitte um angabe des com pute rt vre 1, 
vorkasse 4 - ■ ups-express nachtjahme s,- ■ post- nachnahme 7,- 
■ Ausland nur vorkasse . 10,- 



Rufen Sie uns an: ^ 02103-42022 

ODER SCHREIBEN SIE UNS: 
BIESEN5TRASSE 75 • 4010 HILDEN 



(lue Books 




Teil 3: Die Dörfer 

Ich hoffe, Ihr seid letztesmal 
heildurch die Burg von Lord 
Blacl<thorn geltommen. 
Hier im drillen Teil des Ultima 
V-Clue Books zeigen wir Euch 
einige Dörfer und Gemeinden 
aus dem Lande Brilannia. 
West Britanny 

Zwischen der Burg Brilannia 
und der Stadt Britain liegt lau- 
schig das kleine Farmer-Dorf 
"West Brilanny". Einzige Be- 
sonderheit ist das gute und 
preiswerte Gasthaus im Ort. 
Nord Britanny 

Wie auch im Nachbardorf 
"West Britanny" leben hier 
hauptsächlich harmlose Bau- 
ern. Im Nordwesten der Ge- 
meinde gibt es einen kleinen, 
beliebten Park, der den Kin- 
dern aus der Nachbarschaft 
als Spielplatz dient. Ein günsti- 



ges Hotel und Pferdeställe run- 
den das idyllische Bild ab. 
Ost Britanny 

In Ost Britanny ist der Haupt- 
erwerbszweig der Schiffsbau. 
Die Schiffswerft "Oaken Oar" 
ist eine der besten und günstig- 
sten im ganzen Lande. Neben 
der Werft gibt es sogar einen 
guten Heiler in diesem Ort. Der 
Arzt Milan hatte seinen Laden 
zwar erst näher an Schloß Bri- 
lannia, aber als Lord British 
plötzlich verschwand und böse 
Einflüsse das Geschäft 
schwieriger machten, zog er in 
den ruhigeren Vorort von Ost 
Britanny. 
Paws 

Direkt an der westlichen 
Hauptstraße, zwischen den 
Städten Britain und Trinsic liegt 
das Dorf Paws. Übernachtun- 
gen sind sehr preiswert und 
das Lokal " The Gat's Lair" ist 



B ä tat. 



-t a 



t t 





iiiii tssÄs- 




Q Vbe f%ue hoar T a vem 

Wirte „ 1 

Chccsc. 5 




*% 



O botet Dnttono O LTjeStoWefioyse 

Nighlly fare: 3 gp for each giiest Slocds. i30 

2 rooms availablc for lodging 



Nord Britanny und die Ställe 



L-.-_-.-^-.-.-.-. 






O rhe Ooken Oar e heaLers'fSonctum 

Frigale 650 Hcaling ^0 

Skiff. _ 125 Curing 35 

Rcaurrection 237 



West Britanny mit der "Blue Boar Tauern" 



Ost Britanny in der Übersicht 
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Videospiel-Tips 



Kenseiden (Sega) 

Für diejenigen, die mit Haya- 
to, dem furchtlosen Samurai- 
Krieger, nicht allzuweit kom- 
men: Wir stellen hier eine 
Runden-Anwahl vor, mit der je- 
de der 16 Runden erreicht wer- 
den kann. Bevor das Master- 
System angeschaltet wird, 
drückt man beide Feuerknop- 
fe, Dann schaltet man die Kon- 
sole ein. Wenn sich das Titel- 
bild voll aufgebaut hat, läßt 
man die Feuerknöpfe wieder 
los. Dann drückt man das Joy- 
pad nach links oben. Gedrückt 
halten und Knopf 1 betätigen. 
Jetzt erscheint eine kleine Zahl 
auf dem Bildschirm. Mit Joy- 



pad hoch oder Joypad runter 
wählt man die Runde aus, mit 
eins oder zwei startet man wie 
gewohnt das Spiel. Der Tip 
kommt vom Video-Spiel-Club 
Cobra aus der Schweiz. hf 



Son Son II 
(PC-Engine) 



Danny Cook aus Schwein- 
lurt fand eine Stelle, an der es 
Punkte satt für den kleinen 
Hüpfer gibt. Kurz vor Ende der 
vierten Runde gibt es eine 
Drehscheibe mit einem schwe- 
benden Balken. Springt hier 
nicht auf den Balken, sondern 
hüpft nach rechts weiter. Da 
gibt's eine 1000 Zennys Erd- 
beere, Wichtig ist daß man sich 
nichit von dem Gegner in der 
Nähe erwischen läßt. hf 



für sein Hammelllelsch be- 
rühmt. Neben den Ställen, 
dem Lokal und dem Hotel gibt 
es auch nocfi eine kleine Gilde, 
die Fackeln, Schlüssel und 
Gems anbietet. 

In der nächsten Ausgabe 
machen wir erstmal eine kleine 
Pause und möchten Euch bit- 



ten, uns zu schreiben, wie 
Euch diese Clue-Book-Seilen 
bisher gefallen haben. mh 
Schreibt bitte an: 
Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
- CLUE BOOK - 
Hans-Pinsel-StraBe 2 
8013 Haar bei München 




O Thc 5iniuss.Lcrs' 7nn 

Nighlly farc:2 gp for cach guest 
Zroomsavailablc/orlodging 

Keys ..-..40 

Gcms.... 200 

Torches 11 



QWshrn .s Wgtt l:wrses 
Slccds lai 

'O T.he C.QZ'S Loir 

Million - ~3 

Ale .1 

Rations -20 



Viele Läden gibt es im Dorf "Paws" 




ca. 20000 Computerbesitzer erhaiten regelmäßig msare 

kostenlose Preisliste. Sie aucii, wenn Sie wollen. 



Deutschlands beliebtestes Softwarehaus empfiehlt: 



PROGRAMUntEL 


-C64- -AM- -St- -PC- 


PRDGflAUMTnEL 


-CM- -AMI- -ST- -PC 


3D Pool 


59,90 ■ 


Honda RVF 




64.90 64,90 ■ 


SESSuDAIIack 


79,90 


Indiana Jones II lArc.} 39.90 


49.90 49.90 ■ 


Actio n Figtiler 


39,90 39,90 59,90 iSSH 


Indiana Jonas II {Luc.) 




K9 90 Süfl 69,90 


Alrboriie Rangei 


49,90 69,90 " 


Kick Olf 


29.90 


44.90 44.90 ■ 


Appsch Sinke 


44,90 ■ ■ 69.90 


Klndom Ol England 




64.90 ■ 


Aillmr 

G3laTii:e al Power II 


69,90 ■ 

69,90 69,90 69.90 


Kiags Quealljl. III 
Kuli 




69,90 69,90 69,90 
69,90 69,90 69,90 


Baltle Ha^ihiW 


54,90 54,90 54,90 


Legende dl 0|el 






BaKlB Tecd 


54,90 69,90 69,90 74,90 


Llle and Dealli 




74,90 ■ 


CasIleWaidor 


69,90 69,90 ■ 


Lizen; zum Tölen 


39,90 


54,90 54,90 69,90 


Cli6ssniasler3001 


39,90 ■ ■ 64,90 


Loom 




79.90 79 90 


Cllailel 


44,90 ■ 


Manhontcr 




74,90 74,90 74,90 


al Aziic Bonds 


69,90 ■ ■ 79,90 


Manlac Manslon (dl.^ 


39.90 


SSM SSM fiiaa 


Das Reich 


49,90 ■ 


MicropiDse Soccer 


54,90 


69,90 69.90 69.90 


Demo HS WinlEr 


49.90 64,90 64.90 64,90 


Milleniüin 2.2 




69,90 69,90 69,90 


Dunsaon MaslEF Editor ■ 29,90 29.90 " 


MR Hell 


39,90 


69.90 69.90 ■ 


F 15 Slribe Eagle II 


99,00 


New ZeslMä Sloty 


44,90 


69,90 59.90 ■ 


F 16 Combal Pilo! 


64,90 64,90 64,90 


011 Imperiuin 


39,90 


59.90 59.90 59,90 


F16Falcon Miss. Dlsk 


54.90 54,90 ' 


Onie (neue Version) 




sisfl sasfl Es.ai! 


F 19 Siealth Rgther 


99,00 


Police Quasi 1 




69.90 64.90 51,90 


Fireione 


49.90 ■ 


Police Quesl II 




69.90 69,90 


Goldrusn 


69.90 69.90 74,90 


Populoiis 




64.90 S4.90 64,90 


Gunsnip 


49.90 69,90 69,90 99,00 


Populous Prom. Lands 




29,95 29.95 " 


Hawksyc 


37,90 49,90 49,90 ' 


Power Orome 




69.90 69.90 ' 


Heativave 


49,90 ■ 


Prccious Melal 




69,90 59,90 " 



AUSZUG AUS UNSERER AKTUELLEN PREISLISTE 



Prem lei Coli ecl Ion 
Prolecl Firestart 
Ouarz 
Red Heat 
RedLIcPlning 
Rick DangeioLis 
Rockster 
Rodeo Games 
Shoot em op 
Silk Woim 
SIeeping Gods LIe 
Saaxt Manager Flus 
Space Quast I 
Space Quesl II 
Space Quesl III 
SpParIcal 
SteellliEinder 
TankAtlack 
The Slory 90 lar 
Tim und Slroppl 
Tom und Jerry 
Track Sult Managet 
WalerloD 
V/ired Dreams 
Xybots 

7acMc Kracken dlscli. 



74,90 74.90 
49,90 ■ 

69.90 eaiit 

44,90 59.90 59,90 
74,90 

39.90 64,90 64.90 
39,90 • 

39,90 64,90 64,90 
?4,90 ZiSQ 

39,90 54,90 54,90 
64,90 64,90 
49,90 49,90 
69,90 69,90 
69,90 54,90 
74,90 

39,90 59,90 59,90 
49,90 ■ 

39,90 64.90 64.90 
39,90 SiSil ajQ 
54.90 54,90 
39,90 69.90 69,90 
54,90 54,90 
69,90 69,90 
49,90 ■ 64,90 
37,90 54,90 54,90 
49,90 64.90 64,90 



74,90 
64,90 



54,90 
54,90 
74,90 
59.90 
G9,90 



LERNSOFWARE VON HITEC FÜR 
IBM (AMIGA AB SEPTEMRER) 

Deulsch-Engiischl-eiB 89,00 

DeulEcfi - Franiösisch 1-6 je 89,00 

Oeutscii-llaltenisch1-8)e 89.00 
Deutsch - Latein 159,00 

□eutscH-Spanischl-6ie 89,00 
Deutsch schreiben ohne Fehler 1-2 je 69,00 

Ftemdwörter leicht gemacht 59,00 

Syntinyme 59,00 

GeschichiederRcligioner 59,00 

GeschichtedesJutJentums 59,00 

Hardware klipp und klar 69,00 

Sofiv/aie klipp und klar 69,00 

MS-DOS klipp und klar 69,00 

Taslaliir Training: Grundkurs 285,00 

Taslalur Training; Schnellschreitjen 89,00 

300 Begriffe der Datenverarbeilung 59,00 

300 wiciilige Begriffe Physik 59,00 

300 wictilige Begriffe Chemie 59,00 

t^lathemalik für alle 69.00 

LernenfürdenFühtetschein 59,00 
Betr. -Wirtschaft: Geld^Bank/Finanzen 59,00 



AilksliniluntaBirichBnBJn F^elEwsidon In Küna 
«twulK, ba DrucklBigu^g noch nctil lalvttsi. 
WIR HALTEN STÄNDIG 

□NIGE TAUSEND SPIELE 
FÜR SE AUF LAGERl 



Filiale KÖIiiH 



li^alhiaatlrBsss 24-26. Tel: 03 21 - 23 95 £6 
Mo-Fr von lOUhrble 13LIhr 
und von 14 bis IS Uhr 30 
Sams. bi» 14 Uhr, langei Sans, bis 16 Uhr 



Filiale Düsselclort,1: 



PBmpeitor1arSlr.47.TBlt 02 11 -38 44 45 
Mo-Fr von 10 Uhr bis lSUht30 
MilMoohs UaiaUhr 
Sa. bis 14 Uhr, langer Samalag bis 16 Uhr 



FilfBle KDlri4t 



QotlMuraa 167 (Laden und Versand) 
Tel;02 21 -4166 34 
und Q2 21 -42 56 66 

Mo-Fr 10 bis 18 Uhr 30 Sa. bis 14 Uhr 



Deutschlands leistungsfähigsten BLITZ-Versand 
erreichen Sie unier üen SOFTLINE-NUMliJIERN 



02 21 - 41 66 34 und 02 21 ■ 42 55 66 



Telefonische Bestellannahme nmd um die Uhi.Aimif genügt, 

LiefarunB per Naehnaluiie, Eilpcsl-SeniioB und Sehsrheilsvorpadtung aifl Wgnstri. 
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'GEISSELOER GALAXIS 



vePJWEiKtTGßSucHT/ 

Glue NOCH WENIGE 

Stunden vfeBiiiUu memifs 

UNO DP, Boso. DM SICH HUF m 

RE[T[H. WEI? Wiep FuS utTIMfl 
BMieETEN ? DBS TfHTflKEL /ST 
fluf EIKE SPJOHfi&E-MISSlOW r51 
^ GESCHICMT WORDEH,.. _ =V 



FÜHF F0L5EN (.HNft MUSSTE ICH IN DJESEW 
COMIC AUF MEINE CfiCHE WRPrEHffl.EBST 
WtPDt ICH SrfiKKILLEE IW HflUCHOüNWE 
SCHtiecHEN SCHNIßßELN, OBtJN PflCKf ICH 
MEINEN VEEMINRTOP-LRSEenuS.'j ^fiE 




EnSTEHTflMEL LIEBT «TEN7qtf£i-Wflfö" 

VOKBtl. MIT EINEB MoNZE SPIELT £5 =;[rH JU 
^STUTOEN IN. DEN Z6S um TOB 




UlflCHDErfl ORS TENTAKEL STflßKILLEES 
•"wiPEESflCHEß MESRWgrriDENnnilESr/ 
- ■ .11 Hm; MACHT fS SICH UH/Eeeü&L(CH flUF 7 

3) SIEHE SmBKJUEe-EPISoDE-ft: i.UEBE» HIEBE" | PEN HEIMWEG - JEDE SEKUNPE 2BH1.7-.' 





DIE SPfiHHOM© STEISr , 
IMS ÜNERMESSLfCHE/ 
Wie wird DBS DUELL 
ENDEN? VERLIERT 
ULTIMA? ERREICKTDRS 
tENTftKEL EINEM NEUEM 
HI&H-SCORE? StHfiFFT 
TROHTOR WftHREND DES 

EINEN 
ZWEITEN 
AKKORP? 

^mm irdischem 





Raubsoft-Reue 

Als ehemaliger Raubko- 
pierer macht man sich schon 
so seine Gedanken. Ich bin 
letztendlich zur Einsicht ge- 
kommen, daß sich Raubko- 
pieren, egal was für (Schein-) 
Argumente man auch immer 
vorschieben mag, nicht 
rechtfertigen läßt. Schon al- 
lein die Vorstellung, daß ein 
so fantastischer Computer 
wie der Amiga eines Tages 
nicht mehr mit neuen Pro- 
grammen bedacht würde, 
weil kein absatzkräftiger 
Markt vorhanden ist, läßt 
mich schaudern. 

Nur an einem Punkt begin- 
ne ich immer wieder nach- 
denklich zu werden: Was wä- 
re, wenn man tatsächlich ge- 
zwungen wäre, nur noch Ori- 
ginale in seine Disketten- 
schlitze zu versenken? Be- 
dauerlicherweise wäre damit 
dem beklagenswerten Otto- 
Normal-User die wirklich al- 
lerletzte Möglichkeit genom- 
men, beispielsweise ein Spiel 
noch einmal gründlich auf 
Herz und Nieren zu prüfen. 

Einige Softwarehäuser ha- 
ben sich anscheinend auch 
schon über dieses Problem 
den Kopf zerbrochen und 
man hat durchaus praktika- 
ble Lösungen gefunden. In 
England beispielsweise wur- 
de vor kurzem von einer Soft- 
ware-Zeitschrift zusätzlich 



zum Magazin eine Kassette 
mitgeliefert, auf der sich der 
erste Level des Spiels "Pho- 
bia" befand. Warum kann 
sich die Industrie nicht zu 
solchen Aktionen durchrin- 
gen? Es wäre sicher nicht mit 
großem Kostenaufwand ver- 
bunden, wenn man den rich- 
tigen Leuten hin und wieder 
eine Demoversion zustecken 
würde; die Verteilung über- 
nähme dann das ja leider her- 
vorragend ausgebildete Ver- 
teilernetz des Software-Pira- 
tentums. 

(Absender isl der Redahllort bekannl) 



Verschwendung 

Betrifft: Power-Tips. Diese 
Rubrik gefällt mir außeror- 
dentlich gut. Jedoch finde 
ich es sonderbar, daß für das 
Spiel "Karnov" insgesamt 
drei Seiten verwendet wer- 
den, obwohl Ihr das Spiel 
selbst in Eurer Kritik verris- 
sen habt und es nur spärliche 
20 Punkte erhielt. 

Betrifft: Bewertungssy- 
stem, Im allgemeinen muß 
man Euch für das wirklich ob- 
jektive Bewertungssystem 
loben, denn ein Interessent 
und Käufer kann sich echt 
nach Euren Wertungen rich- 
ten. Ich finde es jedoch un- 
gerecht, daß ihr ein an sich 
gutes Spiel (z.B. "Internatio- 
nal Karate +") nur wegen ei- 
nes veralteten Spielprinzips 




Das schöne Starldller-Blld malte Konrad Belskammer aus Eggeisberg 



schlechter als vorgesehen 
bewertet. Ein Konsument, 
der sich ein Karatespiel kau- 
fen will und sich nach den 
Wertungen richtet, wird so 
etwas an der Nase herumge- 
führt. Ihr könntet es im Be- 
richt bemerken, daß das 
Spielprinzip nicht das neue- 
ste ist. Auf die Wertung sollte 
es sich meiner Meinung nach 
aber nicht auswirken. 

Daß "Elite" in der Leser- 
Hitparade von auf 14 einge- 



stiegen ist, dabei aber schon 
24 Monate lang plaziert sein 
soll, hat mich irritiert. 

Johann SS Saulner, A-Langenzersdcrl 

"Elite" war bereits vor ein 
paar Jahren lange in den 
Charts piaziert und rutschte 
dann raus. Durch die 16-8it- 
Versionen kehrte es in die Hit- 
parade zurück, wobei wir die 
früheren Plazierungen bei der 
Monatsangabe berücksichtig- 
ten, hl 



HIGH 



HALL OF 



SCORES 



In der "Hall of Fame" werden 
yigh-Scores von Computer-, 
jjjjWideo- und Aulomatenspielen 
veröffentlicht, die Ihr uns ge- 
schickt habt. Aus allen Einsen- 
dungen suchen wir die Top- 
Leistungen heraus und drucken 
sie hier ab. Die Namen der 
Super-Spieler werden natür- 
lich auch genannt. Es zählen 
nur High-Scores. die ohne 
POKEs oder Cheat-Modi zu- 



stande gekommen sind. Habt 
bitte Verständnis dafür, daß wir 
aus Platzgründen nicht jede 
Zuschrift veröffentlichen kön- 
nen. Up 

Schickt Eure High-Scores an: 

Markt und Technik Verlag AG 
Redaktion Power Play 
Kenntwort: Hall of Fame 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar bei München 



Test Drive II 

Amiga: 328.718 von Oliver Schumann, Berlin 

Amiga: 81.200 von Stefan Leuenberger, Solothum/ Schweiz 
Space Harrier 

Automat: 7.592.050 von Frank Billert, Homburg 



Gunship 

Amiga: 124,570 von Jens Steinborn. Leverkusen 
Rick Dangerous 

C64: 60,290 von Mark Töppenwien, Wolfsburg 
Alien Syndrom 

C64: 138.10Q von Sascha Schreiter, Neustadt 
Gunhed 

PC-Engine: 2.944,170 von Karl Bauer, Ostfildern 
Hard'n Heavy 

064: 203.750 von Christof Simon, Limburg 
Castlevania 

NES: 203.750 von Christof Simon, Limburg 
Gradius 

NES: 763,700 von Christof Simon, Limburg 
Alien Crush 

PC-Engine: 21.863.900 von Oliver Bucker, 
Luzern / Schweiz 



B O K- 

W A U 11 

Atari ST 
MasterCak 



MasterCalc ist ein 
leichlbedienbares und 
sehr [eistungsfähiges 
Tabellen-Kaikulations- 
programm für den 
Atari ST. Durch die gra- 
fische Benutzerober- 
fläche ist das Pro- 
gramm für den Einstei- 
ger sehr leicht zu 
erlernen, dem Profi gibt 
es durch den großen 
Funktionsumfang ein 
mächtiges Werkzeug in 
die Hand. 

Lei s t u ng s mer k ma !e : 

• Grafische Benutzer- 
oberfläche unter GEM • 
Tabellengröße: 2048 
Zeilen x 51 2 Spalten ■ 
Bislang unerreichte 
Rechengeschwindigkeit 

• 17 Stellen interne Rechengenauigkeit, davon 15 Stellen 
darstellbar • 77 Funktionen, darunter sämtliche Mathe- 
matik-, Statistik- und Finanzfunktionen von Lotus 1-2-3, 
Version 2. Außerdem Bessel- Funktionen, hyperbolische 
Funktionen, Skalarprodukt, Fakultät und Binominalkoeffi- 
zient • Invertierung von Matrizen - Bis zu 6 Fenster, in 
denen sowohl verschiedene Ausschnitte einer Tabeile als 
auch unterschiedliche Tabellen zur gleichen Zeit bearbeitet 
werden können • Datenaustausch zwischen den Tabellen 

■ Konsolidieren mehrerer Tabellen ■ Import und Export zum 
Austausch von Daten anderer Programme • Zusätzliche 
Textattribute fett und unterstrichen ■ Was-Wenn-Tabellen 
mit bis zu zwei Variablen ■ Untersuchung von Häufigkeits- 
verteilungen - Ausführliches Handbuch • Und vieles mehr. 
Hardware-Anforderungen: 

Atari ST mit mindestens 400 Kbyte freiem Arbeitsspeicher, 
ein- oder zweiseitiges [Diskettenlaufwerk, Monochrom- oder 
Farbmonilor. 

1 989, 224 Seiten, inkl. Diskette 
ISBN 3-89090-652-4 
DM 89,-/sFr 81 ,90/öS 757,- 
ünveriJlndliche PreisempfehlLing 




i 




& 



Zeiischrifien ■ BQcher 
Software ■ Schulung 



INFO-COUPON 

Bitte senden Sie mir Ihr Gesamtverzeichnis 

mit über 500 aktuellen Gomputerbüchern und Software. 

hJama 

Sliaße 

PLZ/Ort 



Bitte ausschreiden und senden an: Markt STechnik Verlag AG. 
Buchverlag. Frau Brosien, Hans-Pinsel-Slr, 2, B013 Haar bei München 



1 



+++ WICHTIGE MELDUNG +++ STOP 
+++ UFO ÜBER HAWAII GESICHTET 
+++ STOP +++ INFORMATIONEN 
LEIDER BISHER VON NASA, CIA 
UND AOK NICHT BESTÄTIGT +++ 
STOP +++ INTERPOL STEHT VOR 
EINEM RÄTSEL +++ STOP +++ 
PARALLEL ZU DIESEN EREIGNIS- 
SEN SETZTE EIN UNGLAUBLICHER 
RUN AUF WARENHÄUSER UND COM- 
PUTER-FACHGESCHÄFTE EIN ++-t- 
PRIMÄR GEKAUFT WURDEN MS-DOS- 
RECHNER UND FLUGSIMULATOREN ... 



LOGIC neue 



Und wiedersetzt : 
Maßstäbe: 

* mit einer absolut realistischen und 
brandneuen Steuereinheit, FLIGHT 
CONTROLS I 

* mit neuen Simulationen, wie z.B. 
UFO 

* mit einem neuen Spielprinzip: 
Hawaiian Odyssey Scenery 
Adventure 

Haben Sie Fragen? 

Wünschen Sie weitere Informationen? 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

RUSHWARE 



Online with the trend 



BRUCHWEG 128-132 

4044 KAARST 2 
Telefon: 02101/6070 
Fax: 02101-607111 

Und wenn's mal Probleme mit 
©[lUfeLOGIC-Produkten gibt, steht 
Ihnen die Rushware-Hotline mit Rat 
und Tat zur Verfügung! 

Rushware Hotline 
Telefon: 02101/63757 



Strider 



Atari ST (Amiga, C 64, CPC, MS-DOS, Spectrum) 
35 Mark (Kassette), 39 bis 79 Marl( (Diskette) 
Capcoin/U.S. Gold 



Grafik; 74 Sound: 59 


Schwierigkeit: schwer 


POWER-Wertung: 70 H 


n H n s B n 




Ein harter Bursche stridert sich durch fünf Levels 



Anno Domini 2048 
schileicht "Strider" die 
schwerbewachten Mau- 
ern des Kremls entlang. Sein 
Weg führt ihn über die Dächer 
Moskaus direkt in den Plenar- 
saal des russischen Haupt- 
quartiers. Dort erwartet ihn der 
finstere Wijterich "Lord", mit 
dem er noch eine alte Rech- 
nung zu begleichen hat (Wüte- 
riche und Superhelden haben 
immer eine alte Rechnung zu 
begleichen , . .). Zudem hat der 
Lord die Kontrolle über den 
Kreml übernommen und Stri- 



der muß ihn daran hindern, 
noch mehr Blödsinn zu verur- 
sachen. Also keine falsche 
Scham, sondern weg mit dem 
Kerl. 

Im Gürtel trägt Strrderein äu- 
ßerst scharfes Küchenmesser, 
mit dem er einen imposanten 
Schlag geübt hat: Quer über 
den Kopf und zurückzur Schul- 
ter, daß die Klinge nur so blitzt. 
Diesen rostfrei glänzenden 
Schwung darf er während des 
Spiels oft anwenden, denn die 
Wachen auf den Kreml mauern 
sind nicht gut auf Strider zu 




Striders Schwert hat einen eingebauten Rundumschwung (ST) 



sprechen. Doch wo Strider sä- 
belt, da wachsen keine Böse- 
wichte mehr: Einmal blitzt die 
Klinge, dann fällt der Schurke. 
Umgekehrt wird auch ein Stie- 
fel draus: Wird das Strider- 
Sprite getroffen, so verliert es 
Kraft. Wenn Strider startet, hat 
er drei Krafteinheiten, maximal 




Groß, stark und wohlgenährt: Dieses Obermonster ist nicht von Pappe (ST) 




Eins muß man den Pro- 
grammieren von "Strider" 
lassen: Die Heimcomputer-Um- 
setzung ist technisch wirklich gut 
gelungen. Große Sprites, gute 



Grafik und Animation (allein der 
Salto des Helden ist einen Bück 
wert) und ein toHer Sound bringen 
ein richtiges Aulomalenfeeling in 
die gute Stube. Das leichte 
Ruckelscrolling störl kaum. Lei- 
der ist aber der Schwierigkeits- 
grad ausgesprochen hoch. Spie- 
ler, die nur mal zwischendurch 
ballern, sollten von Strider die 
Finger lassen. Hier ist das Frust- 
erlebnis zu stark. Profis dürften 
etier an diesem harten Aclion- 
spiel Freude haben. 



kann er sechs davon horten. Ist 
Strider dreimal mit einem 
Feind kollidiert, so löst er sich 
auf und startet ein paar Haus- 
mauern weiter hinten. Zusätz- 
lich muß er gegen ein Zeitlimit 
anrennen, denn der Lord war- 
tet natürlich nicht ewig auf sei- 
nen Untergang. Die Level sind 
recht verzwickt aufgebaut und 
müssen erkundet werden. 
Auch wenn's anders aussieht: 
nur ein Weg führt zum Ziel, alle 
anderen zum Verlust eines Le- 



bens, Ab und zu fliegen Robo- 
ter heran, die einen Container 
mit einer feinen Extrawaffe tra- 
gen. Man muß zuerst den Ro- 
boter beseitigen und dann den 
Container mit einem Hieb 
knacken; erst dann dürft Ihr 
ans Extra ran. Man bekommt 
eine längere Klinge für das 
Messerchen oder einen hand- 
lichen Roboter, der Strider um- 
kreist und ihm die Feinde vom 
Leib hält. Zusätzlich liegt ein 
namenloser Schokoriegel her- 
um, der verbrauchte Energie 
sofort zurückbringt. Kollidiert 
das übermütige Strider-Sprite 
mit einem Schurken, so verliert 
es erst einmal sein mühsam er- 
worbenes Extra. a/ 




"You dare lo (ighl me?", mit 
diesen finsteren W/orlen stimmt 
das Programm den Spieler auf 
feine Action ein. Ich sati den 
Strider- Automaten das erste 
IWal vor einem halben Jahr auf 
der Automaten messe in Frank- 
furt, wo er mir auf Anhieb ge- 
fiel. Die lückisctie Fassaden- 
kletlerei bringt dank exquisiter 
Grafik und Di gilal-Ge röchle 
mordsmäßig viel Freude. Den 
Programmierern ist es gelun- 
gen, den SpaB auch auf dem 
ST rüberzubringen, wenn sich 
auch ein paar Schönheitsfeh- 
ler eingeschlichen haben {mit 
dem Scolling kann man heute 
keinen Blumentopf mehr ge- 
winnen...). Im Gegensatz zu 
Michael finde ich Strider nicht 
zu schwer. Wenn man weiß, wo 
man auf den nächsten Gegner 
warten muß, kommt man relativ 
weit. 
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Quartz 



Atari ST (Amiga) 

79 Mark (Diskelte) * Firebird 



Grafik: 79 


Sound: 70 


Schwierigkeit: mittel 


ij.ij:iiffli!fa.^iininnmmmm 




Die Rache des Physik-Leistungskurses; Kampf den Atomen! 



Viel Prominenz hat Fire- 
bird für sein neues Ac- 
tionspiel "Quartz" zu- 
sammengetrommelt. Die Pro- 
grammierung besorgte Paul 
Shirley, der durch "Splndizzy" 
zu Ruhm und Elire kam. Die 
Gralik entwarf Bob Stevenson, 
der auf dem C 64 mit den Grafi- 
ken zu "lo" und "Salamander" 
von sich reden machte. Das 
Gemeinschaftsprojekt Quartz 
ist ein Balierspiel, das auf ei- 
nem pfiysikaliscfien Schlacht- 
feld stattfindet: Mit einem Kri- 
stallschiff zischt Ihr durch Wol- 
ken von Atom -Parti kein, die 
sich bei Beschuß in Quarks 
ven/t^andeln, die wiederum auf- 
gesammelt werden sollten. Ist 
der Quark-Tank voll, dürft Ihir 
Euch eins von elf Extras aussu- 
chen. Von der Schiffs-Repara- 
tur über ein Beiboot bis hin zu 



Achtfachschuß und Flammen- 
werfer kann sich die Auswahl 
sehen lassen. 




Gul schaufs aus, das neue 
Spiel des Gespanns Shirley/Ste- 
venson. Bob Stevenson reizt den 
ST zwar noch nicht so toll aus wie 
früher den C 64, aber die Farben- 
pracht von Quartz kann sich se- 



inen lassen. Das "Hauptspiel" ist 
grafisch nicht allzu toll, aber die 
Zwischenspiele sind zum Teil sehr 
schön gezeichnet. Der Bildschirm- 
ausschnitt, der für das Spielfeld 
reserviert ist, wirkt allerdings ein 
wenig klein geraten. Recht mittel- 
mäBigsindSpielspaB und Motiva- 
tion ausgefallen. Man spielt Quartz 
ganz gerne mal ein paar Minuten, 
aber auf Dauer kann dieser Action- 
Mischmasch nicht so recht begei- 
stern. Ein technisch ansprechen- 
des Programm, dem es etwas an 
Originalität und Spielwitz mangelt. 




Im ersten Zwischenspiel geht's heiB her (ST) 



Spielprinzip und Steuerung er- 
innern ein wenig an "Aste- 
roids": Ausweichen. Atome 
zerballern und die kleinen 
Quarks sammeln sind Eure 
Hauptbeschäftigung. Doch in 
regelmäßigen Abständen wird 
Euer Schiff in einen anderen 
Level gewarpt. Hier stehen völ- 
lig eigenständige "Spiele im 
Spiel" auf der Tagesordnung. 
Mal fliegt man von links nach 
rechts und hetzt in "Nemesis"- 
Manier hinter Alien-Formatio- 
nen und Obermonstern her; 
mal scrollt der Bildschirm verti- 
kal und Gegner-Geschwader 
kommen mit einem wahnwitzi- 
gen Tempo aus den Tiefen des 
Raumes angezischt. hl 



Sleeping Gods lie 



Amiga (Atari ST, MS-DOS) 
79 Mark (Diskette) * Empire 




Gratik: 61 


Sound: 43 


Schwierigkeit: lelcfit 






Ungewöhnliches 3 D-Rollenspiel; nicht traumfiaft, aber akzeptabel 



N 



ach einer viel zu kurzen 
Nacht habt Ihr Euch ge- 
rade aus dem Bett ge- 



schält, als irgendein Stören- 
fried gegen Eure Tür poltert. 
Herein kommt ein schwer ver- 




Es grünt so grün In fernen Rallenspiel-Welten (Amiga) 




Schade, aus Sleeping Gods lie 
hätte wirklich ein nchtig nettes 
Hollenspiel werden können. Die 
Idee mit der 3D-Grafik und die 
Story sind wirklich interessant. 
Leider ist die Ausführung nicht 
ganz so geglückt. Die Grafik ist 



recht langsam und die Steuerung 
ganz schön schwammig und kon- 
fus. Dadurch hat es der Spieler 
bei Begegnungen mit Monstern 
nicht gerade einfach. Zudem pas- 
siert auf Dauer recht wenig. Man 
läuft halt recht planlos in der Ge- 
gend umher, schlachtet Monster 
und sammelt Gegenstände auL 
Selbst nach längerem Spielen ha- 
be ich keine umwerfenden Fein- 
heiten entdecken können. Es 
bleibt beim technisch interessan- 
ten, aber mittelprächtigen Ver- 
gnügen. Nur eingefleischten Rol- 
lenspieltans zu empfehlen. 



letzter Gnom, drückt Euch ein 
Schmuckstück in die Hand und 
röchelt etwas von einem schla- 
fenden Gott. Selbstredend 
macht Ihr Euch in dem kom- 
plett deutschen Rollenspiel 
"Sleeping Gods lie" sofort auf 
die Socken, um den letzten 
Wunsch des Zwerges zu erfül- 
len. In insgesamt acht großen 
Königreichen müßt Ihr nach 
dem Gerät suchen, das den 
Gott aufwecken kann. 

Sleeping Gods lie bedient 
sich einer für Rollenspiele et- 
was ungewöhnlichen Technik. 
Alle Räume, Länder und Ge- 
genstände werden in 30- 
Grafik (ähnlich wie bei "Dril- 
ler") dargestellt. So könnt Ihr 



Euch mit Maus, Joystick oder 
Tastatur frei im Gelände bewe- 
gen. Monster, Gebäude, Ge- 
genstände und andere Perso- 
nen sind schon in einiger Ent- 
fernung zu sehen, so daß Ihr 
die nächsten Schritte gut über- 
legen könnt. Gegenstände 
werden durch einfaches Be- 
rühren aufgesammelt, Mon- 
ster durch Bewerfen von Stei- 
nen oder mit anderen Waffen 
gekillt. Für jedes tote Monster 
gibt es Erfahrungspunkte und 
damit auch mehr Kraft und 
Ausdauer Neben den Böse- 
wichtern trefft Ihr auch auf 
freundliche Gesellen, die Euch 
Hinweise und wichtige Tips 
überlassen. mh 
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Verminator 



Atari ST (Amiga) 

85 Mark (Diskette) * Rainbird 



Grafik: 77 Sound: 73 


Schwierigkeit: schwer 


POWER-Wertung: 56 
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Etwas zähes Geschicklichkeitssplel für angehende Kammerjäger 



N 



ormalerweise rollen Sie 
I wahrscileinlich eine Zei- 
Itung zusammen, wenn 
Ihnen ein kleines, gmnes Le- 
bewesen mit drei Beinen über 
den Weg läuft, um das Krab- 
belvieh mit einem donnernden 
"Patsch" in die ewigen Insek- 
ten-Jagdgründe zu befördern. 
Beim Helden des Spiels "Ver- 
minator" sollten Sie allerdings 
mehr Toleranz aufbringen; 
scfiließlich steuern Sie hier ei- 
nen grünen, dreibeinigen Ge- 
sellen. ErheißtJakeundistvon 
Beruf "Verminator". Jake lebt 
in einem riesigen hohlen 
Baum. Seine Aufgabe ist es, 
die "Vermins", kriechendes 
und fliegendes Ungeziefer, 
zu beseitigen. Jake bekommt 
pro Spielwoche einen be- 
stimmten Auftrag. Eine Sand- 



uhr zeigt an, wieviel Zeit bis 
zur nächsten Wochenabrech- 
nung bleibt. Am Wochenende 
bekommt er nicht nur Prämien 
für gute Arbeit, sondern kann 
auch ein paar Mitteilungen le- 
sen, die Hinweise enthalten. 
Nur zu diesem Zeitpunkt läßt 
sich der Spielstand speichern. 

Jake läuft und springt durch 
die farbenprächtigen Baumin- 
nereien. Zu Beginn hat er nur 
ein Hämmerchen. Für bare 
Münze kann er in einem Laden 
viele Extras kaufen. Neben 
besseren Waffen findet Jake 
hier einen Ausweis, um kosten- 
los Teleporter zu benutzen und 
einen "Medi-Orb", der ihm 
zwei Zusatzieben verschafft. 
Er kann Bargeld in Banken lei- 
hen und es in einem Casinobei 
Glücksspielen riskieren. hl 




Der Verminator muß sctiuften: Es ist nicht leicht, grün zu sein (ST) 




Verminator ist eine etwas merk- 
würdige Misctiung aus Action- 
Advenlure und Plalltormspiel, die 
auf den ersten Blick einen gran- 
diosen Eindruck macht. Die Hin- 



tergrundgrafiken sind bomba- 
stisch bunt und größtenteils ani- 
miert. Da stört man sich kaum 
daran, daß die eigene Spielfigur 
etwas latim durchs Unterholz 
trabt, Scliwungvoll und spritzig 
dröhnt dazu die Musik aus dem 
Lautsprecher. Spielerische 
Durchhänger können aber nicht 
übertüncht werden. Für ein Ac- 
lionspiel ist Verminator zu zäh 
und langsam — und für ein Action- 
Adventure bietet es trotz Extras 
zuwenig Abwechslung. 



Rampage 




BMX 

Air Mästet 




Winler Games 



ATARI VCS 2600 

auch für ATARI 7800 



Neben den abgebildeten Spielen führen wir 
noch mehr als 50 andere Titel in unserem 
Programm! 

Unter ihnen Hits wie H.E.R.O.. Zaxxon, 
Decathlon. Pitfall, Frostblte, Enduro, 
Chopper Command, Donkey Kong, 
Air Haiders. Keystone Kapers, Private Eye, 
Grand Prix, Bump 'n' Jump usw. usw. 
Erhältlich in Versandhäusern, 
Kaufhäusern und Spielwaren- 
Fachgeschäften oder direkt 
bei uns: 




Ghostbusiers 



■ Äflil- und VfclW' 
Cvnpulor-SyBlom aJnd 
dn^regona WQroti' 
feidian vni Alail. 'ihl 



VIDIS Electronic 
Vertriebs GmbH 

Spaldingstraße 64-68, 2000 Hamburg 1, 
Tel. 040/233352, Fax 040/230677, Tlx 211 641 vidisd 

Für Freunde des Systems W^=(^» l W^:^[»]n l' haben wir noch reichlich 
Hard- und Software am Lagerl 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 10/89 



AMIGA ^ 

B O K- 



W A 11 E 



Profi-Software 
unter 100 DM 







R. Afbinger; I. Krüger 
Scriptum 

Das leislungstähige Textverarbei- 
tungsprogramm für den Amiga. 
Die Diskette enthäll Scriplum. das 
Programm, mit dem Schreiben aul 
dem Amiga zum Vergnügen wird. 
Dazu eine ausfülirliche Programm- 
beschreibung im Buch, die bei allen 
Fragen weite rhiift. 
1989, 141 Seilen, 
inkl. Program mdislffitte 
ISBN 3-89090-650-8 
DM 79,-' (sFr 72,70'/öS S!2r"i 

Precision Sottware 
Amiga Superbase 

Die Emsleiger-Datentiank. Relationa- 
les System zum Verwalten von Daten 
aller Art. auch von IFF-Grafiken; mit 
integrierter Diashow- Funktion. 
1989. 176 Seiten, 
inkl. ProgtammdiBl<etta 
ISBN 3-89090-791-1, 
DM 89,-- (sFr 81,907ÖS 757,-") 



Atlantis 
AmigaCall 

Treten Sie ein in die faszinierende 
Weit der Datenfernübertragung, 
Kommunizieren Sie über Mailljoxen 
mit erfahrenen Computer-Anviendem, 
die Ihnen bei Ihren Problemen wei- 
terhelfen können, oder Sie erhalten 
auf diesem Vfege leistungsfähige 
Rubi ic- Dem ai n-Softwara 
1988, 133 Seiten, 
inklusive Programmdiskette 
ISBN 3-89090-716-4, 
DM 99,-' (sFr 91,- -/öS 842,--) 

C, Fuchs 
Reflections 

Traumwelt und Realismus - Bilder im 
Raytracing-Verfahren auf dem 
Amiga. Dazu im Buch eine ausführ- 



liche Bedienungsanieilung mit vielen 

Tips und Tricks, 

1989, 156 Seiten, 

inklusive Programmdiskette 

ISBN 3-89090-727-X, 

DM 98,-' (sFr go,20' öS 834,-*) 

Atlantis 

Trickstudio A 

Animationen in Bild und Ton. Ein 

Programm zum einfachen Erstellen 

und Abspielen von bewegten 

Bildern, die synchron mit Sound 

unleriegt werden können. Dazu eine 

ausführliche Dokumentation lür die 

effektive Anwendung, 

1988, 86 Seiten. 

inklusive Programmdiskette 

ISBN 3-89090715-6, 

DM 99r* (sFr 91,-7ÖS 842.-*) 



Hnfo-coupon 

Bitte senden Sie mir ihr Gesamtverzeichnis 

mit 500 aktuellen Computerbüctiern und Software. 




Markt&Technik 

Zeitschriften ■ Bücher 
Software ■ Schulung 



Name 



Straße 



PLZ/Ort 



Bitte ausschneiden und senden an: tularkt&Technik Verlag AG, 



In Vorbereitung: 

N. W'irsing 

Amiga Audio Entwickler-Paket 

Dieses Buch macht Sie zum 

perfei<ten Amiga-Tonlechniker 

Lieferbar 3 Quartal '89, 

ca. 400 Seiten, 

inki, 2 Programm diskellen. 

ISBN 3-89090-765-2, 

ca. DM 98r* (sFr 90,207öS 834.-) 

In Vbibe reitung: 

H. Knappe 
Amiga Sounder 

Der Amiga Sounder ist ein Kompletl- 

paket für den Einstieg in die Well der 

digitalen Klänge 

Lieferbar 3. Quartal 19S9, 

ca. 120 Seiten, 

inkl. 2 Programmdisketten. 

ISBN 3-89090-709-1, 

ca. DM 98,-' (sFr 90,20'/öS 834,-"} 

'Unvertjindfiche PreisempleliiLirig. 

Markt&Technik-Produkte 
erhalten Sie bei Ihrem Buch- 
oder Computerfachhändler 



Hard'n Heavy (Amiga) 

Das Hüpi-und-Renn-Spiel "Hard'n Hea- 
vy" ist jetzt auchi für den Amiga ertiäitlich. 
Die Grafik ist gegenüber der C 64- Version 
aufgewertet worden. Die Musik beim Spiel 
ist spritzig und interessant. Auch die Vor- 
spannmefodie kann sich hören lassen. 
Neu ist, da8 Hard und Heavy, die beiden 
Roboter, einen Flammenwerfer als Extra- 
waffe benutzen können, mit dem Monster 
effektvoll beseitigt werden können. Welter- 
hin gibt es einige neue Geheimräume, go 



y y 

= = 



FOWER-Wertung: 73 

Amiga (Atari ST, C 64) 

29 Mark (Kassette), 

39 bis 59 Mark (Diskette) * Reiine 



Dominator (Amiga) 

Da kugelt sich mein Amiga ja vor La- 
chen! "Dominator" ist in der 16-Bil- 
Fassung langsam, zäli und nen/ig. Schon 
die Tatsache, daß man nach jedem Le- 
bensverlust den Level von vorne beginnen 
muß, nimmt dem Spiel jeglichen Spaß. 
Grafisch und soundmäßig sind die 16-Bit- 
Computer hoffnungslos unterfordert, go 



' '■',..•■'1 



POWER-Werfung: 21 

Amiga (Atari ST, CPC, C 64, Spectrum) 

35 Mark (Kassette) 

59 Iiis 79 Mark (Diskette) * System 3 



die Programmierer dringelassen. Das 
Warten hat sich für Amiga-Besitzer nicht 
gelohnt. Wer ein gutes Spiel in dieser 
Richtung sucht, sollte sich auf alle Fälle 
"Elite" zulegen: Hier ist der Spielspaß ga- 
rantiert, mh 



POWER-Wertung: 62 

85 Mark (DiskeHe) 

Amiga (Atari ST) * Gremiin 



The Champ (Amiga) 

Eine Schlappe Boxkampf-Simulation, 
die nur auf den ersten Blick überzeugt: 
Durch den Anblick der Weltrangliste und 
das Lauschen der "Rocky" -Titelmelodie 
gestärkt, greifen alle Nachwuchs-Mike- 
Tysons gespannt zum Joystick. Die Prüge- 
leien können aber spielerisch kaum über- 
zeugen. Man hat keine Zeit, um vernünftig 
auf Aktionen des Gegners zu reagieren. 
Viele der Computer-Fighter kann man au- 
ßerdem mit einem Standardschlag belie- 
big ausknocken. Das Programm ist nur ak- 
zeptabel, wenn Ihr gerade verzweifelt eine 
Box-Simulation für den Amiga sucht, hl 




POWER-Wertung: 37 

Amiga (Atari ST, C G4) 

zirka 70 Mark (Diskette) * Unel 



Hanse (Amiga) 



Die schon recht betagte Wirtschaftssi- 
mulation "Hanse" gibt es jetzt auch für 
den Amiga. Leider nagt der Zahn der Zeit 
an diesem Programm. Grafisch und spie- 
lerisch wird hier die Sparflamme einge- 
schaltet. Auch die Mausbedienung hilft 
nicht mehr übers Mittelmaß hinaus. Hanse 
ist nur absoluten Fans oder Nostalgikern 
zu empfehlen. go 



POWER-Wertung: 27 

Amiga (Atari ST, C 64, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kassetie), 

39 bis 79 Mark (Diskette) * Ocean 



Fast Breal( (Amiga) 

Accolades Basketball-Programm sieht 
auf dem Amiga ganz schön bescheiden 
aus. Die klumpige Grafik verleidet einem 
fast den Spa8 an der spielerisch anspre- 
chenden Sport-Simulation. Wer gnädig 
darüber hinwegsieht, kann gegen einen 
Computergegner oder einen Mitspieler or- 
dentlich um Würfe und Körbe kämpfen. 
Gegenüber der flotten C 64- Version ist die- 
se Umsetzung dennoch ein Rückschritt. 

hl 




POWER-Wertung: 69 

Amiga (C 64, MS-DOS) 

55 tiis 85 Mark (Diskette) * Accotade 



Datastorm (Amiga) 

Lang, lang ist's her, da stand in jeder ma- 
nierlichen Spielhalle ein "Defender"- 
Automat. Ein aufgemotzter Software-Re- 
mix dieses klassischen Ballerspiels ist 
"Datastorm" für den Amiga. Eine ganze 
Galaxis-Flotte taucht über Ihrem Heimal- 
planeten auf, um acht "Rods" zu klauen. 
Sie, der schneidige Kampfer Im eleganten 
Sternenschiff, wollen das mit Laserschuß 
und Joystickgeschick verhindern. Trotz ei- 
niger Neuheiten wie Extrawaffen und Su- 
pergegnern wirkt das Spielprinzip ein we- 
nig altertümlich. Wer aberschon immerei- 
ne Schwäche für Defender hatte, wird mit 
Datastorm gut bedient. Solide, technisch 
gut gemachte Action wird geboten. Als 
Bonbon gibt's außerdem einen "Zwei- 
Spieier-gleichzeitig"-Modus. hl 



FOFT (Amiga) 



Angeblich sollte ja die Amiga-Version 
des Weltraum-Handelsspiels "FOFT" 
komplett neu überarbeitet worden sein. 
Leider konnten wir davon herzlich wenig 
feststellen. Gut, die Musikstücke hören 
sich besser an, der Anflug auf Planeten 
geht etwas schneller und das Paßwort wur- 
de auf ein erträgliches Maß reduziert. An- 
sonsten ist aber alles beim alten geblie- 
ben: Der undurchsichtige und überflüssi- 
ge Bordcomputer, die umständliche Be- 
nutzerführung, die zu schnellen Gegner 
und die schwammige Steuerung haben 



POWER-Wertung: 35 

Amiga, (Atari ST, C 64, CPC, MS-DOS) 

30 Mark (Kassette), 

60 bis 85 Mark (Diskette) ★ Artolasoft 



Red Heat (Amiga) 

Dank leicht verbesserter Grafik schwillt 
der Schwarzenegger-Bizeps bei der 
Amiga-Version von "Red Heat" besonders 
eindrucksvoll. Genauso grausig wie bei 
der C 64- Version ist allerdings das primiti- 
ve Spielprinzip geraten. Action zum Ab- 
schrecken; einfallslos und nahezu un- 
spielbar schwer. hl 




POWER-Wertung: 71 
Amiga 

zirka 70 Mark (Diskette) ★ VIsionary 
Design Technologies 
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Tank Attack (Amiga) 

Das Brettspiel mit Computerunterstüt- 
zung "Tank Attack" ist nun für den Amiga 
zu haben. Gegenüber dem C 64 wurden 
die Grafiken und Sounds aufgepäppelt. An 
dem etwas langatmigen Spielprinzip hat 
sich nichts geändert. Voraussetzung für 
Tank Attack: mindestens zwei Spieler. Eine 
Portion Begeisterung für Strategie-Brett- 
spiele ist allerdings nötig. go 



POWER-Wertung: 58 

Amiga (Atari ST, C 64) 

59 bis 85 Mark (Diskette) * CDS 



Genius (Amiga) 



In Genius (nicht zu verwechseln mit dem 
Spiel "G. nius") dreht sich's um Virenstruk- 
luren, die man erforschen darf. Die Viren, 
als Würfe) dargestellt, sind über Stränge 
miteinander verbunden. Es gibt verschie- 
dene, höllisch komplexe Verbindungsty- 
pen, die man farblich auseinandertüfteln 
muß (von der schlichten Grafik sollte man 
sich nicht abschrecken lassen). Alles in al- 
lem kann man Genius als eine Art "Super- 
Master Mind" mit Sonderregeln bezeich- 
nen; wer auf diese Art Tüftelei steht, wird 
nicht so schnell vom Computer loszueisen 
sein, al 



POWER-Wertung: 64 

Amiga (MS-DOS) 

zirka 80 Mark * Software 2000 



Hellraiser (ST) 



Mit "Hellraiser" betritt mal wieder ein 
unterdurchschnittliches Action-Programm 
die Softwarebühne. Hellraiser ist in zwei 
Bereiche eingeteilt. Zum einen müßt Ihr 
Euch mit einem Männlein an Robotern und 
Wachanlagen vorbeimogein, in der näch- 
sten Sequenz dürft Ihr mit einem Raum- 
schiff diverse Aliens abknallen. Die beiden 
Stufen wechseln sich dann immer ab. Trotz 
durchaus annehmbarer Grafik und gutem 
Sound ist leider der Spielspaß auf der 
Strecke geblieben. Die Kollisionsabfrage 
und die Steuerung sind dermaßen unge- 
nau, daß Ihr ein Leben verlieren könnl, be- 
vor auch nur ein Gegner in Eure Nähe 
kommt. Fazit; Öde und zu schwierige Bal- 
lerei, von der man uns besser verschont 
hätte. mh 



POWER-Wertung: 31 
Atari ST (Amiga) 

zirka 70 Mark * Exocet Software 




Erhälllich für Amiga 500, 1 000 und 2000 (kompleil in deutsch) 

logisch kombinieren 
und gewinnen ... 

Genius ist ein neues Kombinationsspiel im dreidimensio- 
nalen Raum. Sie als Spieler haben die Aufgabe, Ihren, 
ganzen Verstand einzusetzen, um die farblichen Flächen 
der Würfel in maximal 29 Versuchen pro Spiel herauszu- 
finden. Bei Genius kommt durch die unendlich vielen 
Farbkombinationen keine Langeweile auf. 

- 50 Level im Wettkampfmodus 

- High-Score-Liste 

- voll mausgesteuert 

- Spielstand speicherbar 



Die neue Art von 
Computerunterhaltung 




SOFTWARE 2000 



r 



Besuchen Sie uns 
auf der AMIGA SQ 
Stand 215 



Informationen? Coupon ausfüllen, 2,- DM in Brief- 
marken beifügen und abschicken. 



Name:_ 

Straße: 

PLZ: 



Ort: 



An: Software 2000 • Lübecker Str. 1 ■ 2320 Plön 
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Tim und Struppi auf dem 
Mond (ST) 

Ein neues Kapitel in der unendlichen 
Geschichte "Comic-Umsetzungen, vor 
denen es mir graust:" Die Itlassischen 
Helden Tim und Struppi werden auf den 
Mond geschickt. Der Spielwitz des Pro- 
gramms ist leider hinter dem Mond geblie- 
ben: In zwei auf Dauer oden Geschick- 
lichkeits-Sequenzen steuert man die 
Mondraklete und entschärft Bomben, die 
ein Saboteur an Bord geschmuggeil hat. 
Das Ganze erledigt man je fünfmal und 
schon ist die Mondlandung geschafft — 
Game Over. Zwei Stunden mittelmäBiger 
Spielspaß für 65 Mark — ein schlechtes 
Geschäft. Am besten machl sich da noch 
der Vorspann, der den Raketenstart in 
Quasi-Zeichentrickqualilät zeigt. hl 




POWER-Wertung: 34 

Atari ST (Amiga, MS-DOS) 

65 Mark (Diskette) * Infogrames 



Buflalo Bill's Wild West 
Show (ST) 

Das nenn' ich mal aufregende Hobbies: 
WetlschieBen, Messerwerfen, Pferde zu- 
reiten, Postkutschen entern. Kälber ein- 




POWER-WBrtung: 52 

Atari ST (Amiga, C G4, CPC, MS-DOS, 

Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 

39 tiis 79 Mark (Diskette) * lynesoft 



fangen und Bullen niederringen. Dieses 
eindrucksvolle Programm absolviert jeder 
Teilnehmer von "Buffalo Bill's Wild West 
Show". Bis zu vier Spieler können sich im 
Wettkampf messen. Jede Disziplin ver- 
langt Geschick und gutes Timing. Die Gra- 
fiken der ST-Version sind gut bis sehr gut 
gezeichnet und nutzen den Computer pri- 
ma aus. Der anfangs hohe Spielspaß läßt 
nach relativ kurzer Zeit kräftig nach. 
Steuerung und Spielprinzip sind zu sim- 
pel, um auf Dauer fesseln zu können. Nur 
waschechte Fans von solchen Geschick- 
lichkeits-ZSportspielen kommen bei dem 
Wild-West-Mix voll auf ihre Kosten. hl 



Forgotten Worlds (C 64) 

Die Umsetzung des Capcom-Sprelaulo- 
malen "Forgotten Worlds" entlockt dem 
C 64 ein paar schöne Grafiken. An die 
Amiga-Version kommt die Umsetzung na- 
türlich bei weitem nicht heran, was den 
Spielspaß etwas drückt. Die ungewöhnli- 
che, etwas nen/ige Steuerung ließ sich 
auch beim C 64 nicht vermeiden. Wer den 



Automaten liebte, sollte sich diese Umset- 
zung einmal ansehen. Ansonsten kann 
Forgotten Worlds auf dem 64 nicht so 
recht begeistern. Am meisten SpaB macht 
das Programm noch mit zwei Spielern 
gleichzeitig. hl 









in ^ 








1 1 


POWER-Wertung: 64 




C 64 (Amiga, Atari ST, CPC, Spectrum) 


35 Mark (Kassette), 




39 bis 79 Mark (Diskette) 




U.S. Gold/Capcom 





Curse of tlie Azure Bonds 
(C64) 

Das tolle neue AD&D-Rollenspiel wurde 
fix vom PC auf den C 64 umgesetzt. Spie- 
lerisch hat sich gegenüber der in POWER 
PLAY 8/89 getesteten MS- DOS -Version 
nichts geändert. Die Grafiken sind schön 
gezeichnet und sorgen für eine gute Atmo- 
sphäre. Leider spielt sich die C 64-Version 
etwas zäher, was an den vielen Disketten- 
zugriffen liegt. Auf einem PC mit Festplatte 
geht das Monslervertrimmen wesentlich 
zügiger voran. 

C 64-Rollenspielfans kommen an Curse 
of the Azure Bonds kaum vorbei. Per 
Nachfolgerzu "Pool of Radiance" sorgtfür 
nächtelange Spiel-Sessions. hl 



NEC-PC ENGINE 



Unser Eröffnungsangebot : 



NEC PC-EngiDe RGB oder VM. iacl. 2 Spielen 


489,-DM 


NEC PC-Engine Multinonn Version incl. 2 Spielen 


529,-DM 


Dragnn Spirlt 


79,-I»I 


Profession a] VWestling 


I09.-KV1 


Space Harrier 


79,-DM 


Yaksa 


109,-I»I 


Galaga 88 


79,-DM 


Cyber Gross 


109,-KVl 


Fantasy Zone 


79.-I»I 


Ninja Warrior 


109,-DM 


Moto-Roader 


89.-IÄI 


Gun Haed 


109,-IKVI 


P 47 Airforce 


99,-VM 


Final Lap Twin 


109,-HVl 


TiRer Pilot 


I09.-DM 


Side Arms 


109,-DM 



AlaiKM FaniBsyStarl 
ThUKterFon» Snisr Ttimdsit*acio 
WorUCtd SpBDaHsrTtorl Mtered 
Soecnr ScfiarLeaoua Baaebal TenUeVlBoe 
KsnNcrtti S^rMKary CnTmanOer 



Sega Mega Drive RGB 

+ Kabel, Netzteil incl. I Spiel 4S9,-fXA 




Zubehör : Battie Set-Aseii Joystik-5 Player Adapter^-HOM etc. 



Nintendo Game Boy Preise niT Anfrage 
Auch heiße Preise für Amiga - Atari ST - 
IBM - Komplette aktuelie Preisliste anfordern 



RAINBOW Soft ~ der Videospiele Versand - C. Schoenaieh ~ Oberföh ringe rstr. 272 - 8000 München 81 - Tel. 089/9579312 
Lieferung per Nachnahme (+ 6.50 IM) - Vorkassc - Kreditkarte - VISA - EuroCARP - AmeriCEm Express - Diners Club - 
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Ein Action Game, das den Widerstand der Greenpeace — 
Organisation gegen Umweltverschmutzung und — Zerstörung zum 
Ttiema hat. 

RainlK)wWarriors ist ein Spiel mit realistischem Bezug. Es simuliert 
sieben Aktionen von Greenpeace-Mitgliedern, die im Laufe der 
letzten Jahre durchgeführt worden sind. 






[1 



SPIELE TUR ERWACHSENE 




ffirÄLXse""^ Roonstrape 5 6503 Mainz-Kastel Tel: 06134/22235 

02101/637575 Vertrieb: Rushware Microhandelsges. mbH, Bmcliweg 128-132, 4044 Kaarst, Tel,: 021 01/607-0 

i+.flfl. l5.B0-l9.BOUfir Mitvertrieb: mKRO-HHnMfR GmbH ■ Vertrieb Österreich: Karosott • Schweiz: Thali AG 



NIEDRIG FLIEGEN-HARTTREFFEN 



Viele Missionen 
neun verschiedene 
Gebiete 

Tag- und Nachtflug- 
bedingungen 




'm -Mim! 



2-Spieler-Option 
(2 Computer erforderlich) 
Ausführliche deutsche 
Bedienungsanleitung 
mit vielen Hilfestellungen 
Atari ST, Amiga, C 64- 
Disk, IBM CGA/Hercules, 
IBM EGA 




BLACK 
X 




Tbe RejI World ol 



mSHWARE 

Micmhandelsgesellschattmlil 
Siuchweg 128-132 
mA Kaarsl 2 
Telston 021 01/6070 
Disiribution in Öslerreich: 
Ka rasalt, Darius 
Schwei;. THell AG 




POWER-Wertung; 83 

C 64 (Amiga, Atari ST, MS-DOS) 

69 bis 89 Mark (Diskette) * SSi 



New Zealand Story (C 64) 

Das drollige Vögeichen Til<i watschelt in 
diesem witzigen Platlformsptel drauflos, 
um 20 enttülirte Freunde zu retten. Die 
Grafik der C 64-Version ist relativ gut, nur 
hat das Programm manchmal Probleme, 
wenn viele Sprites gleichzeitig auftau- 
chen. Die in Ausgabe 9/89 getestete 
Amiga-Version sieht nicht nur besser aus, 
sondern spielt sich auch flotter. Wer ein 
schönes Geschicklichkeilsspiel für seinen 
C 64 sucht, sollte sich New Zealand Story 
aber auf jeden Fall einmal ansehen, hl 



POWER-Wertung: 70 

C 64 (Amiga, Atari ST, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 

49 bis 85 Mark (Diskette) * Ocean 



Vigilante (C 64) 



New York, in nicht allzuferner Zukunft: 
Straßengangs haben die Herrschaft über 
die Slums übernommen. Kein Polizist traut 
sich mehr auf die Straßen, Terror und Ge- 
walt regieren. Ausgerechnet der Boß der 
übelsten Rockersippe entführt Ihre Freun- 
din. Furchtlos spucken Sie sich in die Hän- 
de, um fünf Levels lang üble Schläger auf- 
zumischen und zu guter Letzt das Herz- 
blatt zu retten. "Vigilante" bietet beinharte 
Zweikampf-Action und viel spielerische 
Einfalt. Das Treten und Hauen gegneri- 
scher Sprites mag auf Dauer nicht so recht 
befriedigen. Zudem ist von der schicken 
Grafik des Original-Spielhallenautomaten 
auf dem C 64 nicht viel übrig geblieben. 
Mehr Krampf als Kampf: Das Primitiv- 
Prügelspiel ist sein Gefd nicht wert. hl 




POWER-Wertung: 29 

C 64 (Amiga, Atari ST, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kasselte), 

39 bis 79 Mark (Diskette) * U.S. Gold 



Caveman Ugh-Lympics 
(MS-DOS) 

Höhlen-Olympiade nun auch auf MS- 
DOS. Die Steinzeit-Sportler von "Cave- 
man Ugh-lympics" kämpfen auf allen PCs 
mit 512 KByte und unter allen Grafikaufiö- 
sungen um Medaillenruhm. Die EGA-Gra- 
fik allerdings ist lediglich CGA-Auflösung 
mit 16 Farben. Die Steuerung über Tasta- 
tur fällt schwer, besonders beim "Mate 
Toss", dem Weitwurf. 

Caveman Ugh-lympics ist ordentlich 
umgesetzt worden und auf PCs einmal ei- 
nen Blick wert. go 



POWER-Wertung: 47 
MS-DOS (C 64) 

49 bis 79 (Diskette) * Electronic Arts 



Motocross (MS-DOS) 

Ein Motorrad, viele Computergegner 
und noch mehr Pisten: "fwlotocross" hält, 
was der Name verspricht. Zwischen den 
Rennen können Sie an Ihrem Motorrad 
herumbasteln — vom Lenker einsteilen bis 
zum Motor-Frisieren. Die 3D-Grafik ist 
auch auf XTs flott. Das Spielgefühl läßt et- 
was zu wünschen übrig und auch die grafi- 
sche Tristheät — kaum Abwechslung von 
Strecke zu Strecke — schläfert ein. Moto- 
cross ist kein schlechtes Programm, aber 
an Accolades "Grand Prix Circuit" kommt 
es bei weitem nicht heran. hl 




POWER-Wertung: 57 
MS-DOS 

79 Mark (Diskette) * Gamestar 



Wjzam Wars (MS-DOS) 

Großer böser Zauberer hat ein armes 
Einhorn gefangengenommen und ein klei- 
ner Zauberlehrling zieht aus, um es zu be- 
freien. "Wizard Wars" hat vage Ähnlich- 
keit mit einem Rolienspiel. Grafisch und 
spielerisch bietet dieses Programm recht 
wenig fürs Geld. Man klickt auf eine große 
Karte, sucht dann ein Item oder einen Geg- 
ner und dann geht's weiter zum nächsten 
Punkt der Landkarte. Auf Dauer ganz 
schön langweilig. Wer für seinen PC ein 
gutes Rollenspiel sucht, sollte sich mal die 
"AD&D"-Reihe von SSI ansehen und um 
Wizard Wars einen großen Bogen ma- 
chen, mh 



POWER-Wertung: 34 
zirka 80 Mark (MS-DOS) 
Paragon Software 




fürJBA 



SDHslcoplerE 54.- 

■ 68S Altach Submarine 77.- 

ACE 20 46.- 

AdvenEureCrealor 99.- 

AK. HeatilfCilyO 54,- 

Amarican IcehDckfly E 61.- 

AichiHl BssgolsaE 79.- 

Astaiii S5.- 

aalancaofPowsrEH 7D.- 

BalanceofPfMaiggO 66.- 



Bard's Tale 1 ED 
Bard's Tale 2 ED 
BedlaiTi 

Betler dead than Allan 
Billard Simulalar 
Qionk^ Caminanda 
glack Jack Acadamy 
' Blood Wych DEH 



66.- 
61,- 
50.- 

50.- 
66,- 
47.- 
79.- 
M,- 



Blueberrr:D.GeslpBnslD53.- 
BSraenlieber EHD 
Boulder Dash 2 
Bogldsr Oash Z 
Caiiternia Garnen 
CdplainaioodCH 
Coriior Command O 

ChamoniiChalls. DEH 66.- 

Chass 66,- 

CSassmaslw 2D00 □ 71,- 

ChuckV8iiflBrs2,0, D 71,- 

CircuE Atradion 57,- 

CiiousGamosD 71,- 

■ CorvBito DEH 9S.- 
Cur» o, I, Aojre Bonds 52,- 
Cut Tliroals EH 75.- 

■ Dakar 69 55.- 
Defcasn 50 63.- 
Dotondor ot Iiis Crown E 92.- 



■ Kings QuosITripb EH 71, 
Kuli 74. 

L8isurBSuitLany..,E 61, 

■ LsiBura auit Larr^ 2 E 69, 
Lizanz zum T6Een 76, 
Lombard HAC HaileyD 67. 
MaccsdamBunp. DEI-I 50, 
Man Huntar E 79.- 
MarilbD 
MiUeniuin 2.2 D 
MotoCross E 
Uurder Jn Venit^ D 
Oü Impsrium DEH 
OHShoro WarriorD 4S, 
OutFlunOE 61, 
PC-GoU Hhi iB. 
Peraonal Nighlmare DE 95. 
Phalasm 63, 
PHM Pagasus DEH 63. 
PoIko Ouest E 54, 
■PoiieHQuesl2E 61, 
Poolot Radianee 63. 
T,PresidBnl ia rri^irig D 63, 



73.- 



57,- 



Rogua 

F^unning Man D 67, 

Saboteur 2(Av, Angel) 37. 

Saurod Lord E 67, 

Shariock 79, 

SidowinderOE 2fl, 

SHiheed 77. 

Somma r Olympiade 68 71.' 



D&chungalbuch D 55.- 

Elits 71.- 

Emmanu^le D^ 53.- 

Epic-Compilalion II 63.- 

FIGFalconDH 99,- 

F16 Falcon (ATSEGA) 99.- 

Final Assaull 4S,- 

Fire and Pnrgat D 61,- 
MS Fliflht Simul,3.D OEH22.- 

Fussball Manager 2 D 54,- 

GalacticConquerer 63,- 

Gnome Rangar 37,- 

GoHrush EHD 79,- 

GrandPriiTennisO 29,- 
Crand Monslsr Slam DE 53,- 

Hanse DE 69.- 

HcslagesD 61.- 

Indian Miaaion D 43.- 

IndianaJon« III 65.- 

Jagd aul ro. Oktober D 71 .- 

JatFighloiE 95.- 

King al Ihe Baach E B6 - 

Kings QuHSi 4E 96.- 



Spaca OuBSt EH 
Space Quast 2 EH 
Space Ouosl 3 EH 
Slar«9ht EH 
Slargoose D 
Slar Rank Boiing 
Slar Trek E 
Stalionlall EH 
SIellarCnjsade 
Storrr 

Sub Banle EH 
Taenage Queen 
Tost Drive 1! EH 
Tetri! EH 

Thunderc Thoppor HE 
Train D 

Univ. Mil.Simulalion D 
UMS Scsnarlo 1 D 
UMS Soonario2 
Varggltan WorWs 
WaltstreatWizzardD 
Willow 

Winler Edition 
Würms EH 
Worid Games 
World S«io5 Bajeball E 45.- 
Yuppi's Ravange D 71.- 
Zak McKracken EHD 61.- 



37.- 



59,- 
63.- 
92.- 
75,- 
61,- 




Teleton 0214- 9 3ö 04, FAX 0214- 9 58 04 
Filiale Düsseldorf: 021 1-733 66 60 
EASY Sottware Vertrieb, Postfach 250 166, 
5090 Leverkusen 1 

Alle Preiw in DM, Spiala laufen mil CGA-Karle, E - zus. 
EGA; H - zus. Herc'jEas. D- deulschaa Manual, Ver^arid per 
Vorka^se 5,- DM. NN 8.- DM (nur für Spiele), Ausiandsver- 
sand grundjätzlich per Vorkasse und zuzüglich 22.- DM Ver- 
sand kohlen. 
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Nectaris 



PC-Engine 

119 Mark (Modul) * Hudson Sott 



Grafik: GO Sound: 46 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 79 X 






i. 


i. 




Eindrucksvolles S träte giesplel voller KnIHe und Finessen 
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1 NO 1 

1 FX-1 
1 -''"■^ 
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Exp 5^-5 - - ^-K^, 12 ! 
S-fa-i 90 1 *^)#"a 30 

1. Jt^St^f ^l^^rä^i. 



Paff! Da war die "dicke Berta" 
plalt. Dieses gepanzerte Unge- 
turn war das letzte Hindernis auf 
dem Weg zum Sieg; meine Flie- 
ger surren leicht dezimiert ab. 
Cool wie die Tagesschau schiebe 
ich meine Männchen in die feind- 
liche Basis — Spielabschnitt ge- 
wonnen. Gottlob kann die PC- 



Engine nicht so fluchen wie Mi- 
chael... 

Nectaris ist ein absolutes MuB; 
das Spiel sollte man serienmäßig 
in jede PC-Englne einbauen. Be- 
nutzerführung, Grafik und die 
stimmungsvolle IWusik ergänzen 
sich wundervoll zu einem einzig- 
artigen Spiel. Wer bisher meinte, 
Strategiespiele seien trockenes 
Armee-Geschiebe, wird schon 
nach wenigen IWinuten eines 
Besseren belehrt. Das einzige, 
was ich vermisse, sind mehr 
Levels, an denen man herumtüf- 
teln kann. Trotzdem: ein wunder- 
bares Ivlodul, das ich jedem Stra- 
tegiefreund empfehlen kann. 



Diese Fabrik ist gut gefültt 

Im Jahre 2018 befinden sich 
auf unserem Mond zwei 
verfeindete Kolonien. Diese 
Kolonien setzen aiies daran, 
die jeweils andere von der 
Mondoberfläche zu pusten. 
Der Mond ist in 32 einzelne 
Sektoren aufgeteilt, die Sie aiie 
erorbern müssen, um Nectaris 
zu gewinnen. In den ersten Le- 
vels ist dies noch relativ ein- 
fach. Die'Anzahi der zu bewe- 
genden Einheiten ist noch sehr 
gering, das Kampfgebiet recht 
klein und der Compulergegner 
ziemlich dämlich. In den höhe- 
ren Stufen, so ab Level 6, 
wird's dann richtig kniffiig. 
Nach jedem gewonnenen Ab- 
schnitt bekommen Sie ein Paß- 
wort für die nächste Stufe ver- 
raten. 

Wie bei vielen anderen Stra- 
tegieprogrammen wird in Nec- 
taris alles aus der Vogelper- 
spektive gezeigt. Während ei- 
ner Kampfhandiung werden 
die betreffenden Einheiten ver- 
größert und animiert gezeigt. 
Insgesamt stehen dem Spieler 
23 verschiedene Fahrzeuge 
und Kampfeinheiten zur Verfü- 
gung. Das Spektrum reicht 
vom simpten Infanteristen bis 
zur dicken Kanone auf Rädern. 

Einheiten verschieben auf einer 
iibersiclitlictien Karte ^ 




Ketten rasselnd rumpeln mei- 
ne Panzer vor. Kurz darauf sind 
nur noch rauchende Trümmer 
davon übrig: Leider habe ich 
die weitreichenden Haubitzen 
des Computers übersehen. Und 
schon wieder habe Ich ge- 
gen die PC-Engine verloren... 
Wer bislang geglaubt hat, daQ 



Strategiespiele trocken, langwei- 
lig und grafisch simpel sind, sollte 
sich unbedingt mal Nectaris an- 
schauen. Was hier an grafischen 
und spielerischen Leckerbissen 
geboten wird, ist für diese Art von 
Spiel wegweisend. Auch an der 
Benutzerführung könnten sich ei- 
nige Firmen ein Beispiel nehmen. 
Trotz japanischer Texte In der An- 
leitung und auf dem Bildschirm, 
spielt sich Nectaris nach kurzer 
Elngewähnungsphase wunderbar 
einfach. Allerdings Ist der Compu- 
tergegner in hohen Levels eine 
harte Nuß. Obwohl nur 32 Stufen 
vorhanden sind, hat man eine 
Weile daran zu knacken. 



Selbst Flugzeuge, Transporter 
und Minen wurden nicht ver- 
gessen. Alle Einheiten beste- 
hen immer aus jeweils acht 
Fahrzeugen. Natürlich werden 
diese im Laufe des Spieles et- 
was dezimiert. In den höheren 
Stufen gibt es aber Fabriken, in 
denen die angeschlagenen 
Verbände wieder repariert wer- 



den können. Nicht nur das rich- 
tige Material, sondern auch 
Kampferfahrung und Gelände 
spielen eine entscheidende 
Rolle über Sieg und Niederla- 
ge. Jede Gruppe erhält nach 
einem überstandenen Kampf 
Erfahrungspunkte, Je mehr ei- 
ne Einheit davon hat, desto 
besser sind ihre Werte. 



Um eine Runde zu gewin- 
nen, müßt Ihr entweder alle 
gegnerischen Einheiten erledi- 
gen oder die Basis erobern. 
Wer sich mit dem Computer- 
gegner genug angelegt hat, 
kann auch gegen einen zwei- 
ten Mitspieler antreten. Für 
den Zwei-Spieler-Modus 
braucht Ihr nur ein Joypad. mh 
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Rechtzeitig zum neuen BATMANN-Film veröffentlicht 
OCEAN die alctuelle Computerumsetzung für Amiga, 
Atari ST, Commodore 64 und Schneider CPC. Erneut muß 
sich der berühmte Comic-Star mit seinem ärgsten 
Widersacher, dem JOKER, auseinandersetzen. Neue 
Abenteuer, beste Unterhaltung und Weltstars zeiclmen den 
Film aus. Das Spiel besticht durch rasante Action, 
professionelle Grafik und technische Kabinettstückchen. 
Wer am Ende Sieger bleibt, müssen Sie schon selber 
herausfinden. BATMANN - THE MOVIE, ab Oktober 
im Kino und auf Ihrem Computermonitor. 



Informaiionen? 
Coupon ausfüllen und absdiickän 

Name : 

Si raßt: 

PLZ;. 



. Ort:. 



An: Arioiasoft GmbH, 
Haupscraße 70, 4835 Rictbctg 2 



Gunhed 



PC-Engine 

119 Mark (Modul) * Hudson Soft 



H 



Grafik: 89 Sound: 83 


Schwierigkeit: einstellbar 


POWER-Wertung: 80 ^ 








Herrlich destruktives und techniscii virtuoses Ballerspiel 




ieristein neuer Anwärter 
für die begehrte Aus- 
I Zeichnung "Die meisten 
Sprites pro Quadratzentimeter 
in einem Videospiel": Was bei 
"Gunhed" an bewegten Ob- 
jekten auf dem Schirm zu se- 
hen ist, ist schier unglaublich. 
In gut einem Dutzend Levels 
ballern Sie, was der Zeigefin- 
ger und die Extrawaffen herge- 
ben. Ihr Raumschiff fliegt von 
unten nach oben über skurrile 
Szenarios. Es gibt High-Tech- 
Leveis, Wüstenlandschaflen, 
Biutbahnen und andere surrea- 
listisch anmutende Grafilcen. 
Je nach Art des Levels wird Ihr 



Raumer von verschiedenen 
Gegnern angegriffen. In der 
High-Tech Stufe sind es Raum- 
schiffe, in der Aderlandschaft 
Killer-Zellen und Antikörper 

Den vielen Gegnern geht 
man am besten mit einer guten 
Extrawaffe an den Kragen. 
Hier bietet Gunhed eine fast 
verschwenderisch anmutende 
Auswahl: Satelliten, zielsu- 
chende Raketen, und Schutz- 
schilde bis hin zum flächen- 
deckenden Breitstrahl -Laser. 
Wer alle Leben aushaucht, 
kann mit beliebig vielen "Con- 
tinues" im gleichen Level wei- 
lermachen, mh 



Der Laser Marke "Alien-Sctireck" putzt alles vom Bllilschlrm weg 




"Gunhed" isl eines der fanla- 
slischsten Balterspieie, das icli 
gesellen habe. Höllisch bunle Le- 
vels, irrsinnig viele Sprites auf 
dem Bildschirm, dufle Musik und 
ein einstellbarer Schwierigkeits- 



grad, der auch ungeübten Action- 
spielern eine Chance läßt, über- 
zeugen. Das Programm spielt sich 
fast schon zu einfach — zumin- 
dest bis zum siebten Level; Profis 
sollten schon mal mit einem höhe- 
ren Schwierigkeilsgrad anfangen. 
Aber für den Action-Einsleiger isl 
Gunhied geradezu ideal. Gerade 
die unheimlich hohe Anzahl von 
Extra Waffen erleichtert die Baller- 
freude ungemein. VJe: noch ein 
Actionspiel in Spielautomalen- 
Oualität sucht, sollte hier zugreifen, 
Weresnichtlut, hat selbst schuld. 



...ms 




Software-Katafog! 

Fordern Sie ut^seren 
kDElenlasen 
Soflivare-Kalafog an'. 

»über 100 Seilen slark 
»randvoll mll Programmen 
und Computerbüc^rn 

Heule noch nebenstehenden 
Gulscttein auslüHen 
jnd einsenden 




Software - Paradies ! 



Riesenauswahl! 

Wählen Sie aus 
über 5000 Programmen und 
über 2000 Computerbüchern 
Ihren Artikel. 

In Selbstbedienung, oder 
mit fachkundiger Beratung, 
ganz wie Sie wünschen. 

SOFTSHOP ^ 

Ihr Computer träumt von uns! 

4100 Duishuig 1, Sonnen wall 63 
Tel. 0203/2 2409, Fai:02O3/297S6 



fUrefncn der 
umfangreichsten 
Sonware -Kataloge 
Deutschlands r 



ANGEBOT DES MONATS 

□ Hanae (^rrlga d|. 63,- 

□ Kuli Amiga dl. 52,- 

□ Curse o,V,Azuifl Bands PC 76,- 



Unterschrift 



Ste modhien rjesleilen? 
Einlach ankreuzen, Absender einiragen. 
unlsrachieibon und an 
unlon^fohn^niJp Adroase schtcPn-n 
Wraand erfaigl Qcr Nachnanme 
iuzugJich VersantJkosten 

I HalaVt^ [if*ine aündHo^ren'rel ■ > 
SOFTSHOP, Sannenwäl! h^. 4100 Duisburg I 
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LOGOmON versetzt uns mit EYE OF HORUS in das alte 
Ägypten. Ort des Geschehens ist eine Pyramide, in der sicli 
ein ruhender Pharao in 7 Einzelteile aufgelöst hat. 44 Räume 
bestimmen den Ablauf der Handlung, wobei der Held die 
Aufgabe hat, die Mumie wieder instandzusetzen. 
Schlupfen Sie in die Gestalt eines ägyptischen Kriegers oder 
verwandeln Sie sich, wenn nötig, in emen Vogel. Das Auge 
von Horus gibt's für alle Abenteurer, die einen AMIGA, 
ATARI ST, COMMODORE C 64 oder PC ihr eigen 
nennen. 

Ein phantastisches Arcade-Adventure — natürlich 
vonlOGÖmON. 




LOGOTRON 



Inform ji Ionen? 
Coupon ausfüllen und abscliicki-ii 

Namt: . 

Sil 

PLZ; Ort: 



■>€- 



An: Ariolasoft Gmbl [, 
Haiipstriße 70, 4835 Rietberg 2 




IGng's Quest 



Sega Master System 

zirka 100 Mark (Zwei-Mega-Cartridge) * Parker/Sierra 



Grarik: 63 Sound: 43 


Schwierigkeit: leicht 


POWER-Wertung: 63 X 


i. 


i. 


i. 




J 








Ansprechende Videospiel- Umsetzung des Aciventure-Oldies 



Der gute König Edward 
wurde gemein hereinge- 
legt: Zuerst verspricht 
ihm ein Zauberer, einen pas- 
senden Thronfolger zu besor- 
gen. Der Magier brennt ein 
paar Räucherstäbchen an, 



murmelt okkulte Worte und 
verschwindet mit dem Irisch- 
geputzen magischen Spiegel 
— der King-Size-Nachwuchs 
stellt sich nalürlicb nicht ein. 
Dann erkrankt Edwards Frau. 
Ein netter Zwerg bietet seinen 




Der Ritterstetit im Waldaliein, da kann die Fee nicht weit mehrsein. (Sega) 




Endlich kommen aucti Sega- 
Besilzer in den GenuB eines 
Sierra-Advenfures. Erwartet aller- 
dings nicht die Komplexität oder 
die tollen Grafiken eines "Space 



Quest III" oder "Police Quest II" 
— das alle Kings Quest hat im- 
mertiin schon fünf Jahre auf dem 
Buckel. Doch Puzzles und Spiel- 
witz haben sich erstaunlicii frisch 
gehalten, und für Einsteiger ist 
das Modul geradezu ideal: Keine 
harte Actio n oder langwierige 
Rollenspief-Prügelei, sondern 
nicht allzu schwere Denk- und 
Tüftelarbeit ist gefragt. Wer nichts 
gegen die umständliche Fumme- 
lei mit der Menüleiste einzuwen- 
den hat, wird gut bedient. 



Heiltrank gegen den teuren 
Heroen-Schild aus Edwards 
Erbe. Das Ergebnis: Frau tot, 
Schild futsch, Zwergerl unbe- 
kannt verzogen. Als sich dann 
die frisch Angetraute als Hexe 
entpuppt, setzt sich Edward 
auf den Thron und schmollt. 
Sie übernehmen die Rolle des 
loyalen Ritters Graham und 
sollendem Frustrierten die drei 
Gegenstände zurückbringen. 

Graham wird mit dem Joy- 
pad über den Bildschirm be- 



wegt. Für die komplexeren Din- 
ge des Lebens finden Sie in ei- 
ner Menüleiste alle Aktionen 
(Schwimmen, Klettern, Duk- 
ken, Springen etc), die Gra- 
ham weiterhelfen. Wenn Sie in 
einem Bild auf einen besonde- 
ren Gegenstand treffen, wird er 
automatisch in der Menüleiste 
berücksichtigt. Damit man bei 
Grahams Ableben nicht jedes- 
mal von vorne beginnen muß, 
fiaben die Designer ein Paß- 
wortsystem eingebaut. a/ 



ANTI' BUSINESS 'PROGRAMME! 



Die Hits: 

Arcala-aiBiia 



Sil bin» 

□nr» MlUff OBM.B ig Z 

Fi-i'siwirr«! [o'~ 



LBLaIr 

UOCQ 
IFD SQ.ni 

PrnV ouffnal A«5 
^1 CrXHÜ^iArBr» 

fliHLE.D, 
^»Surif die Hun gß^Q 



runGiMi Garnen ( 



M,90 
39.» 



AUSSCHUESSUCH 
ORIGINAL-PROGRAMME ' 



\ DER HERSTELLER - 
I ZU NIEDRIGEN PREISEN' 



Die Cassetlen-Hits 
für C 64 



WirlaBsriPraaraiTOTis 



ganisüiänliaiB™"'" 



DnitiCKlIe 

□alcnSsi Ol B» C«wn 

lr*r°Eliiink. Spliwe 

S,Äatl.Vill 2 
Toms 

Thjnaar&als 
I Tra"Oi* 



C 19,9I> 

C I 
C S.M , 
C 14,90 I 
C 9.M 
C 330 
C ^9.90 I 

c le.so 

C 9.50 
C 9.S0 
C SSO 



SOFORT-BESTELLUNG 



PER TELEFON: 
0911/288286 



■ jicn an- 



0" i4,ao 



.4//e Preise sinö unsere Ladenpreise. Bei Versand befectinen wir anrelllgB Selbslkosten: 
bei VorliassB mil Schsck: DM 2,50, büi Versand per Nachnahme OM 5,90 ie Sendung. 



DENISSTRASSE 45 ■ 8500 NÜRNBERG 80 ■ TELEFON 0911/238286 



□ IcH rräclileeio* 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 10/89 




Steigen Sie ein, in den Fahrersitz eines ungebändigten, wilden, großartigen 
»Stunt Cars«. Es Hegt an Ihnen zu beweisen, daß Sie der absolute Nr.-l- 
Champion werden können. 

Eine heiße, superschnelle V-8-Maschine mitTurbolad er beschleunigt den Wagen 
auf unglaubliche Geschwindigkeiten. Die kräftige, extrem belastbare Radauf- 
hängung schluckt auch härteste Stöße - dieses Fahrzeug ist ein Geschoß! Die 
Kurse Wahnsinn: Extreme Steilkurven pressen Sie mit mehreren »g« in den Sitz, 
harte Bodenwellen setzen Ihnen zu und riesige Sprungschanzen katapultieren 
Sie fast in den Himmel - in der Tat werden Sie so oft abheben, daß Sie sich bald 
für die Pilotenlizenz anmelden können. 

Sie fahren gegen harte, computereesteuerte Gegner, man würd Ihnen nichts 
schenken. Fahren Sie was die Kiste hergibt, springen Sie so weit, daß der Wagen 
unter der Belastung schier zu zerreißen droht-und dann legen Sie noch ein paar 
Kohlen auf. Denken Sie daran: Es gibt keinen Preis für den Zweiten ~ hier gilt 
»alles oder nichts«. 

Stunt Car Racer. Messen Sie sich mit den Besten. Stunt Car Racer ist absolut 
spitze. Ihr Adrenalinspiegel wird mehr als einmal bedrohlich ansteigen ... 




Stunt Car Racer ist erhältlich für 
Atari ST, Amiga, PC, Spectrum 
und Commodore 64. 




Verlrieb: Rushware Micro handelsges, mbH, Bruchweg 128-132, 4044 Kaarsi, Tel.: 021 01/607-0 
Mitvertrieb: fllKRO-HÜniMEn GmbH ■ Vertrieb Österreich: Karosoft ■ Scliweiz: Thali AG 

Roonstraße 5 6503 Mainz-Kastel Tel: 06134/22235 
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Der Urahn... 

...aller Automatenspiele stehl 
bei Atari in einerdüsteren Ecke 
im Lager. Dieses Gerät im au- 
ßergewöhnlichen Blauton war 
wahrscheinlich der erste Spiel- 
automat, in den je eine Münze 
geschmissen wurde. Er ent- 
stand vor dem Klassiker 
"Pong" und iiört auf den wohl- 
klingenden Namen "Space 
Race". Ein oder zwei Spieler 
(schon damals gleichzeitig) 
fliegen ihr Raumschiff durch 
ein Asteroidenfeld. Von links 
und rechts kommen Striche 
angeflogen; man muB ihnen 
ausweichen. Wer als erster am 
oberen Bildschirmrand an- 
. kommt, hat gewonnen. Da- 
nach beginnt das Spiel von vor- 
ne— natürlich etwas schneller. 
Eine Punklezählung und einen 
ablaufenden Bonus gab's 
schon damals, eine High- 
Score-Liste oder farbige Grafik 
dafür nicht. 

Die Idee... 

...zu einem Spiel stammt fast 
immer vom Programmierer. 
Einmal im Jahr veranstaltet 
Atari Games das "gro8e Brain- 
storming". Jeder darf seine 
Vorschläge vorbringen, egal, 
wie verrückt sie klingen mö- 
gen. Sie werden gesichtet, ver- 
worfen, angenommen, ausge- 
arbeitet; ein Storyboard wird 
entworfen und die ersten Grafi- 
ken skizziert. Danach werden 
die Teams eingeteilt und die 
Programmierer 
machen sich an 
die Arbeit. 



Automaten 
fallen nicht vom 



Theoretisch sollte das Pro- 
jekt jetzt reibungslos laufen, 
doch in der Praxis kommt es 
immer anders. Beispielsweise 
wollte der "Toobin"' -Program- 
mierer ursprünglich ein Wild- 
wasser-Kajakspiel entwerfen. 
Der Spieler sollte, wie in einem 
echten Kajak durch Tore brau- 
sen und mit Strömung, Stein 
und Strudeln kämpfen. Dazu 
sollten ein echtes Paddel (statt 
eines Joysticks) am Automaten 
angebracht werden. Das 
brachte zwar dem Program- 
mieren der ein guter Kajakfah- 
rer war, einen Heidenspaß, 
doch für einen Laien war es 
zu kompliziert. Also setzte 
sich das Team zusammen und 
strickte das Spielkonzept kom- 
plett um. Das Paddel ver- 
schwand, der Fluß blieb, das 
Kajak wurde durch einen Auto- 
reifen ersetzt — schon war Too- 
bin' geboren. 



Himmel 



Man wirft eine Marie 
ein, malträtiert die Feu- 
erknöpfe und hat seinen 
Spa5 — das ist die eine 
Seite der Spielhalla 
Doch daß für die paar 
Sekunden zirka 100 Per- 
sonen 18 Monate ge- 
schuftet haben, weiß 
kaum einer. Wir be- 
suchten die Automa- 
ten-Spezialisten von 
Atari-Games 



Das Programmierteam ... 

... besieht aus mindestens fünf 
Personen. Der Leilerdes Teams 
arbeitet am Spieldesign und 
betreut das Programm vom Be- 
ginn zum Produktionsende. 
Ein bis zwei Programmierer 
kümmern sich ausschließlich 
um den Code und die Spiello- 
gik. Dazu gesellen sich der 
Elektroingenieur für die Hard- 
ware, der Chipdesigner sowie 
ein Spieltechniker. 

Zusätzlich werden viele Ab- 
teilungen eingespannt. Alle 
Grafiken im Spie! stammen von 
der "Animationsgruppe": Ein 
Dutzend Grafiker arbeiten aus- 
schließlich an Sprites und 
Spielfeldern. Drei Musiker 




^^^HB^^H HHIVl^ s ( ^ ^ ^ \ blau 



komponieren und nehmen 
Soundeffekte auf. Die Abtei- 
lung "Design Services" kijm- 
mert sicfi um Spiel-Kontrollen, 
Gehäuse und die Artwork. Al- 
les in allem arbeiten zirka 100 
Personen, damit der Automal 
in die Spielhalle kommt. 

Die Großcomputer... 

...sind: eine klobige, laute, 10 
Jahre alte Mainframe und eine 
kleine, leise und schnelle Mi- 
croVAX. Beide speichern unter 
anderem Programmroutinen, 
Tools, C-Compiler, Programm- 
teile, Netzwerks oft wäre, Gra- 
fikdaten. Musikdaten und 
Buchhallungsdaten {vielleicht 
sogar Reste des alten "Pong"). 
Insgesamt stehen Atari Huny 
derte von MBytes zur . 
Verfügung. - \ ' 
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m <DiesePIatirie 
ist mit dem 
Yamaha-Soundctiip 
.bestückt \ <^ 




^ Wo Spiele-Soft- 
ware schlummert, 
ist der Main- 
frame-Compuler 



nicht weilt I ^ 




Die Sprache... 

...die Atari-Automaten verste- 
hen, heißt "C". An kritischen 
Stellen, bei denen es um Ge- 
schwindigkeit geht, wird in As- 
sembler programmiert. Alle 
Computer sind vernetzt, ein 
Mikroprozessor-Emulator si- 
muliert das fertige Chip. Man 
muß also nicht jedesmal neue 
EPROMs brennen oder auf- 
wendig Chips entwickeln, son- 
dern kann über die Software 
schnell das Spiel ändern. 

Die Grafiken... 

...und Animationen für das 
Spiel werden auf IBM-PCs mit 
normalen Malprogrammen ge- 
zeichnet. Atari verwendet je- 
doch frrmeninlerne Software 



'AJie feite Kamera belichlel die 
B^ckplalten des Aulamalen. 

sowie spezielle Grafikkarten. 
Jedes Grafikterminal ist mit 
dem Hauptcomputer vernetzt, 
so daß ein Grafiker, wenn er 
seine Animation fertig hat, sie 
per Knopfdruck in Aktion se- 
hen kann oder sie zum Pro- 
grammierer schickt. 

Die Musik... 

...stammt von Spezialisten, 
Musiker und Sound-Designer 
experimentieren mit Klängen, 
mixen Soundeffekte und neh- 
men ganze Orchester auf. 
Komponiert wird immer noch 
nach klassischer Art mit No- 
tenblatt und Partitur. Techni- 
scher sieht's auf der Platine 
aus. Jeder Automat hat ein 
"Audioboard", das mit einem 
6502-Prozessor läuft. Auf der 
Platine stecken zwei Chips. 
Der erste ist ein Digilizer In ihm 
sind Soundeffekte und digitali- 
sierte Sprache gespeichert. 
Für die Musik im Spiel benutzt 
Atari die handelsüblichen Ya- 
maha-Sound-Chips, die auch 
in den DX7-Synthesizern zu 
finden sind. Fast alle Automa- 
ten tönen in Stereo. 

Die Gehäuse... 

,., entwirft eine spezielle Me- 
chanikergruppe: Nur wenige 
amerikanische Firmen haben 



Das fertige Spiel wird wieder 
, und wieder-QQprüft 

' so viel Erfahrung 
. mit mechanischem 

■ l Design, Sie planen und 
schreinern nicht nur einen 
Prototyp des Gehäuses, son- 
dern kümmern sich auch um 
die Ergonomie. Sie achten dar- 
auf, daß Joysticks die richtige 
Form haben, daß die Feuer- 
knöpfe an der richtigen Stelle 
sitzen und daß der Monitor 
nicht spiegelt. Diese Gruppen 
arbeitet eng mit den Program- 
mierern zusammen. 

Die Joysticks... 

...Paddles, Joypads, Hebel, 
Feuerknöpfe und Steuerräder 
sind ebenfalls ein Fall für die 
Mechaniker Bei "Blasteroids" 
schieden sich die Geister: Die 
jüngeren Spieler wollten einen 
Drehregier, traditionsbewußte 
"Asteroids"-Spieler bestanden 
aufs klassische Knöpfchen- 
Design. Bei "720", dem 
Skateboard-Spiel, wünschten 
die Programmierer einen Joy- 
stick, mit dem man viele Dre- 
hungen ausführen kann. Ur- 
sprünglich war ein Drehknopf 
wie bei Blasteroids geplant, 
der auf eine Scheibe montiert 
werden sollte. Am Rand der 
Scheibe war ein kleiner Stift 
angebracht, an dem man 
schnell drehen konnte. Das 
war den Programmierern nicht 
schnell genug und zu unhand- 
lich. Also erfanden die Mecha- 
niker kurzerhand einen neuen 
Joystick, den man stufen los in 
jede Richtung drehen kann. 

Das Grafikstudio... 

.,, kümmert sich um die Bedie- 
nungsanleitungen, Aufkleber, 
Seitenansichten, Gehäusegra- 
fiken und um Anzeigen, Sie 
planen und designen, zeich- 
nen und entwickeln alles, was 
nicht auf dem Bildschirm er- 
scheint. Fotografiert und ent- 
wickelt wird selbst. 




Die Testphase... 

...entscheidet darüber, ob der 
Automat talsächlich in der 
Spielhaile erscheint. Wenn das 
Programm fertig ist, werden 20 
Arcade-Profis zu Atari eingela- 
den. Sie testen den Automaten 
auf Herz und Nieren: Mal mö- 
gen sie die Joysticks nicht, mal 
ist ihnen das Spiel zu wirr oder 
die Grafiken nicht schön genug 
— die Programmierer ändern 
daraufhin das Spiel. Manch- 
mal sind die Tests hart und 



Don't Play! Spielen lenkt ab — 
zumindest während der Arbelt. 

schmerzhaft, vor allem für die 
Programmierer. In dieser Pha- 
se kann es vorkommen, daß 
ein Spiel gestrichen wird. 
Wenn der Automat die Tesls 
bestanden und die Änderungen 
hinter sich hat, kommt er auf 
Probe in eine Spielhalle. Dort 
muß sich das Spiel bewähren, 
hervor es angeboten wird. 

Die Entwicklungszeit... 

...für einen Automaten ist im 
Durchschnitt dreimal so lang 



wie für ein Compulerspiel. Bei 
"normalen" Automaten ohne 
besondere Extras braucht Ata- 
ri mindestens 18 Monate. Um 
ein aufwendiges Spiel wie 
"Hard Drivin'" fertigzustellen, 
können biszu drei Jahre verge- 
hen. 

Die Platinen... 

...werden geätzt, chemisch 
nachbehandelt und von einem 
Roboter mit Chips bestückt. Al- 
le Teile, die der Roboter nicht 
verarbeiten kann, werden von 
Hand in die Platine gesetzt. Auf 
der Platine findet man einen 
eaoOOer-Prozessor, der mit 16 
MHz getaktet ist. Zusätzlich er- 
kennt man Chips für Grafikda- 
ten und spezielle ROMs. die 
sich um die Bildschirmausga- 
be kümmern. Alle Chips ent- 
wickelt Atari Games selber. Die 
Herstellung geschieht außer 
Haus. 

Die Fabrik... 

...besteht aus einer großen 
Halle. In ihr werden alle Auto- 
maten für die ganze USA zu- 
sammengesetzt; pro Tag wer- 



den um die 100 Stück produ- 
ziert. {Je nachdem, wie kompli- 
ziert der Automat aufgebaut 
ist.) Zuerst werden die Kontrol- 
len ins Gehäuse gebaut, dann 
sind die Platinen und Monitore 
dran. Jeder Automat wird elek- 
tronisch geprüft. Spielen ist in 
der Fabrikhalle nicht erlaubt, 
dafürstehen in der Kantine alle 
neuen Spielautomaten herum 
— selbstverständlich auf Frei- 
spiel geschaltet. 

Der Service... 

...kümmert sich um Totalschä- 
den wie gebrochene Joysticks, 
vergilbte Anleitungen, ver- 
schmutzte Deckplatten, zer- 
trümmerte Monitore, verboge- 
ne Gehäuse und ausgebrann- 
te EPROMs, Außerdem wer- 
den hier Platinen der neuesten 
Spiele verschickt. 

Die Endstation... 

... heißt Spielhalle, Ein Spielau- 
tomat kostet um die 2500 Dol- 
lar. Aufwendige Automaten wie 
Hard Drivin kosten um die 9000 
Dollar. al 
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■ Bloodwych von IMAGE WORKS setzt neue Maßstäbe im 
Bereich der Famasie- Rollenspiele. Die verbesserte inter- 
aktive Handlung und die volle Integrierung der Persönlich- 
keiten aller Charaktere erlaubt einen Spielablauf, von dein 
man bisher nur träumen konnte. 2 Spieler können mit ihren 
Anhängern simultan ein Abenteuer beginnen, indem sie sich 
beide entweder verbünden oder bekämpfen. 
BLOODWYCH, das Rollenspiel für alle Draufgänger, die 
auch ihrem AMIGA, ATARI ST, PC, COMMODORE 64 
oder SCHNEIDER CPC diese Aufgabe zutrauen. 



Informationen? 

Coupon ausfüllen und abschicken 

Naine: 

Siraße: „ 

PLZ:. 



. Ort;. 



An: Ariolasoft GmbH, 
Haupsiraße 70, 4S35 Rieiberg 2 







Films mit Jack Nicholson veröf- 
fentlicht Ocean ein neues Spiel 
rund um die legendäre Comic- 
figur. Wir testen nicht nur das 
Programm, sondern zeigen 
Euch auch aufregende Bil- 
der vom Kino-Hit. Außerdem 
erwarten wir das Sportspiel 
"Beach Volley", eine neue Si- 
mulation von Microprose und 
vieles mehr. Als besonderen 
Leckerbissen für Action-Fans 
bieten wir Euch die Exklusiv- 
Preview eines Superspiels, 
das Weihnachten voll einschla- 
gen wird. Mehr über dieses 
Geheimprojekt in vier Wochen! 

Bei den Videospielen gibt es 
die bewährte Mischung aus 
Tests für Nintendo, PC-Engine 
und Sega Master System. Fürs 




Tot oder lebendig — das ist hier die Frage. Mit "Life & Death" wird 
jeder PC-Besitzer zum Professor Brinkmann für den Hausgebraucfi. 



Sega ist jetzt der Computer- 
spiel-Oldie "Montezuma's Re- 
venge" auf Modul erscheinen. 
Ob es gegen die anderen Neu- 
heiten bestehen kann, sagt 
Euch unser Test. 

Blutrünstig (aber friedlich) 
ist "Life & Death", eine wasch- 
echte Operations-Simulation. 
Nach einigen Blinddarm-Ent- 
fernungsversuchen am Re- 
daktions-PC pilgerten wir in ei- 



Plattform-Klassiker fürs Sega 
Master System: Montezuma's 
Revenge im Power-Test 

Der Herbst naht mit Rie- 
senschritten und die 
Sott warefirmen schalten 
ihren Ausstoß an Neuerschei- 
nungen zwei Gänge höher In 
der nächsten POWER PLAY 
wird sich das vor allem bei den 
Computer- und Videospiele- 
Tests bemerkbar machen. Das 
Hauptaugenmerk liegt hier auf 
"Batman": Pünktlich zum 
Deutschlandstart des Batman- 



r 



ne Münchner Klinik, um das 
Programm von Profis begut- 
achten zu lassen. Wenn "ech- 
te" Ärzte statt Skalpells die 
Joysticks wetzen, um "Life & 
Death" zu spielen, darf man 
sich auf ein paar kernige State- 
ments gefaQt machen. 

Trantor 
mächtig 
gut mit 
Gitarre und 
Flammenwer- 
fer in neuer 
Starkiller- 
Folge 





Balmania: Alles ütiers neue Batman-Splel und den Balman-Film 
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MSABSNTmJl BSeiNNT: 

ItlCKOANGBMUS, SUPiR-HeiO UNO miZEIT-BSIEmAKKSHSAMMLefl IST IN OMSSBN SCmismKEITEN UNO L€8ENSeiFAm. NUK 
MIT EINEM ZUVERLÄSSIGEN COLT, EINEM STOCK UND ETWAS OYNAMIT SEWAffNET, ISTHICK IM TIEFSTEN SÜDAMERIKA GESTRANOET. 

WIE LANGE ER ÜBERLEBEN KANN LIEGT AN IHNEN. 
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